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(7. Fortsetzung.) (Nachdruck verboten.)

Des Meeres und der Kede MeUrn.
Roman von Arthur Zapp.

Konsul Habermann zählt mit Hülfe seiner Gattin die
bor seinem Platz ausgeschütteten Banknoten, Gold- und
Silberstücke. Sein Gesicht verklärt sich und er schmunzelt
gar vergnügt. . . , .

„Meine verehrten, lieben Reisegenossen' , sagt er mit
vor Bewegung zitternder Stimme , „ich bin glücklich,
Ihnen rnittheilen zu können, daß unsere Saminlung ein
glänzendes Resultat ergeben hat . Hier vor mir liegen
yreihnndertfünfundachtzig Mark und zwanzig Pfennig ."

Man klatscht, ruft Bravo und lacht. Miß Hillyard
flüstert dem Konsul ein paar Worte zu ; er stutzt, nickt
dann und lächelt verständnißinnig.

„Meine verehrten Herrschaften", fährt er fort , „Ihnen
Allen herzlichen Dank im Namen der so reich beschenkten
Familie . Auch Ihnen , Herr Müller " — der Redner
schaut zur Tafel hinunter und seine Mienen verziehen sich
zu einein ironischen Lächeln — „auch Ihnen gestatte ich
mir, meine ganz spezielle Hochachtung auszudrücken. Ich
darf wohl annehmen, daß Sie " — er hebt das dicke
Zwanzigpfennigstückin die Höhe — „der edle Speicher
dieses großen Stickelstückes gewesen sind."

Herr Müller springt auf, sein bleiches Gesicht ist mit
einem Male dunkelroth geworden. Er will etwas er¬
widern, aber das sarkastische„Bravo , Herr Müller !" das
ihm allenthalben entgegenschallt, läßt ihn nicht zu Worte
kommen. Er reißt sein Taschentuch hervor, bedeckt damit
sein Gesicht zur Hälfte und rermt wie besessen zur Thür
hinaus . „

Jubelndes Gelächter schallt ihm nach. ' ~ “ -

lief) wunderbare Töne, die von der Gegend des Zwischen-
decks herüberklingen, die allgeineine Aufmerksauikeit er*
regen Miß Hillyard ist die erste, die ihre Hand müßig
inken läßt und wie elektrisirt sich aufrichtet Schmei-

chelndc, süße urid wunderbar reine Tone durchzittern die

„Thai is a violin , really a violin ! ruft sie ihrem
Bruder ebenso Verivundert wie entzückt zu.

„Wahrhaftig , gnädiges Fräulein haben recht", Pflicht^
der Leutnant bei, „da spielt Jemand Violine und ivie es
cheint iiicht schlecht." . ,. r . ,

Jetzt eilm schon andere Passagiere dem Zwischendeck
zu. Miß Hillyard schließt sich mit ihrer kleinen Gesell-
chaft den Neugierigen an.

Ein überraschendes, merkwürdiges Schauspiel bietet
sich dwi Herandrängenden. Ein dichter Kreis von
Zwischendeckspassagieren scheint sich um eine kleineGrupPe
gebildet zu haben. Herr von M^ oewitz tragt galant
einen Schisfsstuhl heran, den dst Amerikanerin Mit seiner
Hülfe besteigt. Das , was sie-sieht und hört , nunmt ihre
ganze Seele gefangen. Ein junger Mann steht ,n der
Mitte des Kreises und spielt Violine. Er fuhrt den Bogen
mit Meisterschaft. Seine blauen, schwärmerisch lenchten-
den Augen blicken auf die weite See hinaus . Er scheint
vergessen zu haben, wo er sich befindet, und selbst von den
Tönen, die seine Kunst aus den duniien Sarteii zaubert,
berauscht, hypnotisirt zu sein.

IV.
Eine Stunde später promeniren die Passagiere wieder

oben auf dem Deck. Der Schiffsarzt , der der Langeiveile
unter den Passagieren im Interesse ihrer Gesundheit so
viel wie möglich entgegenzuarbeiten bestrebt ist, bringt
eine Partie „Shuffle Board " in Vorschlag. Miß
Hillyard, ihr Bruder und der Gesandtschaftsattachö von
Nordenfeld, die dasSpiel von srüheren Reisen her kennen,
stimmen sogleich freudig zu, denn an Bord ist auch die
harmloseste Zerstreuung willkommen. Auch Leutnant
von Mägdewitz, der darauf brennt , vor der schönen Amen
kanerin seine Geschicklichkeit in allen körperlichen Ueb
ungen hiä rechte Licht zu stellen, erklärt sich mit Begerste-
rung bereit, an dem Spiel theilzunehmen.

Doktor Köhler zeichnet mit Kreide ein großes Viereck
auf den Holzboden des Decks und theilt diese geometnsche
Figur vermittelst Striche wieder in verschiedene numerwte
Fächer ein. Die Pointe des Spiels ist, daß man sich be¬
müht, runde Vleistücke aus ziemlicher Entfernung nut
Holzkrücken in die Abtheilungen des Vierecks hinemzu
schieben. Manch geschickter, wohlgezielter Stoß verfehlt
sein Ziel, wenn der Spieler ausgleitet oder wenn ein
plötzliches Schwanken des Schiffes auch, die klügste Be
Tccfotutttct iefottöbe zu ©cfjcinb-CTt toetbert lä^t,. uutur
sich jedesmal von den Mitspielenden und den Zuschauern
mit jubelndem Gelächter begrüßt wird

Man mag wohl eine Stunde gespielt haben, als Platz

M^ Myard hat große Meister gehö̂ , aber nie hat,i-«ichi- -MLSÄSiLÄW HZte tdi 10 enizuai , ,v yuiyci.Hi« ' -oi* .7
raschung, die unvermuthete Plötzlichkeit, Mit der der
Kunstgenuß ihr zu Theil wird, ist es die Scenene , die
seine Wirkung verstärkt, die Amerikanerin vermeint, nre
ein so bestrickend schönes Geigenspiel gehört zu haben.
Die Technik ist glänzeiid, hervorragender aber noch ist dre
Vortragsweise, das Temperament, die Ausdriicksfahig-
keit und der weiche, schmelzende Ton, der die Sinne lieb¬
kost und sich unwiderstehlich in die Herzen schmeichelt.

Wie gebannt hängen ihreBlicke an dem weichen, durch-
geisügten Künstleraistlitz, über das sich erne leichte Rothe

^ De? junge Künstler spielt ein Violin-Konzert von
Vicurtenlps uiid als er nun deii Bogen absetzt, dauert da»
andachtsvolle Schweigen, mit dem man ringsum dem
Spiel gelauscht hat, noch ein paar Sekunden an . Dann
aber bricht ein begeistertes Händeklatschen und Bravo-
rufen los, an dem die Kajütenpassagiere stürmisch Antherl

Her Geiger verneigt sich und seine zwei Genosseii,
Doktor Günther , der Gymnasiallehrer, und Doktor Hille-
brand , der junge Arzt ohne Praxis treten m den Krers^
Sie singen mit kräftigen, wohlklingenden Stimmen das
bekannte Heiser'sche„Haidegrab". Der Gymnasiallehrer
singt Tenor , der Arzt Baß . Es ist keine hervorragende
Kunstleistung, aber der lebhafte, gut nuancirte Vortrag
erringt im Verein mit der populären, leicht msOhr fallen¬
den, eindrucksvollen Melodie emen vollen Erfolg . Auch
die beiden Sänger werden lebhaft applaudirt.

Miß Hillyards Aufnierksamkeitweilt noch immer bei
dem Violinisteii, der in die vorderste Reihe der Zuhörer
aetreten ist und sich hier mit einem jungen Mädchen unter¬
hält , das sich durch ihre Kleidung sowohl, wre durch ihre
sonstige esiinehmeirde sympathisckje Erscheinung ausfallend

bon den Zwischendecklerinnen unterscheidet. Sie ist blond',
wie der junge Künstler, und die Amerikanerin fragt srch<
ob sie wohl seine Schwester sein mag. . >

Nach den beiden Sängern kommt noch emmal der
Violinist an die Reihe. Diesmal W-clt er etwav Volks-
thümlicheres, er phantasirt über das Allen bekannte
Volkslied: „In einem kühlen Grunde"

Auch diesmal fühlt sich Miß Hillyard eirthusia.'Mirt.
Ihre Augen strahlen und ihr Gesicht ist ganz verklärt, als
ie endlich von ihrein Stuhl herabsteigt. ,

Auch der Leutnant ist voll Bewunderung, und der
Ausruf : „Schneidig!", der bei ihm der Superatw des
Lobes zu sehr scheint, drängt sich ihm über die Lippen.

Aber die Amerikanerin runzelt ihre Augenbraum und
ein Ton herber Zurechtweisung liegt im Klang ihrer
Stimme während sie erwidert : „Schneidig scheint nur
nicht der richtige Ausdruck für solch eine Kunstlei,tun«.
Ich finde das Spiel genial "

Herr von Mägdewitz bückt betrofjen. ,
Genial !" verbessert er sich geschwind. „Gnädiges

Fräulein haben ganz recht, das wollte whauchsagen
Schade nur , daß der Mensch Zwischendeck fahrt . Mußte
ein schnei— wollte sagen, großartiger Kmistgenuß seitz,
wem, gnädiges Fräulein mit dem Geiger Duett spielen
möchten." „ . ,

Miß Hillyard scheint ganz erschreckt. ,
„Meinen Sie denn, daß der Herr im Zwischmdeck

reist?" fragt sie bestürzt. . r .
„Sicherlich, gnädiges Fräulein , wurde er sonst hier

seine Kunst zum Vesten geben?" .
Die Vorqäiige, die sich jetzt rasch hintereinander a -

Wielen ziehen die Aufmerksanikeit der Sprechenden cuif
sich. DerGymnasiallehrerhatseinHauPt entblößt und reicht
dm weichm graueii Filz dem jungen Mädchen, die Miß
Hillyard vorher im Gespräch mit dem Geiger gesehen hat.

Bitte , Fräulein Kummer", sagt Doktor Günther,
„wollen Sie die Freundlichkeithaben!"

Und dann seine Stimme mächtig anschwellen lassend,
ruft er laut den Umstehe,idm zu: „Der Klingelbeutel geht
gleich herum. Wer kein Zaungast und kem Nassauer ist,
areite in seine Tasche und steuere em Scherflem bet  für
den neuen, kleinen Zwischendeckspassagier, den uim der
Storch in letzter Nacht bescheert hat ." «

Dabei faßt er selbst in die Tasche,md wirft em Mark¬
stück in den Hut . ‘ Seinem Beispiel folgen der Arzt und
der Violinist. Auch die übrigm Zwischmdeckler lasten sich
nickt nöthiam . Die Geldstücke flogen nur so m den von
dein jungen Mädchen herumgereichten Hut . Natürlich
betheiligten sich die herbeigeströmten Kajutenpassagiere
noch einmal bereitwillig an der Samvilung.

Das improvisirte Konzert bildet noch lange den G-
wräcksstosf' nur Miß Hillyard ist schweigsam und ,n sich
gekehrt. Ohne daß sie sich dessen bewußt ist, Zandern
ihre Blicke immer wieder in die Richtung nach denn
Zwischendeck. Das Bild des genialen jungen Künstlers
beickättiat lebhaft ihre Phantasie . Ihre eigene Kunst er-
ickeint ihr dagegen nichtig und unbedeutend, und als nach
dm, Lunch Leutnant von Mägdewitz sie galant auffordert,

niick einnial mit ihrem Spiel die Reisegefährten zu

üuj Deck. , (Fortsetzung folgt.)

ff? Pi»

Mann &.  Stumpe8 Yerdauungsflüssigkeit.)

p ‘ P«
PjüsS
• m- 9 B*

Verlängerungsborde „Trilby “ zur Ausbesserung und
Verlängerung von Kleidern unentbehrlich . Jede Haupt¬
farbe lieferbar . Manu &  Stumpe ’* neue voll¬
kommenste Mohairborde „ Königin “ (nur acht mit
Stempel „Mann & Stumpe “) entzückt alle Damen,

,ebenso die neue Kragen -Einlage „Poros “ . ,

1 Amtlich empfohlen.

^kübermäasigeif Genusses von Bierfwein etc. In Flaschen ä ca. 100, » o n. 700 Gramm .£

Ic - SfÄKSS
marke, sowie die jeder Flasche beigelegte gedruckte Beschreibung.

,3»» se b *I v. 5 -!r 2
i » l «-^ e » B

>cs

Vorräthig bei is?

S. ßlnmenthal& Co.,
Trilby.

Kirdigasse 4G.
B Schutz und Reinlichkeit des Kleidersaumes wird - -

E IQIY1ÖI1 ? Uommener Weise gara » tirt durch . . . . . ,
UdiSlk/ll 1 Mann  L Stumpe’s Mohairborde„Origsnal ^ oder

allein in voll-

Mann& Stumpe’s do Königin 4
dieselben sind nur » clit mit Stempel der einzigen El'findc *'̂ ^ ^ nNuL^ al’s IbenbürS
Stumpe “ . Die vielen schlechten Nachahmungen werden wegen grosseren Nutzens als cbenDuug
Ungebeten, daher Vorsicht beim Einkauf!

Samstag , Sonntag , Montag nnd Dienstag:«xnmpug , - - -—

Große Preisermäßigung!
bei Kinder -Stiefelu bis zu 15 °/o-

»etren -Zugftiesel , ein Posten, zu 5 .8« Mk .,
^amen ^ inoß ^ n . Schnürßie êi 5 .50 Mk .,

Hausschuhe^ . . . . . . 25  Ps. "»
nut' Matttstraßie 11» sem  Schi -»

v'--Mainzer Schnh-Sazar pH. SchSnseld. 3828



Grösste

Wtgen Wegzug läßt die Inhaberin der Villa Martha heute Samstag,
-eil 30 . März , Morgens Sh', und Nachmittags Lffr Uhr anfaugeirdy

' . .. 24  Rerothal 24
stachverzeichuetes Mobiliar, als:

Ein Salon, schwarz, Sopha, 2 Sessel, 4 Stühle, 1 Pfeilerspiegel mit
Lrümcail, 1 Sophatisch, 2 Hocker, 1 Staffelei, 1 Palmständer mit Palme, ein
Speisezimmer, bestehend aus 1 Büffet, 1 Ausziehtisch, 12 Stühlen, 1 Schreib¬
tisch, 1 großer Divan, 1 Regulator, 3 englische und mehrere andere Betten
mit Inhalt, Spiegel- u. Kleiderschränke, Waschkommode und Nachttische, Hand¬
tuchhalter, Sophas, einzelne Sessel, Stühle, Sopha- und andere Tische, Deck¬
betten, Kissen und Plümeaux, 1 vollständige Kuchen-Einrichtung, Silberbesteck,
Krystall, Porzellanu. di». Andere,

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung versteigern.

' - v IPerd . Müller*
8 . Langgasse 9 . Auctionator und Taxator._

der Welt
unter Staatsgarantie

in 6 Klassen.

Grösster Gewinn ev,
Montag , den 1. April , Morgens 9Vs und Nachmittags 2 '/a Uhr

anfangend, versteigere ich im Aufträge

1 Sttftstratze1
<Zn de« drei Kaisern)

jiachverzeichnetes Mobiliar, als:
Salongarnituren, BerticowS, Schreibtische, Bücherschränke, Trümeaux, 1 Speise¬
zimmer, best, aus 1 Büffet, 1 Ausziehtisch, 6 Stühlen, 1 Scrvante, 10 compl.
Betten, Spiegelschränke, Waschkommoden mit Marmor, Nachttische, Divans,
Nußb.-Kleiderschrünke, Consolschräuke, Gallerieschränke, Kommoden und Schreib-
rommoden, ein- und zweithür. lack. Kleiderschräuke, Vorplatztoilette, Sopha- und
Bauerntische, Etagäre, Schreibstühlc und 60 Zimmerstühle, 2 Küchenschrünke,
Deckbetten, Plümeaux und Kissen, Bettbezüge und Teppiche

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung.
Bemerke, daß, da keine kleine Haushaltungs -Gegenstände vor¬

handen find, gleich mit den Möbeln angefangen wird.

Feräl . Müller,
_  Auctionator n. Taxator.

Ausserdem Gewinne 600,000 , 400,000 , 200,000 , 100,000,
90,000 , 80,000 , 70,000 , 60,000 etc.

Alle Gewinne werden in Gold har ausfeezaMt
Preise der Loose I . Klasse:

*/,.ILoose ä  Mark 10 .20
*3  Ö . 99  S. 1 G
*/ « 99 » 99 2 . 5t»  .

gegen ßaarsendung oder per Naclinalime zu. naben bei

Bankhaus Alex . Daniel
Versteigerung von Flaschen - Weinen

Dienstag, den 16. April 1901, Mittags 19*/* Uhr, läßt
Herr Fritz Eckel , Wemgutsbesitzer

_ in Deidesheim, Forst, Ruppertsberg « ,»d Wacheuk-einr.
. W * 169,66© Flafchen Wem "'WH

der Jahrgänge 1893, 1895, 1896, 1897 und 1898 aus den besseren und besten Lagen obiger Weinorte
im Lokal des Gasthofes zum Bayerischen Hof in Deidesheim in Parthien von je 800 Fl .,
Taxe von M. 0.90 - M. 1.80. 300 Fl ., Taxe i'SN M. 1.60 — M. 2.6«, 200 Ft.. Taxe
von M. 2.70 — M. 3.78, 160 Fl ., Taxe vor» M. 4.- M. 18 — öffentlich versteigern.

Ganze Flaschen zur Probe gegen Berechnung zur Verfügung. Verfteigerungslistenmit Taxen
Diensten. Probetager 19., 20. März und 16. April 1901 im Versteigerungslokale.

Croiiy , Kgl. Notar.
Am 21. März 1901, von Vormittags 9 Uhr an, sind die Proben in Mainz im Saale

der Liedertafel (Große Bleiche) aufqesteltt. F4-3

| | Marke Consum  I
tri Cartonm.2U-Zassen -portionen 75$ \
lProberoile mit6Tassen-Portionen 20$

eins Tasse guter Cac&o nur3'/«$.
Marke Unser Stolz

das best«, was io Cssaa faMziert werden kann,
1 Cartonm. 25 Lassen-Portionen Jt 1.50

1 Proberolle mit 5 Zassenport . 30 A
Für jeden sparsamen Haushalt das billigste,

praktischste u. nahrhafteste Getränk.> Vejkaufssteüen durah Plakat« ersichtlich.

(gilt Versuch geuüat
um sich davon zu überzeugen, daß

F WtL - Extmet

F das beste Pntzmitkel für alle3 fHÜE Metalle ist. FLL2MO8 schmiert
HHIa Ö nicht,schrammt nicht, greift das Metall

nicht an und erzeugt mühelos schönsten
g,̂ ^ ^enden Hochglanz-

Zu haben bei: ^«8. 8a « 8«h , Zimmermannstr.
^Villi .lkk!̂ «'iiÄ«8er,Dotzheim-rstr.
^dolk ILa^baeh , Wellritzstr.
r . Klitz , Rheinstr.
Carl Menzel , Emserstr. 48.
Fritz Schmidt , Wörthstr.
Ludwig Wirth , Wellritzstr.

Conserven billiger
wie frische Gemüse

1-Pfd.-Doscn 25, 30, 35 Pf. l -Pfd.-Dosen 35, 40, 45, 55, 60 u. 70 Pf.
2- „ .. 35, 40, 50 u. 60 Pf. 2- „ „ 50, 65, 75 Pf., 11 .10  u. 1.30 Mk.
3- „ „ 55 u. 70 Pf. 4- ” 1.20, 1.40 u. 1.90 Mk.

’p”p«r| ne BreekMinen. Ä1-Pfd.-Dosen 25 u. 80 Pf. 2 1 40 1 60 1 75 u. 2.— Mk.2- 40 u 50 Pf. ^ i-.w , i .<o u. a.  ojaxv
3" 1 71Pf-' S- pM fr, n90  Fi  Sehnittspargel mit Köpfen.Wachs-Breelibohnen. i- Pfd,DoSen 55,65,75«.85 Pf.
l -Pfd.-Dosen 35 Pf., 2-Pfd.-Dosen 60 Pf. 2- „ ,, 90 Pf., 1.10, 1.30 u. 1.50 Mk.

Prinzess-Bohnen* Junge Carotten.
l -Pfd.-Dosen 45 u. 60 Pf. l -Pfd.-Dosen 45 PL, 2-Ptd.-Dosen 80 Pf.

Dicke Bohnen. | r̂ nP ^ - nf *
l -Pfd.-Dosen 50 PL, 2-Pfd.-Dosen 90 Pf. l -Pfd.-Dosen 60 PL, 2-Pfd.-Dosen K k.

Junge Kohlrabi iu Scheibe«. Leipziger Allerlei.
l -Pfd.-Dosen 35 PL, 2-Pfd.-Dosen 55 Pf. l -Pfd.-Dosen 60 Pf., 2-Pfd.-Dosen 1 — Mk.

Tomaten, Champignon, Trüffeln, Cempotfrüchte, föixed Pickles,
Essiggurken , Perlzwiebeln etc . billigst.

Auf obenstellende toilüge Preise gewähre:
Bei Abnahme von 12 Dosen 5 °f* Rabatt.
„ „ „ 25 ,. * ® 0/» Rabatt 440!

Beste Uezngsgnelle f . Hotels , $ *eM.sionen u . JPrivate.
Für reelle Füllung und Haltbarkeit leiste Garantie!

Wellritzstr. wilh . Frickel , M#s k
Telephon 2234. __

J.  M. Roth Nachf ., Burgstr.
Otto Unkelhacli , Schwalbacherstr.

für Wofibnerinnen , üCratske und Kinder.
yon Mir. 1 .50 bis Mit . 5. — per Meter,

sowie sämmtliche Artikel zur Krankenpflege empfiehlt
Clir . Ts &taber , Drogenkandlung, Kireligasse6. Telephon 717.

Schutzmarke. Wer die beste Wichse haben
ß  will , der laufe nur dieM preisgekrönte

iu Llau-weißeu Dosen
Gibt rasch »nd möhelor

schönste» Glan ; .
In haben in den meistenEeschäften,^ .̂

Vertreter: «5. üergmaaa in WieAbaden»

Neste « . 3 « . März lSVI . Wiesbadener Tagblatt ( Morgen -Ausgabe ) . Verlag : « anggaste 27 . 49 . Jahrgang . No . 151.
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95 Pf., -W°>- ik. 2.50.

1876

F. Gottwald,
Liqueur -Fabrik und Weinhandlung

vom I. April ob

93 . Rheinstrasse
Telephon angemeldet.

Restaurant Rodensteiner,
Ecke Hellmnnd- « . Bertrantstratz«.

Empfehle einen guten Mittagstisch ju 60,
80 und Höher, im Abonnement billiger. 2981

_ Hochachtungsvollw . F »oi»n.
Restauration

WpenMnkelchen,
Telephon 44 ?. Nöderftraste 35.

Heute Snmfiag:

Als

Ünsere jetzt eingetroffenen JSTeiiBietten . in seidenen
Herren-

Cravattea
(eigene Fabrikation)

tibertreffen Alles , was wir bis jetzt auf diesem Gebiete
brachten , sowohl hinsichtlich Qualität , Ausführung^
Confection, Ausstattung , Auswahl , Schönheit und Billigkeit.

i m. WS Pf ., s m.  fflfe. Z.GOo
Alle Fagons. Alle Farben, i

Morgens:
Ouettfleisch mit

Kraut.
Bringe gleichzeitig das berühmte Cnlm-

bacher Reichelbrän in empfehlende Er¬
innerung. Liefere dasselbe in großen und
kleinen Gebinden, sowie in großenu. kleinen

>Flaschen. 4880
Zn recht zahlreichem Besuche ladet erg. ein

Hochachtcnd
_ Friede . Esclilmcher.
Eair Mddeimiauer,

Adlcrstratze 6.
■Heute Samstag: MfhHlW.

_ E , Btüllmcr.
Heute Samstag früh wird

Schweinefleisch ausgehauen. Von
6 Uhr Abends ab: 13t

Metzelfuppe,
frische Hausmacher Wurst bei

F . asaadaclt9 Walramstr. 22.
Wegen Geschäftsaufgabe

so Hssoge Vorrat h reieSi 'i s
Eaubenheimer ä 50 Pf.,
“ " " - 65 .

empfiehlt

Schmucksachen
jeder Art zu billigste» Preisen

€*o Gottwald,
Goldschmied, Faulbrnnneustrafie 7.

Gold. Trauringe fertige zu jedem
gewünschte» Preise.

Betten—Möbel.
Empfehle mein Lager in allen Arten von

Bette» Sophas. Divans und Kastenmöbclu, sowie
complete Ausstattungen und Schlafzimmer-Ein¬
richtungen zu auffallend billigen Preisen. Prima

| Arbeit. Eigene Werkstätten. 4740
Willi , sieuniann , bürgerl. Möbelmagazin,

Hkleuenstratzel . Ecke der Bleichstraße.

Hoflieferant Sr. Majestät des Königs von Griechenland,
Wehergasse 12n. 14.

Erbacher
Nendorfer # 80 „
Hattenheimer „ 90 „
Winkler „ 1 Mk.

er Flasche ohne Glas bei Abnahme von 13 Fl.,
einzelne Flaschen 5 Pf. mehr, sowie bessere
Sorten. 4901

KucL Merfeer,
Kicolasstraisc 38.

Der belle Sauitätswein Ist Apotheker Mofer ' « |
„roth-goldener"

Malaga-Tmubcit-Wein,
chemisch iiiitersllcht»nd von ärztlichen Autoritäten!
ls bestes Stärkuiigsniittel für Kinder, Fratten,

Reconvaleseenten, alte Lente ?c. empfohlen,
auch köstlicher Dessertwein. Preis per '/i  Orig.- 1
Flasche Mk. 2.20, per */» Flasche Dtk. 1.20. Zu
haben nur in Apotheken; in Wiesbaden : in

r.-i .t.-'« Hof-Apotheke. F309|

Große
Schchmr « - ZttßevW.

Wegen Geschäftsaufgabe läßt Herr Mrwtt
Wesclie am

Montag, den 1. April cr.̂
und Vö» folgenden Tag , jedesmal Morgens 9 1/a nnd Nachmittags
2 'li Uhr anfangend , in meinem Auctionslokale

47 Friedrichstraße 47
die gesammteu noch vorhandenen

SlhHwaaren, ca. 500  Paar,
als: Herren- und Tarnen-Halbschnhe, Stiefel und

Pantoffel aller Art, worunter große Parthie
Confirmanden- Stiefel, Kinderschuhe und
Stiefel re., sowie1 Ladenfchrank, 1 Theke, eine| Hetzer MSfLvkIIKN
Schuhmacher-Maschine, 2 Hängelampenu. dgl.

kffenilich meistbietend gegen Baarzahlung versteigern.

mit antiseptisch präparirten Borsten und Garantie
für Haltbarkeit empfiehlt 1o95j

Mo Becker,
14. Balmhofstr. 14. 14. Bahnhofstr. 14.

Concurr-Ausverkauf.
(Tapeten , Linoleum « . f. w.)
Das Waarculager im Conenrse

Grosslieiia & Wagner , Kirch-
gasse 11, wird von jetzt ab zu 23 °/o
unter dem ausgezeichneten Ver-
ianfspreis ansverkauft . F229

Der Conenrsverwalter.

Empfehle mein Lager
in:

Gallerien, Portierenstange«, Rosetten,
Znqquasten,Nottltauxstangett,Srlbstrol!er,
verstellbare Gallrrien, Gardinenstangcn,
alle Sorten Vorhangeiscn, Ringe, Kordel

und Halter,

Nessiiz-PnKkN-EorM««
in allen Längen und Stärken.

Gemfildedraht, PortiSrenketten, Rinceaux,
Amoretten, 4ob5«essilig-TreppMiiIersiliWii,

sowie alle Artikel für Tapezirer u . Dreorateure.
M»

_ Bleichstrahe 2._ .
l ie müssen ^
I nur [, ISS ” " 'ubirc*Tu” atjt?

Fraueltschutz„D.R.P.“ lesen.P.Ärjlfc
\ gratis. Lehrr. Buch statt M. 1.50 nur
7 50 Pf . Verschlüßen 20 Pf . mehr.

R. Qschmann. Konstanz. M. Iß. F 113

VÖGELET-
Pudding -Pulver
Backpulvern iopfg.\
Vanillinzucker

sind unübertrefflich.
Erhältlichin Colonlalwaren• Delikate*»#«* Drogen- |
geachaflen,wwlcbemeineFabrikat#oderPUeateau»-gestellthaben.

Hannov. Puddingpulver-Fabrik
Adolf Vogeley, Hann over.aaecacm ŝsnus'B

Kill wahrer hcliatz
f. alle durch jugendliche Verirrungen Erkrankte
ist das berühmte Werk:

Br . Hetan ’i Selbstbewnhrnns
' 81. Aufl. Ä!it27 Abbild. Preis 3 Mk.

Lese cs Jeder, der an de»Folgen solcher
Laster leidet. Tausende verdanken dem¬
selben ihre Wiederherstellnng. Zu
bezieh, d. d. Verlagsmagazin in Leipzig,
Neu markt 21, sowied. jede Buchhaildliiiig.

Badhaus zum Kranz,
l . anggasse 50 , KcUe Kramplat ».

Thermal-Bäderä 60 Pf.,
frnnz,  neu cinscrichtet . 1932

Möblirte Zimmerl. Etage.

i-Ni
Wiesbaden . Fernsprecher 8.

»
4412

WiBBi. Heinrich,-
_ Auktionator und Taxator.

Rnßkohlengries I Halbverdeck.VTÄ
empfiehlt fuhren- und ceittncrweise billigst 1274 meterdroschke zu gebrauchen, billig zu verkaufen

Telcph. 2345. ^ AS. Cramer . Feldstr. 18. 1 Woritzstratze 50. ^ — 0600

l . prd . ' Oosi ! 50 , S - Ffd . - Oose SO,
4 -I *fd . -B»ose Mk . I . JO,

bei 12 Dosen5 bei 25 Dosen
10°/o Rabatt.

Alle andere Coinpotfrilclite in Mosen
und Gläsern billigst . 4646 |

Weltruf ,wiiii , Frkkel” 0^: 8*"
Telephon 2884.

sind in grösserer Auswahl eingetroffen.
«! • CJ. 4911

Wilhelmstrasse 34 (Hotel Block).

Ia Apfelwein la
selbst gekeltert, in Gebinden «ud Flaschen
empfiehlt zu billigstem Preis 48o6

Tel. 564. W . Hohnmnn , SedaNstk» o.

Mittagessen, gutburgertlch, kann abgeholt
auch gebracht werden. Näh. im Tagbl.Verl. 4vd9

Tagblatt -Ausgabe.
An Sonntagen erfolgt die Ausgabe

^ d-s „Wiesbadener Tagblatt " im
H Verlag lLanggasse 27 nur bis 9 Uhr
n Vormittags.
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(neben dem Tagblatt -Verlag ).

Süss Nachfolger
(Inhaber: Karl Exner).

Herren - u . Knaben -Garderoben.
Bis daliin im seitherigen Lokal S Ijanggasse Os

Ausverkauf ®ta enorm Mlügen Preisen*

eine gebrannten Kaffees
btdürsen feiner tuttt *! vctcvif d | c tt Reelame . Ich bitte gefl. meine Kaffees mit̂ gleich-

anberer zu vergleiche»; man fU ' O ^ Ü ' C tttCtUCIU

fernen Haushaltnngs-Kaffee per Pfund Mk. 1.2« und Mk. 1.40.
f. fernen Herrschafts-Kaffee per Pfund Mk. 1.6«, 1.8« und Mk. 2.—

Die billigeren Snrten p-rPsd.90P..u«dMk.i.- find rde-fa«, rein n. kräftig
Kirchgasse 52. J . € . Keiper , Kirchgasie 52.

Saat-Uartoffeln, IS

@111 Herd »üt dopp . Brutofen u . lupf . Schiff
zu verkaufen Steingasfe 32, 1._

@iit gut erhaltener Kocht,erd m. Plättchen
und Nickelbeschlag. mit Boiler, Lierdschlange und
Röhren billiu zu verlaufen Friedrichstr. 4L 4624

Neue Solo »- u. Speisczuniiier-Kroiic, Zngl.,
Doppel- ». Lyren, Ampeln und Wandarme billig
zu verk. Marklstr. 23, 1, vis-h-vis Hotel Einhorn.

Gaslüstcr , dreiarmig, wenig gebraucht, zu
verkaufen Gemcindebadgähchen 1,  P . l. 4669

Neue 3-fl. Gaskronen mit Glühtichtern
und Glocken für 30 Mk. z» verk. Marklstr. 23,
1. Etage, vis-A-vis Hotel „Einborn".

4885

Frührosa , inagn . i,gelbe  englische,
Mänöchen , kumpf- und centnerweifc billigst.

Oll « BJnketbach , Tel. 852,
Schwalbacherstratze 71.

Südfrüchte!
ff. Messina - Orange» Dt;d. 80 , 60,
80 —100 Pfg . ff. Blutorangrn Dtzd. « 0,
100, 120. Feigen und Datteln , auserlesene
Maare , Pfd . 35 Pfg ., bei 4870

Hermann Neigenfind,
Oranienstraste 52, Ecke Goethestratze.

__ Telephon 816. _
Achtung!

Ich führe nur erste Qualität Rindfleisch
»u 56 Pf . , erste Qualität Kalbfleisch zu
66 Ps.

lüidwig Hioiz , Helenenstraste 18

Ein ff. Piano b. zu vk. Gr . Burgstr. 17. 2856
Ptanino , w. gebr., Fadr.-Firma ^cka.n,

Krefeld, ist Verhältnisse halber sehr billig (für
350 Mk.) zu verkaufen. Nähcrcs Röderstraßc 22
bei Stiefvater.

Gute alle Geige m. Kastenu. Bogen f. 50 Mk.
zu verkaufen Westendstraste 15, 3 I.  _

Zwei alte Geigen mit gutem Ton pr.
zu verk« Rah . er. liari , Goldgaffe 18.

Eine hocheleg. SS®- Schlafzimmer-
Einrichtung , - Mtz prima Arbeit bill. zu
pcrk. Anzus. 10—1 Uhr, Stiftstr . v, P . 2758

Ein kl. gutes Cig.-Geschäft preisw. zu verk.
Offerten unter Mi. X. -IS3 an d. Tagbl.-Verl.

Ein complcies Droschken-Fuhrwerk mit
Nummer u. Coiicession wegen Krankheit zu einem
annehmbaren Preis zu verkaufen. Offerten unter
I» . V. !»M» an den Tagbl.-Verlag._ 4883

Ein Schott . Schäferhund , reine Rasse,
s. ivachfam, guter Begleithund, zu verkaufen
Berlramstraste11, Part . 4380

Anznfehcii Nachmittags Helenenstrallc9, 1. 4757
Gut gearbcilcte Alövcl, meist Handarbeit,

ivegen Ersparnis; der Ladeiiintethe sehr bill. zu verk.:
25 vollst. Bettcn (pol. n. lack.) 50- 150 Mk., 3o,
Bellst, (pol. ». lack.) 17- 50 Mk.. 30 Kleider,chr.
(1- ». 2-th.) 21—50 Mk..8 VerticowS(pol.) 34 bis
60 Mk., 10 Kommoden(pol.) 26—35 Mk., 10 Kücheu-
schränke 28—38 Mk., 30 Sprungr . 18—25 Mt..
35 Matratzen in Seegras , Wolle, Afr>k m Haar
10—50 Pik., 25 Deckbetten 12—30 Mk., 10 Sophas
u. Anszugtische(pol.) 15—25 Mk., 20 Sophas,
Divans n. Ottomanen 25—70 Mk., 2o Kuchen- u.
Zimmertische 6—11 Btk., alle Sorten Stuhle,
Spiegel, Wafchkommodcn, Nachttische, Kuchenbretter
n. s.>v. Frankenstr. 19, Vdh. P . u. Hth. P .^Eigene
Werkstatt. Leiste für die Möbel Garantie. Die
gekaIIsteil Möbel w. ans W. bis April zurückgestellt.

Brauner langhaariger Hühnerhund , schöner
Begleithund u. sehr wachsam, in gute Hände billig
ftii verkaufen. Näh. Seerobenstraste5, 2 I. _

Black and tan Terrier , 2 J . alt, sehr
wachsam, billig zu verkaufen Tammsstrasse 29, 2.

Ein g. Rattenpinscher zu ver-
s DMA kaufen Dotzdeiinerstraste 90.

Ein Kanarienvogel (Harzer), prima Sänger,
ist zu verlausen Saalgasse 38, 3. W . Becker.

Harzer Hoylrotter mit tiefer Knarre, Zucht
Weibchen, Hecken, Käfige rc. wegen Zuchtaufqabc
billig zu verkaufen bei Bismarckri»g40, 3.

Harzer Roller und Weibchen bill. zu
verkaufen Moritzstraste 86, Wirthschaft. 17329

Gctr. Knabenkleid. z. v. Hcrrngarie»str. l3,2r.
Albrcchtstr. 34, 2 l., 4 Iacketanz., mittl. Fig.,

f. 10, 15, 20 Mk„ 1 schw. Gehrockanz. bill. zu vk.

Metzapparate
für Petroleum und Ocle billigst. 2622

K. FIKssner , Wcllritzstraße 6.
Gummi -Wafferkiffen, kaum gebraucht, zu

verkaufen Adelheidstraße 39, 1
Elf schöne Gobelins -Gemälde billig zu

verkaufen Weistenbiirgstraste 4,1 rechts.
Zwei gold. Herren-Uhre» und 1 schwer

goldene Herren -Kette zu verkaufen. Näh.
Schwalbacherstraße7, Cigarrenladcn._ 4430

£2gr- Schöne Lievig -Bilder -Sammlung
(250 Serien) billig abzngcben. Offerten unter
V. V. 4 » 8 an den Tagbl.-Verlag erbeten.
, Ein gut erhaltenes Billard ist prettwürdig
zu verkansen. Näh. bei Frau Berger , Wwc.,
Männrr -Turnhalle, Platterstraße 16.

Ein Betthimmel , sowie ein- «üchen-
Anrichte billig zu verlaufen. Näheres Nicolas-
stra ste 31, 2 r., von 9—11 und 1—3 Uhr.  4724

El » Betthimmel billig zu verkaufe».
- 3 .

Näh.
Nic olasstraste 3l . 2 r„ von 9—11 u. 1_

Adelycibstr. 40, 1 Tr . , nur 0—4 Uhr z»

Chaiselongues, cleg. grün. Plufch-

Zwei gut erhaltene l
...it Strohsack billig zn verka
straste 27. Seitenbau Part.

und Pfühl zu velk. Nab. Walramstr. 25, 2 r.

uuv Ütvvjt. Jiti. w
Wo? Tagt der Tagdl.-Verlaa.

ücuntut , -
billig zu verk. Marktstraste4. 1 r._

Eine gröbere Kinder -Bettstelle billig
verkaufen. Nähe res Karlstraste 27, Part.

Zwei neue Taschensophas , zwcisitz., preis
werkb zu verkauscn Iahnstraße 10. Part.

zu verkaufe « Helenenstraste 11, Part.

Ein fast neues tlrineS Billard
preiswcrth abzugebcn Leberberg 12. »

sofort

Billig zu verkaufe,i
ein gebrauchtes Sopha (10 N!k.). ein Consl
schrankchen Saalgasse 5, 2 l.

Zu verkaufen
i grogcr Divan, Badewanne, Waschtische(
Vlatten ) n . Anderes Schöne Aussicht 3.

zu verk. Nödcrstrastc 19, Schreinerwerknatte.
' "-.. Piiit ' bill. zu vk. Wilh-imstr. 2». Eniil Kundt.

—— - -- Ist
Einige selbstversertigte bei

Aiiijd.-Acüikr-«.SsiicgeWliilikk
werden preiswcrth abgegeben. 4903 r

WrHv  Fass , ^ 4
Schreinerei. Dotzheimerstrastc 26. sind

Ein breitbeil. Elchen-Spiegelichraiik, sehr gut
eihalten, 1 rollst. Bett, 1 Gasherd mit 3 Kocher» u v
u. Bratosen, eine Garnitur Rohrstühle sehr preis- kra>
würdig abzuaeben Meggeraafie 14. Part.

Neue nntzb.-pol. Berticows mit <L>äulen und -
Spiegel billig zu verk. Aorkstrahe8, Hih. 2 >.

Grolle Kommode , Eonsolc , Blumen - —
tisch sebr billig zu verkaufen Wellritzstrafte1. 2.

Reise-Koffer , solid, mit »ttttg ^
zu verkaufe» Sattlerei Plattersträi»/s8.

Tapezirer-Nahniaschint, \m
f. Fußbeir., sehr billig zn verk. Helenenstr. 26. 3951 ZU

Eiu Bier -^ivfüllapparat , zweirötzrig, und y®
glatte Bierfläschchen v. zu verk. Adlerstrafte

E. gut erh. Thekel>. z. v. BcrlramNr. 10. r.
Ein schöner Lndenschrank mit Glastynre» r-->i

zn verkaufen Taiinilsnralle 34, Lade» links. la.
Zwei Ladenschränke mit Aussätzen nuo »- l

Llarmorplatten(162x74 Emir. u. 153x62 Emir .) Ei
zu verkaufen Moritzstraste 22. 1. 40b,-,

Wegen Umzug zu verk. eine grolle GlaStyetr
für Cigarren ob. Kurzwaareii, 1 kl. Theke, Laden- auf
tische init Ansstellkasten, 1 schöner Fahrstuhl und die
2 schöne Salontische. Alles sehr billig, Zahn- dor
straste 17 Gartenh. . go

Eine Marquise uns eine Schüffelvank ^
billig abzuaeben Langgafie8, Eckladen.

Ein arotzes Fahnenschild B-
zu verkaiifen Rheinstraste 17.

Ein Petrotenmbehälter (neu) mtt Mall¬
apparat ?n verkaufen.Hochstätt« 20. 3765 a.

Ein zwcisp. Wagen zu verk. Wörihttralle -a. ^ Tf
Ein neues Ziehkarructien zu verk. ,feldnr. tv.
Ein fast neues Schreinerkarrnchen , zwc,

Billards , 8 eiserne voitst . Betten , 1 « »Ps«r-
brcnke zn verknusen EmscZtraste 40, 1. 484»

Kindcr-Sitzw. s. 7 Mk. zu vk. Saalg . 36, H.P.
Gebranchter Kinderwagen billig zu verk. m>

Oranienstraste 22. Std . 1 r. 4889 G-
Ein erstklassiges, fast neues

Meil -Mnd i
für 85 Mark zn verkaufen Langaafie3. 1. St . 8|j

- Damen -3iad , iveuig gcsahreu, billig zu vert. Sk
Oranienstraste 22, Stb . 1. 3lc7 ßl

Gui erbattenes Fahrrad sehr billig zu ver-
' kaufen Nerostrahe 20, 2.
4 Herrnrad , gut erhalten, für /5Mk. zn verr. px
x Oranienstraste 22, Stb . 1. 4391 Q!

1 Ein gutes Herrn- und ein lau neues
Dame, r-Fahrrad sehr billig z» verkaufen. zns . I.aiidau , Medaergasse 31.

- Phänomen -Rad , ausgezeichnet erh., d'äig g«
9 rri verk. Kaiser Friedrich-Ring 17, Stb . 1. 4729 I

Ein fast n. D.-Fahrrad , ein ĉh. (scyrelvrna) ^
20 Mk. ein Sportwagen. Goldqasse 10,1 . 4/66 ^

-- Ein fast neues Aster - « . Wolf -Fahrrad
7 b unter ßiarantie zu vk. Wörthstr. 16, P . I. 40n
s Ein 11. p. erh. Fahrrad zu vk. Jahnstr . 22,P.

Eine Gartenlaube 25, zwei gut erh. Marquisen
h 25 Mk. z» verk. Elisabelhenstr . 17._ 4652

Eine Eichenholz-TrcDc
(27 Stufen mit 1 Podest), Gesainmthöhe 4,20 Mir.,
Gesammtbreite2 Meter, Stufenbreite 92x 78 om,

en Bauveränderung billig zu verkaufen
Jung . Kirchoasse 47._1985
Holztreppe , 2 St ., wie Fenster re.

HUI  HUIUUU LI. HU liutivn

Am» lirchMWse 38
v. r . r . .. i . . . i f . .. . .CM. .. CT'fvitran SHr,»tTa rt'

ige Erker mit Spiegelscheiben, Oescn,
ilc Herde, 2 Schieferdächer, Dachkändcl,
räulen ü.  Träger rc. Näh. bei 4060
_tei »ii FüriHT , Feldstrahe 26.
tflen w. Raummangel sehr billig

üfllljlCIl Wehergasse 42. Schuhqelchatt.
Leere Oclfäffcr abzngrben Seifen-

b'äJ .. . . 4 wurde vor Restaurant
^CnOtCH B.ÖSC,. einBriUant-
qchänge , Türkis mit 21 kleinen Bril¬
len . Der ehrliche Finder w. geb., dass, gegen
Belohnung/ da dasselbe Andenken war. ab-

ben. Näh, im Tagbl.-Verlag._ 4851

Verloren
leiOB am ^ uuueuum, ^
»encs Ketten -Älrmvand . Adzugebcn gegen
ihnnng Kaiser-Frievrich-Ring 18,1, Wiesbaden.
tö :««, .* » £ .,»4» verloren in gebogenem

Leder-Etui. Wiederbringer

gelb mit

Terrier
Entlausen ein kl. schwarzorauner Rchpiiischer
den Namen „Tedi" höiend. Gegen gnle Be-

billig zu verkaufen Schwalbachersttaße5, 1.

Kleine Billa
>1. Mai zu verpachten. Offert, u. J . «»SS
beit Tagbl.-Verlag. _ .
Acker, 204 Ruthen, HintereW-llritz, sofort

icrpachten ^ -.0
Luk . Sarff Wwr ., Geisbergstr. 20, P.

Famttirn - Wlt,richtr»

Pie glückliche Geburt eines
kräftigen lungen

gen hocherfreut an .
J . Kratzenberger u. Tran , gcb. beibert.
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Vom Finanzmarktc.
Diejenigen beidenBörsen , -welche in der verflossenen

Berichtsperiode sich durch eine ununterbrochene Festig¬
keit der Tendenz auszeichneten , waren New -York
und Wien.  Was haben die Yankees mit dcnOester-
reichern zu thun , wird man fragen , ohne der unsicht¬
baren Fäden zu gedenken , die einen Börsenplatz mit
dem andern verknüpfen und ein ständiges Fluidum
zwischen ihnen unterhalten , wenn auch äusscrlich
nichts davon zu merken ist . Der belebende Strom
ging bei beiden Märkten von der Industrie aus, und
liess die Herzen der Speculation höher schlagen , die
im Geiste bereits eine neue Iloehconjunctur mit den
obligaten Coursgewinnen erblickte . Auch London,
Paris und Berlin  zeigten zuletzt ein sehr zuver¬
sichtliches Aussehen , der Unterschied bestand nur
darin , dass die Stimmung in der ersten Hälfte der
Berichtswoche eine ziemlich gedrückte war , weil die
bekannten politischen Ereignisse — der Abbruch der
Friedensverhandlungen in Südafrika und der Zwischen¬
fall in Tientsin — noch nachwirkten . Erst als sich
die Ueberzeugung Bahn brach , dass der Transvaal¬
krieg trotzdem bald beendigt sein werde , und die
Nachricht von der Beilegung der Differenzen in Tientsin
bekannt wurde , liess man die Sorgen schwinden und
sich vollständig von der Zuversicht auf die Wieder¬
kehr besserer Zeiten tragen . Paris  hatte zunächst
noch einen Courssturz in Blei - undZinkactien zu über¬
stehen , der auf die Deroute in Rio-Tiuto folgte , aber
nur einen Tag anhielt . Bezeichnender Weise zeigte
sich lebhaftes Interesse für die neue deutsche Reichs¬
anleihe , die auch in Berlin  den Hauptstimulus für
die Belebung der Stimmung bildete . Es wurde näm¬
lich in Berlin so schönes Wetter , dass Manche , von
der Sonne geblendet , die Augen schlossen und sieh in
etwas übertriebener Weise dem Zauber dieses Vor¬
frühlings liingaben . Das veranlasste die besonneneren
Elemente , darauf hinzuweisen , der Umschwung in der
Tendenz hinge mit der Emission der neuen Reichs-
anleihe zusammen, und sobald dieses Geschäft er¬
ledigt sei, würde ein Rückschlag eintreten , der sich
umso empfindlicher fühlbar machen werde , je stärker
man die gegenwärtige Aufwärtsbewegung ausnütze.

Es ist allerdings zuzugeben , dass die Hausse einen
etwas zu intensiven Character angenommen hat , der
sich wohl aus der langen Fastenzeit erklärt , der aber
schon aus dem Grunde Bedenken erregt , weil gerade
jetzt , wo wenig Gelegenheit zum Erzielen grösserer
Coursgewinne geboten ist, Jeder die momentanen
Avancen so schnell wie möglich zu realisiren suchen
wird, sodass ein ständiges Schwanken der Cours¬
bewegung nicht ausbleiben kann . Von diesem börsen¬
technischen Momente abgesehen , lagen diesmal in der
That Meldungen aus der Industrie vor, die eine ge¬
wisse Zuversicht rechtfertigten . War cs doch an sich
schon eine Seltenheit , dass  die befriedigenden Nach¬
richten nicht , wie gewöhnlich, durch ungünstige Be-
richte wieder abgeschwächt wurden, sondern mit voller
Kraft auf die Börse einwirken konnten . Wenn z. B.
eine erste rheinische Montanfirma in einem Rund¬
schreiben erklärt , es sei eine Zunahme in der Nach¬
frage zu constatiren und sie könne deshalb keine Zeit¬
geschäfte zu den bestehenden niedrigen Tages-
notirungen mehr eingehen , und diese Aeusserung
wenige Tage darauf durch eine ähnliche Erklärung
des Generaldirectors der Laurahütte bestätigt wird, so
erscheint es durchaus verständlich , dass die Börse
darauf durch eine Hausse in Montanactien reagirte.
Das wiedererwachte Vertrauen wurde weiterhin ge¬
stärkt durch das endliche Zustandekommen des viel
besprochenen oberschlesischen Rohcisensyndicats und
andererseits durch die Gewissheit, dass das Kolilen-
syndicat keine abermalige Fördereinschränkung ein¬
treten lassen wird . Dazu kamen noch befriedigende
Berichte vom amerikanischen und englischen Eisen¬
markt , sodass, all diese Momente zusammengenommen,
die Zukunft der Montanindustrie in einem günstigeren
Lichte erschien als vor einer Woche . „Prophete
links, Prophete rechts , das Weltkind in der Mitte :
es dürfte das Beste sein, sich den letzten Platz auszu¬
wählen und dem an der Börse speculirenden Publikum
den Rath zu ertheilen , an Gewinn mitzunehmen , was
es kriegen kann , sich im Uebrigen aber weder aut
langfristige , noch auf grössere Engagements einzu¬
lassen . Leider , muss man sagen , hat in der ver¬
flossenen Berichtsperiode eine Papiergattung an Prestige
eingebüsst , die nächst den deutschen Anleihen und
Hypothekenpfandbriefen das Interesse all’ Derer ver¬
dient , welche eine gute Capitalsanlage suchen : die

deutschen Eisenbahnactien.  Da die Eisenbahn-
gesellschaften , im Gegensätze zu den industriellen
Unternehmen , monatliche .Ausweisziffern veröffent¬
lichen, so glaubte man sich bisher vor allen unlieb¬
samen Ueberrascliungcn am Schlüsse des Jahres sicher.
Diesen Glauben hat die Ostpreussische Sudbahn ver¬
nichtet , denn sie brachte eine Dividende, die den aut
Grund der Monatsausweise angestellten Schatzungen
nicht entsprach , ohne dass die Verwaltung rechtzeitig
übertriebenen Erwartungen entgegentrat . Dieses Vor-
komnmiss war das Einzige , welches den Anblic c er
verflossenen Börsenwoche allein etwas verdüsterte,
denn die geringe Bedenken erregende Versteifung des
Geldes  war wieder geschwunden.

Maminutk - Sckiffo Tür den SIlHe «. Oeenn.
Englische Blätter berichten, dass oino amerikanische Werft ku>z-
lieh den Bau von zwciRiesenaclnffen (Mamuiuthschiffen, ^
Amerikaner sagen) für den Stillen Ocean begonnen hat . Die
Schiffe sollen 20,000 Registertonnen baten , 630 Iuss lang,
73 Fuss breit, 56 Fuss tief sein, 5 durchlaufende Decks haben
sollen 14 Knoten laufen und für 8>osse Nassen Ladung , auch
für Vieh und Fleisch , aber auch für 1000 Passagiei o in che
Classen eingerichtet sein. Die Schiffe werden fu . die Great
Northern Railway gebaut und sollen ,nl Â "®°lllu®SMR"r1rd®0 “
Zügo fahren . Ihre Kosten sind auf über 20 Millionen Mark vei
anschlagt . Diese Schiffe würden in ihren Dimensionen zum
Th eil auch die grössten Schiffe der atlantischen Fahrt uhertieffen.
Vergleichsweise sei daran erinnert, dass dio „Deutsch -and
16 500 Re- -Tonnen misst, 663 Fuss lang , 67 breit und 44 tief
ist Die grossen P.-Dampfer der Hamburg-Amenka -Lime , denen
die geplanten amerikanischen Schiffe nach Zweck und Baua
am nächsten verwandt sein würden, messen
Tonnen , sind 560 Fuss lang , nehmen über 140,(» 0 D.-C. Ladung
und 2000 Passagiere auf. Einen weit grosseren Gegensatz bilden
die neuen Schiffe aber den bisherigen bedeutend k eincien
Dampfern der pacifischen Fahrt gegenüber . Wie aus den Be¬
richten über die deutsche China-Expedition «''innerlich ist b s
jetzt der Dampfer „Bosn .a“ der .^ " b'irg - Anieiika - Lmie
(7434 Reg .-Toiinon, 485 Fuss lang , mit 113,000 D.-C. Jra0 fähig
keit) der für dio deutsche China-Expedition Pferde von Amerika
nach China gebracht hat , das grösste Schiff, das jemjjta ™Hafen von San Francisco gewesen ist . Schon dei «bosnia ist
es nicht leicht geworden , für ihre Grösse einen gee .gnetcn PMz
am Quai zu finden, und die dortigen maschinellen Vonichtungen
zum Löschen und Laden reichten für dies Schiff nui no li
dürftig aus . ' _ __

Telegramme.
wb. \eivSorln 27. März. Die Direktion. der „P o n u -

svlvania - Bahn“  beschloss , die neuen Aotien den Aktionären
im Verhältnis von 33'/- pCt. des gegenwärtigen Besitzes zum
Couvse von 60 Dollars per Actio auszugeben . — Die bisherigen
Beamten wurden wiedergewählt.

©ehr. fehr fol. Hetren-Nad?u kaufe» gesucht.
Off, mit Preisang. ». »8. » » Iiniiptpoftlnnevnb.

An- n. Verkauf v. Antiquitäten , alt.
Münzen, Oelgemälden, Kupferstichen, Por-
»ettaines, Perlen, Edelsteinen bei

3.  Clir . Glücklich , Wrlhelmstr. 50,
Wiesbaden. 1930

80 cm laug, zu kaufen gesucht. Off. mit Preis¬
angabe ii. 'tr. K, T . 56 « a. d. Tagbl.-Verlag.

’ Bibliotheken, Antiquitäten, Kupfer-
stich« und sonstige Kunstgegenstände werden zu
dem Wert!) angemessene» Preise angekansi im

Antiquariat Jacob «.cvi,
Alte Colonnave 18. 4490

MUeKWtt.S « ,L "ÄL
u Möbel. Bei Postkarte komme ins Haus.
A. Geizhals, MchgerMc 25,
kaust fortw. getr. Kleider, Schuhwerk. Möbel.
Betten, ©oldu. Silber. 31. Best, k. t. H. 4175

Die beste» Preise zahlt Frau
Dracliinannf 9 / 1 &U/JttV
getragene Herren-, Damen- und Kindcr-
kleider, Möbel, ganze Nachlasse, Gold- und
Silbet-sachen u. s. w. Auf Bestellung
komme ins Hans- 9955

J. Sandel, Goldgasse 10,
.lauft getr. Kleider. Möbel aller Art, sowie ganze
Nachlässe. Auf Bestellung komme ins Hans. 3686

Die allerhöchste» Preise zahlt Frau
E . Sercisky , Metzgergasse 14, für getrageneSerrett*,Damen-n.Kinder-Kleider,sowie Weitzzcng.chuhe, Betten, Gold, Silber, Pfandsch., Uns. u.
Waffen all. Art hiern. ausw. A. Best, k. in's H

Gebrauchte Herren- u. Damen-Kletder,
Uniformen, Möbel, Betten, Gold, Silber¬
sachen, Brillanten, Bilder u. Alterthümer,
sowie Pfandscheine und ganze Nachlässe
kaust gegen Kasse 381*J- I§. Slnseiiasi,

Metzgergaffc 13.

Fra« LLI«i» ,N,'SS
mehr wie jeder Händler für getr. Herren- und
Damen-Karderoben, Waaren aller Art.
Bei sehr guter Bezahlung,
«ur gegen Kasse, kaufe ich alle Arten Möbel,
Betten, Waffen, Fahrräder,

Me iBojMinp-f inri(i)tnnp,
Fuhrwerksnteiisilien, Neit- n. Fahrzeuge, Waaren-
kager und dergl. mehr. Gekaufte Sachen werden
sofort abgeholt. ^ ^ 3853Jacob L ui »r. Eoldqasse 12.

Gebrauchter, gut erhaltener Finget gesucht.
Preislage bis zu 500 Mk. "
an den Tagbl.-Bcrlag erbeten.

Teppich,
ücht Perser, 4 Mir. lang, gut erhalten, zn kaufen
gesucht. Preis-Offerten unter 64. Ii . 538 an
seit TagbL-Berlas. . '

(siiit tri). Herd

©eliv. Krippen zn kaufen ges. Bievricheistr. 25.

Itapte, ünodjen, furapen, iifeit
Udiriftlio werden zn den höchsten Preisen
Itzibllllib angekauft Michelsbcrg 2h,.

Billa mit8 Zim. n. Zubeh., großer©arten, zn
oerk, evtl, gegen Wohn- oder GeschastslianSz»
vertauschen.60,000 Mk. werden evtl, baar heraus-
bezahlt. Off. n. «»- 61. -6S»LSa.d. Tagbl.-Perl.

Sehr preiswerth
entbl. KtnShaus mit gr. Garten in uninittel-

barer Nähe des Kochbrnnnens(Hauptstraße) so¬
fort zn vei kaufen. Adr. erb. mirv. Selbstkanfer
unter» . A. 52K an den Tagbl.-Verlag.

Immobilie !» f» prvlrairfe» .
Bierstadter Hohe 3

Villa, snr1 oder2 Fam. ringer., zu verkaufen
oder zu vermiethen. Stallung kann sof. erbaut
werden und ist genehmigt. Näh. daselbst oder
Schützenstraße 10. . 1J9‘-

Neues Hans in schöner Lage, ohne Hinterhaus,
mit3- ii.4-Zimmer-Wodnungen, 1000 Mk. rein,
lleberschuß rent., ganz vermiethet, bet germgei
Anzahlung zu verk. Offerten unterA. 8. 3 2-*
a» den Tagbl.-Verlag. ,

Schönes grösseres Haus, an einer Hauptstraße
mit großer Zukunst gelegen, zu Wirthschgft oder
Hotel geeignet, zu verkaufen. Offerten unterAV. 8. »r » an den Tagbl.-Verlag

Eine der elegantesten Villeubefitznngen
ist sofortz» verkaufen. Näh. , 3760 j|

Banbürean Saalgasse 1.

(Brofies@e|d)cift$=€df](ui$
in bester Lage. in. gr. Läden, zu verkaufen. Nentirt

über5°/°, 2 Magazine, große Keller, Stallung
vorhanden. Ernstliche Neflectantcn belieben sich
gefl. an
Nsisebürcan se«^t bt fiVI h-

Theater -Colonnade 36 37,
zu wenden. 4809

in der Nähe des Kurhauses

Billa (Höhenlage),
Nerobergstraste, sehr preiswerth zu ver¬
kaufen, 13 bewohnbare Näume, Zubehör,
Veranda, Balkon, hübscher schattiger©arten,
dicht am Walde. Näheres Banbürean,
Dotzheimerstraße 24.

Villa mit 14 Zimmern, nahe Kurhaus, tetnfte
ebene Lage, für 110,000 Mk. zu verk. Offerten
unterA. T . 355 an den Tagbl.-Verlag.

Die sehr komfortable Billa
Felix, Kapelteustr. 5V, ist
freihändig zu verkaufen. Preis 160,000 Mk.
Besichtigung durch den dort wohnenden Ver¬
walter. Näheres durch den Besitzer Oswald
Tschaciier auf Clarenhof Harlan, Pakt
Rückers, Schl. 3281

I Kapellenstr. 70
* Villa mit 8 Zimmern und 4 ausgebauten

Mansarden, geräumigem , zum Teil unter- -
kellertem Souterrain, sowie grossem Zier- p
und Obst-Garten zu verkaufen. löd 4
J . «leier , Agentur , Tannussir . Ä8 .

Viüa mit 10 Zimmern
zu verkaufen . Elektrische Lichtanlage im

. tjanzen Hause . Stallung für 2 Pferde,
f Remise für2 Wagen. A2<1
O jj. Meier , Agentur , Tannusstr . JS . £

Mehrere gute Wirthschasten von 54000 Mk.
an mit gr. Garte» 11. Tanzsaal ff'tr u. Umgegeiid
feil durch «' h. I6r» rt, Bleichstr. 2, ...

Villa Nerothal, 1b Z., schöner Garten. Preis
100.000 Mk., Villa Alwrnenstr.» 14 Z..
hochelegant, Preis 04,000 Mk.. Villa Leber¬
berg, U Z., Garten, Preis 62,000 Mk., auch
Tausch, Villa , herrsch.,ar. Gart., a. Knrh., Pr.
200.000 Mk., zu vk. d. Hrnft , Bleichstr. 2, 2.

Hocheomsortable Billa
in der Sonnenbergerstraßc zu Mk. 95,000 zu
verkausen. ^ 08
Neisebüreair

I IStsan ’eiiTÜlsi Ii mit3Wohnungen für 85,000 Mk.zu verk«
% 3 . Meier , Agentur, Taunusstr. 28. 3489O
! <»♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦
Moderne Villa wegen Todesfall zn verk.

u. «6- Bi. » 2 » an den Tagbl.-Verl.
Billa Walkmnhlstr. 37.

8 ar. Wohn- >1. rrichl. Sieben,
ränme, netter Garten, Weg-
Mgsh. sofort billig zn verkanfen.
Bescheid daselbst.

Adolphsallee Haus zum Allcinbcwolmen
sehr billig zu verkamen. Selbstrefieet^
Offerte» unter » . 48 )1 an den
Taqbl.-Berlag.

% Zweifamiüenvilla I
» modern, auch zum Alleinbewohnen go- ^S eignet,mit6Zimmern in jeder Etago und£6 schönen Mansarden, sowie 3 Zimmern v
X im Souterrain etc., zu verk. oii ! ^
H A . Meier , Agentur , Taunusstr . 8 » . )

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ «♦♦♦♦

tzsinssrlMer gr.Reiibllil.
Näheres durch das ^ a»nt
NeisebiireKrr

Theater-Colonnade 36/37.
Ein Wohnhaus mit Garten, Obstbanme, l -stn»d.

schöner Waldweg nach Schlangenbad, schöner
Lnftkur-Anfenthalt. in Rauenihal zu verkaufen.
Näh. bei L0rit- Mayer , Rauenihal.

In vornehmster Villcnlage
ist eine prachtvoll neu erbaute P'iia mit

10 geräumigen Herrschaftszimmcrn, b'versen
Dieiierschafiszimmern und sonstig-" »M “ '*81
Räumen dabei versehen nut Centralheizung,
Gas- n. elektrischer Beleuchtung, z» dem
festen Preise von 133,000 Mk. zu bkrkalisen
und kann sofort bezogen werden. »?"'r'^astcn
sind gebeten. Offerten unter6«. V. 4 - « an
den Tagbl.-Verlag einzusenden.

Villa, Frankfurterstr., großer Garten, gunma
-n verkaufen. Is»»a»>«l , Luisenplatz1. 4893

B »«a , Mainzerstr. » zwei Familikii. gwßer
Garten, zu verk. Imand » Lu'senvlatz 1.

' Kleine
Kurlaae, 14 Räume, mit Möbel snr mir 62,000 Mk.

bei 8^ 10,000 Mk. Anzahlung zu v-rkans-n.
Uederuahme1. Mai. Offertenu. »«. »i . 5»«
an den Tagbl.-Verlag. ,

C-i» schönes masstves Eckhaus stnt gut-
gchender Schwcinemctzgerei, nr gutel.
best. Lage, Krankheit halber f«0vi
snr 115,000 Mk. u. n. gunst. Bedittgg.
zn verk. Gef. Off. U. C. t . sss  a . d«
TagbL-Berl. 4470

in Mainz . F2G
Ein neueres 1-stöekiges , sehr solide gebautes,

besser. Wohnhaus von 5 gr. Zimmern, 1 Saal,
Küche , Souterrain und Mansarden, mit gross,
noch verbauungafähigeni Garten, von zusam.
35772 □ Meter Terrainfläche , ist m guter
Lage der Neustadt von Mainz Wegzuge halber
preiswerth zu verkaufen . Nälierea

, £,  3 » 5 » U bei 1» . ^ resii in SBaina.



St « . , * . * 0 . Mä - , 10 * 1 . Wi - sdn ->- s ° r

Zwei in Mainz,
rrste ' Geschäftslage , liegende ^« eschäftS-

hüuscr werden gegen cm dortige« G-ichaNryaus
mit Hinterhaus zu tauschen gesucht. Offerten
unter »V. f . » « » S2 an die Au»«rccu-EM.
von IS. goie « a in Mainz . t'

d ) 0ttC1 * ÄiSIß $5 'an fertiger

Ein ' schönerWillcuVrupl^
«nlic See Humbotdtstr. prcisw. « . tt.
aufü 'ft qünst. Zadluugsbed. zu verk.
Ges. ' ff- u - % 4tTagbl .-Verl. ^

Zmmobiiieu ;« kaufen yesnchi.

I gremölanöifdie Hmsrhch|sucht elegante Villa alsbald zu I
taute « . Offerte» « ur v. Besitzern T
tt. El. ES. » 33 au s . Tagb!.-Vcrl . « °"

Auswärtige Herrschaft sucht eine elegante Bella
mit Stallung u, !d «.«arten ,» nächster Nahe
des Kurhauses zu kaufen. Agent verb. Ad»,
unter C. 41. 531 an den Tagbl.-Verlag.

10 - 18,000 Mt . « «« > ,a« te 8 . & %• *&. **
1 5 —57 »“Io acs . *n »f ei» «ZUteS Geschäftsv.

/ee.^na» Gt i d »Bähe ö . ^ (Utttttßfit . ««cf*
M » E V. * 35ö . d. Taabl .-Berl * 1029

Praiifcfnrtersti*.16
Dr . ©eaäl4J>It',

Augenarzt.

I
Suche Villa

mit Garten. Als Zahlungg-b- «'.ein vcr-
miethrtcs Zinshaus ' N Kramsurt , ersic
Stadtlage, tll11 Cd* ^ ÖÜÖ
Reittüberschntz . G-fl. Offerten unter
4'. V. 338 an Haasensicin & l ’og-ler
in Frankfurt a. M.

Frau WGZGLs.
Hebamute. 4888

jeAc Bttme findet l«<» »nir
Mefe eit ve t* st

durcii Bäs»»idmrl »eitc *ii.
Prospekt mit Muster gegen 30 Pfg.

J . Waldthausen,
ttiiiiclicn SIE,

8 cl «*I Icrstrasse 28 . Ü lto

Verlag : Lauggafse 27.

Wiesbadener

4 » . Jahrgang . No . I5i.

Kotiere Privat-
AdellieidstraHse 59.

Sexta - Untersocunda einschl . Staatlich
genehmigt und unter staatl . Aufsicht.

Vorbereitung nach staatlichen Lehr¬
plänen für die entsprechenden Classen
der höheren Schulen , sowie zur Prüfung
für Einjährig -Freiwillige.

Bas neue Schuljahr beginnt

Dienstag, den 16. April.
Anmeldungen nehme ich bis zum

28. März und dann wieder vom 9. April
ab täglich (ausser Sonn- und Feiertagen ) I
von 11—12 entgegen.

Ich bitte , das letzte Scliulzeugniss , |
sowie Impf- und Geburtsschein mit¬
bringen zu wollen . "1

C. lsabel *, Hofrath.

empfiehlt es sich, ihre zum Juli ». rin. IM
frei werdenden Wohnungen alsbald anzu-
" ^ WoltnnngH-NachtveiSbüreatt

A Cie ., Schillerplatz1. Ttleph. 708.

<*u mictht » gesucht kleine gutgehende

' Wirthsckaft. s,
Gesucht2 bill. kt. leere Zimmer«»-»iter und

Sohn). 2 St . Pianospiel Bedingung. Off. n >t
Stocku. Preis au » einrlei , S*«>«>*«. hauvtvonl.

BST" Wiue Dame nicht ru», l . S»ti zwei
leere Zimmer nebst Zubehör., Offerten unter

Engl . Unterricht und Eonversation bei
ere, Adellieidstrone39. 1.

Englische Conv!rsation.Grammat..Corr,,pono .̂.
G-schickt-, Literaturu. s. w, v. Hochschullehreraus
Amerika. »Ines «*!«*»*« Bismarck-̂ nnq «o. ^

HerrfchastWtz, GelZsucheRZs
Villa mit grünerem Garten und möglichst etwas

Ländereien zn kaufe» gesucht. Osteite erbit.e a.
l< d Ann.-Exp. « . I*. &Co., »raur-

fuvt a . M. unterc . W . 31 ». J 3
Suche rentbl. ' Stadt',

mit § 11)., Remise od. Stallung. Adr. nur vom
Selbstverk. u. u . El. 530 a. d. Tagbl.-Berl.

erhalten sofort geeignete Angebote von
jllberi gcIiinAlnr , Berlin

Mlbelmstraffe 134.
48,

Klarte !)«» in jeder Höbe, discr. RiirkP.
4D Berlin , Wemo achstr.1. b 109

Eap »tatre »r ?u uevUUfC«.

Hypotheken- "' . .. . _ » .
"zweiten Stelle . 159k

Jleyer Inhtergcr , Sensal,
Bahnhosstraffe IG. Telephon No . 524.

40 - 60,000 Ml . auf gute 1. Hyprrti,. zn
4 «/» auszul . (bis «0 '/° d. Taxe) . Off. » .
» . a. d. Tagbl .-Berl . 4628

00,000 bis 70,000 Mark aus 1. Hypothek ans
1. April auszuleihen. . „4^ 9»V. 4'allcnauii , Jahnstraße 24,

80 - 30 .000 Mk. auf g«te 2*HYpoth. ansznl.
Off. n . E' . 4 . 233 a. d. Tagbl .-Berl . 4bM

48,004  Mk. SS'Ä»
u. Hj.  8 . 363 cu denT«gb!.-Verl. erd. 4443

4 - 5000 Mk. fof . auszuleihen . Off. bitte
»nt . n . 3. «*. * 02 an de» Tagbl .-Berl.
Capitalien anszulsiheu:

4- 7000 , 10- 20,000 und 25 - 30,000 Mk.
auf sofort oder später durch die 4840

Hypolhckcu-AgenturC. Wagner,
6 - 10,000 Mk. auf gut « N tchhypolh. ans-

znl . Off. « . « . » - « 2 ^ a. d.
Tagbl .-Berl . 1832

Auf gute 2. Hypothek
find 10,000 Mk. auszuleihen. Offerten sind
i! Sj.  s *. 53 » an den Tagbl.-Verl. zu richten.

50,000  Mk . Mündel-
Art # ft fiiib auf 1. Hypothek bis 50 °/» der
Kksv Taxe zu 4'/. °/»aushileihkii. Offerten
unter 51. 51. 5«» au den Tagbl.-Ver!ag erb.

Personalkredit
zn mäßigen Raten u. Zinsen(nicht unter 1000 Mk.)
eonlant ii. diseret effekrnnt. Amragen iin.er
„t -r rsmüilereilit tlä ya-.ptpofttagernd
2ökll . (V . 4 Cto. 51 56 3) F109

tilget , plall.
a ,icl,t in feineren Familien
HiOderne BSiefituuj - e . nzu ! «*!«ren
und vorzuieser ., insbesondere Hauptmann,
MnliniUler Halben , Liliencron , Ualir.
Honorar nach Übereinkunft Ofeten «.
Sj.  V . « 7 » an den Tagbl . - Verlag . 4 <ab

Ccuifdje

Wer Überträgt einige Tausend
russisch geschriebene Adresseni»S

es Adelbeidstraste 96, 2.

Franzos. Conoers.-Stnndeu
qiebt eine Französin. Kindern. i- Damen bevorz.
Off. unter8. Si. S« 5 an den Tagbl.-Verlag^

|U0l )HUl!ftSU£Ul)U)ti6

Lion & Cie.,
Schillerplatz 1 —Telephon 708,
empfiehlt sich den Miethern zur rosteu-
freie » Beschaffung von

Familieu -Wohuuttgeu,
Geschästslokalen,
ulöblirteu Zimmern.

1 / 1 /»^ «» v . Untcrrich 1 wird grtindl . nach
vorzüglicher Methode ertbefft.

MonatSvreiS8 Mk. Adr, i. Taabl.-Veilay.
Mein Zuschrrewe-Kirrsns

(System Grandes befindet sich nickt mehr Oramcn-
straße 2, sondern Kirchgafle 3«, neben dem
Nonnenbof.

Frau Ang . Rotii , Ktrchgaffe 37.«ÄUMMM
UiUer ». Käufer eie.

144 a  mit Garte » , möblirt
oder unmöblirt, zu ver-

miethen. 5 Minuten vom Koächrunuen und
Wald. 8 Zimmer, 3 Maus., Kücheu. s. w.
Näh. im Tagbl.-Verlag. 7039

Sllwinenstraffe 2,
vom 1. April ab möbl.
ohne Pension.

Ecke Bierstadterstraße,
Zimmer frei mit >̂md

chöu inöl>l Wohn - u . Senlafzimmer (rni!
Clavier), cv. auch einzeln, ab 1. April zu verm.
Bleick't' aste 37, 1 rechts. 2033

Franksnrtcrstrllye 14
, UM eine elegant möblirte5 -Zimmer-Etage
sie!. Auch einzelne Zimmer. Schattiger Garten.
Bäder. Mästige Preise.

Leverberg 85",“"möbl. Zimmer
von 1.L0 Mark an zn vermiethe». Bäder im
Hanke. Näb. im Tagbl.-Berlng, ohne

2142

Crrpitalien i« leihe» gesucht.
-0 —75,000 Mk. geg. prima 1. Hypoth. »tt

4'/' °/° (Taxe 130.000 Mk.) «ns ein schönes
ncneS , sehr rentabl . Wolm - n. Geschäfts¬
haus iu guter Lage vor»solid . GeschSstsN!.
« . prompt . Zinsz . gef . Gef. Dff. « .« . rr . « . 532 a. d. Tagbl .-Berl. 483o

ffii “ Aus Ia Geschäftshaus in der Kirchgasie per
1. Juli er. 30,000 Mk. gegen zweite Hypothek
direct ohne Vermittler von vermög. Kaufmann
gesucht. Offerte» unter ff\ 3. 33 postlagernd.

20 - 25,000 Mk. auf prima 2. Hypsth.
zu 5 °/° von sehr vermög . Wanne ges.
Grsl. Off. unter « . 8 . a.  5 « u an Sen
Tagbl .-Bcrlag . , „ ^ l' 67

18,000 Brr. auf l . Hyp. zn leihen ges. Offerten5tV. IV . 46L an den Tagbl.-Verl. 40/8
25 - 30,000 M., auch bis 85,000 M ., uns

eine sehr feine zweite Hhpoth. zu 5 °/o i»
erster Geschäfts- u . Kurtage LÄieSb. zw.
jetzt u . Juli gef. Uuterpfaud ein prima
GefchiistShauS. Gefl. Off. u . 3. o . J . 53»
an den Tagbl .-Vsrtag . . 4831

12,600 Mk. , 5 °/o verz., Theil erster Hypothek zu
cediren gesucht Fauibrimnenstr.1, Bureau. 4083

4500 Mk. aus 1. Hypothek gesucht. Offerten u.
X.  W . 463 an den Tagbl.-Verlag. 46,9

20 - 25,000 M ., auch biS 28,000 M*, geg.
sehr gute 2. Hhpoth . nach der Lairdrs-
vank zu 5 °/. auf ein sehr rentabl . gutes
Geschäftshaus nahe d. Langgafle ges.
Gefl. Off. u . « . T.  E . 534 a .̂ d.

3 —5000 'Mk ? aus Nachhypotbek zu leihen gesucht.
Off. u. A. SB. 403 a. d. Tagbl.-Verl. 4680

18—20,000 M . geg. prima Nachtzypoth. zu
S - 5 '/,, eventl. auch 6 °/», gef. auf vorz.
rentir . neues Geschäfts- u . Wohnhaus
1« guter Lage von sehr solid . GeschästSm.
tt. prompt . ZiuSz . Gefl. Off. uut.
I». V. « . 535 bk» Tagbl .-Berl . 4830

Königliches Theater. Ein
Viertel Abonnements*, erstes

Bo rauet, ist für den Nest der Spielzeit abzugeb-n.
Näb.' SclüitzcnhosstrasteN , 1. von 10—12 Uin

bl „iae bessere .Herren erh. sein. Privat-
MrttagSttsch im Abonnement zu « >»- 69 Ps.
in der Nähe der Nbeimtraste. Offerten snb
K.  k ! 538 an den Taabl .- Verlag.

Am MittagStisch (flm Bürger!.) kömien»octi
2 Damen tbeilnebrncii. Nengasie \l,  o . Oji

Für Umzüge
empfehle mein Fuhrwerk . Zu erzragen
Her enenstrasre 2 , Laden. _ _ __

i Ein Tapeurer7 Beschäftigung u. autzer\ fctnt Hanse gut und billia. lltcrostrast. »3, Htv. i.
er* emptehle mich z»m Klerdermacheii, sowie

Alisd. d. Kleider nebst Wäsche. Bleiäistr. 1 ,̂ $>. 1-
Beschäftigung zu»,!
Stopfen und Ans-

beffent von Wäsche oder auch als Beschließerin.

, Elegant möblirte Zmimer mir od
Pension zu vermiethen

LmsenftrMe 12.
«rlmbla espanol. _ on pano Irangais.

'TU.  Clir . ICmel . Lanagasse 48.
Aestonirc» von Wäsche rc. wird schön und

sch>ieil besorgt Alte Colonnade 3.

Etegaist möbl. Salon mir Baikon (Elarner)
und Schlafzimmer in neuem ruhigem HanS
lehr preiswert!, auf gleich oder späterz» verm.
Manriliiisstraste6, 2. El._ 2190
Villa Rnpprcelit, Rösslerstr. 5.
di rect am Kurhaus , einige Siidaimmer frei . 7679

Pension Ottomar, Stittstr. 2, 1.
pcbön möbl . Zim. mit od. ohne Pension . 207t>

ptnfurn Wild . iSK:

Taunusstr . 21 /Z3^
1 rechts, eleaant möblirte Zimmer mit
Balkon frei, aller Comfort, Bäder im Hanse,elektr. Licht.

"SmÄrNd'IsS

Gefa, »ftstskale rte.
Laden

in der Langgaffe , 37 m-m groß, mit ca.380m
Front, iür 1. Mai oder spater zu venu Augeb
unter 44. V. 07 8 an den Tagbl.-Verl. 2199

Laden Tannnsstratze4
tt 5 Zimmern. Küche rc. auf 1. April ÖÄ n

' Dttni. Auskunft Bureau Hotel Block. 14£5
Schöne Werkstätte sofort zu veinuethen. Nah.

Hellimindstraßc 41, Hth. 1 st . E
zu vermiethen. Nah. Knchgasse 51,
im Metzgerladeu. 1989

l Lade» mit Ladenzimmer nebst3-Z.-Wohua.,
^ tut Cenkruni der Stadt, sofort oder pater billig

ru vermictbeu. Näb. im Taabl.-Verlag. 1844
bester Geschäftslage »ft cm

aros-er Laden m. Soussole gletcher
(Kröste preiswcrth zu vermietlieu.
Nur Sclbftreflektant erfährt Nah.
Moritzstrahe M, 2,  Morgens von
10 —11 mii  von 2~~A llljt . 1477

Handschuhe w. schön gcw. Näder-
allee 34. Pt . 16264I Pensisn.

Adoption.
Welch' liebev. bess. Ehepaar nimmt em Kind

hübsch, gesund. Mädchen. 2 Jahre, best Herkunft,
als Eigen an ohneg-gens. Bergultinĝ Offerten
unter tt». « 'BV. 480 an den Tagbl.-Verlag.

ftwci kinderlose Leute incyen2!Kinder in gute
Pflege zu nehmen. Näh. im Tagbl.-Verlag. 4̂ 53

In feinem Hause findet ein Schüler der
höheren Lehranstalten zn Ostern geimnhl nhc-.-
Heini bei sorgfältiger Verpflegung. Gefl. Offerten
u Chiffre4». k->- 535 an den Tagbl.-Verlag erb.

Berlitz School ofLanguages,
WUIieisttstrasse » .

§ni -» pliielirinstit .i * fiär Ertvaclisene,
Beste leichteste Methodo ; prämiirt auf der Welt¬
ausstellung 1900 mit 2 seid . n . 2 silb . Medaillen.

Oberleitung : Prof . 54 . SS. Merlit * .

Zum 1. Juli , spätestens bis 1. Oktober, suche

* Herrschaft « » « Wohmmg
von Zimmern,

evcnt. 2 in einem Hause gelegene Woh». von ft
5 mit Zubehör, Veranda od. Balkon crwunicht.
Offerte» sofort unter A. X. A.  538 an den
Taabl.-Verlag. _ _ - -

Rheinisches Teciinikum Ringen
für ülaMldncnhaii » net Elektro-

teclinili.
Programme kostenfrei . F 130

Student , Abiturient der Oberrealschnle. sucht
Nachhuisestundenzu geben, besondersm Mathe¬
matik. Er ist gerne bereit, wahrend der Ferien
Nachmittags mit feinen Schülern spaziergange zu
machen. Näh. im Tagbl.-Verlag. 4606

Anst. Geschäsisfrl. sucht dir 1b. 4. einfach movt.
Ẑimmer.

Offerten mit Preisangabe and *“• « •miHmioif Wrisse . Frankzurta . M. 1109
tträttltiu sucht i.  1. April möbl. Z. nt. P.

in gtuer Famdie. Nähe Langgaffe. Offerten mit
j Ur ejz unter !W. X . 541 an de» Tagbl.-Verlag.

Zwei anst. Haitdwerker suchen1 od. a emiacy
Imöbl. Zimmer mit guter Kost. Off. m>t PrnS

angabe nnt. « . V. 493 an den Tagbl.-Verlag.

Wohuungeu.
Karlstrafle 37, 1 St ., s-b- W. v. 4 Z., Dalk m

g 1. Apnl zu om. Nah. 2 St . l. 14,>2
« -'colaSstraffe 24 elegante Bel-Etage, 5Zimmer

mit Bad. 3 Balkons nebst Zubehör, ikohlen-
atifzng rc., ans 1. Oktober zu vermiethen. An-
»iisehcn von 8—5 IiachmiltaaS.

NicolaSstrahe 24, 2. St .. 5 Zimmer, Bad,
3 Balkons nebst Zubehör, Kohieuaiiszng, event.
mit Frontspitze, aus 1. Oktober zu verm.elyen.
(Auch beide Etage » zusammen.) Anzu-
,e!>en von 3- 5 SiachniittagS. Nah. bei 2200

(jearg A8»ler , TaunnSstratze 27,
! Zum Sprudel"»
Rsteinflrafle 41, 2, eine Wohnung von drei

Zimmern mit geringem Nebengelaß zum1. Apnl
an ruhige Miether abzugeben. Zu ertragen
Rheinstrane 41, 1.

Rheiustraye,
Bel-Etage, 5 Z-, Bad ». Zubehör, per 1. April

zu vermiethen. Näh. Auskunft Hoi-Cm-d, vrei(; . j&, (.eliinaun . Gr. Burgstraße 14. !9o1
s-diict-fteinerstratze 9, neben Ka>ser-ü-riedrich-
W 3t tnq herrschaftliche, mit allem Comfort der Nen-

zeir̂ ausgestattetc4-Zimmer-Wod»ung mit elekt.
"icht Gas. Veranda, Bad. Ballon pp. zn ver-
miethen per 1. Mai. Wh. daselbst. 1868

W'AhulkMüylstrafte27, Billa Fricdtbal, Part.AA u. 1. Et., vollstand, renov., ie 4 Zimmer,
Bad, Kücheu. Zubeh. zn N00 refp.. 1200 Mk..
einzeln od. zusammen, durch« eparattreppe Ver¬
bund. p. soft od. später zu vermiethen. Schone
fr Lage, Waldesnähe. Haltestelle der e>ektr

H- Us«
^ straffe 8, am Kaiser-Friednch-Rmg, sind noch

Uoehherrschasti. Wohnungett von 5 Zn».,
Küche, Badezimmer , Slnfzug, Batkonsre^
der Neuzeit entsprechenv eiiig-rtchtet. aut g-eich
zu vermiethen. Näh. daselost.

Eine sch. freundl.2-Z.-Wohnung nnt Man!, sofort
zu vermiethen. Näh. Rhemstraße ab,  Vdh.-. 1.

rrrr
ln einer motlernen Villa

mit Centralbeizung , bieben .reppo etc. ist ^
die comfortabele Beletage mit 7 Zimmern , 0
4 Mansarden etc. zum Sommer odei ^
Herbst zu vermieten . £ £ %

I v 3. Meier , Agentur , Taunnwitr . - 8 . |



4 v . Jahrgang . IWi - Svav - ner ^ agvlatt ( Morg - n.« uSgaber > « erlag : Langgass - 27No . _
cnrei- u. 4-Zitttmcr -Wohnuugeu mit reichlichem Zn-
^bekör sofort oder später zu uermtttbtu . Näheres

st blftrafit 23 , Part . v ^70
tu  Wohnung , 1Z . u. SiücDfj mit ob. ohne

^Waschküche, ist sofort wcg-npotz !,cheniWeaz >,g
r̂ on hier zu verimethen . Nah . Etistftraße 22, u.

3 « . März 1001 . Seile 11.

lüölilirtf Wohnungen.
SiLftstratze 2 . 1, schöne Zimmer frei, mit oder
^ohiie Pension . _ •" “ ;

MZibl. Zimmer « nd Mansarden,
v  SchiafsteUen etc.

Avolphfiratz - 3 , 1. schön möbi . Salon und
Schiaszimnicr billig zu vermiethen . 1606

«lbrechtstraffe 13 gr. sein möbl . Zun ., Hochp..
„ Süd ., an besj. Herrn b. zu verm . 2090

AlbrcÄtstraffe 17 , 3 St ., tftfc Lldolphsattec,
,in schön möbl . Zimmer billig zu verimetheii.

UlbrechLstr. 23,
LttbrcEraK - 34tz 2 links. ' 'Kost imd^Lo'gis für

1059 Mark wöchentlich z» vermiethen.
Sllbrcchtstr . 37 , V . 1. erh . c. j . Mann K. n L.
Pahnhosstr . 12 1 möblirlcs Wohn - mit Schlaf¬

zimmer zu oermieihen . . - i'80
Bismarck -Ring 11 , 2 rechis, gut moM. Am.

m sep. Eing . mit ob. ohne Pens , zu verm . 2wd
Bismarck -Ring 3« . Vdh . Part . r .. ein ich. gr.

Ein ob. zwei tzr ». ob. Ladenfrl . f . möbl . Zim . « .
Pens . 43 Mk. p. M . Räh . Helenenstr . 9. 2. 994

Möblirtes
oder 1. April zu vermiethen . Nähere » Morrtz-
ftrafee 21 , 2 links. . ... . . ,

Zwei aneinanderliegende herrschaftlich mlSmomtrie
Frontipitzzimmer sinb sofort sur sehr madigen
Preis in kleiner Villa . Knrlagc , zn v-nmet -.n
d. jr . ssriii ifiitisss , Rheinbabintr . O. - wo

ScköneS Frontspitz -Zimmer . möblirt , zn verm.
Näh . Seerobcnstraße 11. 1 r.

Junge Mädchen können da»
erlernen Hellmundstrabe «>. 6.

.

!Äi ., »rt.toin.rt. s

eine» klein «»»;
ein tüchtiges

len ». I Niu. iuuiadchcn gesuchl. , r *
Bahnbosstrabe 5.

» Geschl mch FmM ° . M.
!« äva >ett aeiucbt. 2863 I ,jn ält . tücht. Mädchen , in der Ikinderpfl. durch

Kesre Zimmer . Mansarden,
Kammern.

Adell,eidsir . 11 , 1. Gth ., gr . Z . nn s. E . 2144
Sldtersttaffe 80 ein Mansardz . n. Keller zu vm._o 1 Miniif « Front,pitz-

2170
Sldtersttaffe su ein wcamciroz.
Bärcnstraffe 2 » 1 recht», em schönes Franiw ' ll

Zimn -.er zu vermiethen.
Bahnhofstr . 3 , 1. zwei leere Znu . z. vm. 1272
Blttcherptatz 2 , P ., 2 einzelne Zim . zu v. 1634
Dotzheimcrstr . 8 , 2. gr . Mansarde z. vm. 207»
(« ertchtsstraffe 1 leeres Parterrezimmer zn rer-

mietütn . ersr . Friskurgeimaft . .
Ktrdcrstraffe 2 , Hth . Part ., ein schouc« leere,

Zimmer zu vermiethen; ans Wnmch «uch mobUrt.
Lranienst raffc <5, 2 St ., leeres Z . zu vm. 2149

Remisen . Stauungen . Scheunen.
Keller etr.

Sanggaffe 21/23 ein Stall jür/iu Pferdnebst Wagenremise z

ges. Akademie Rheiustratze SO.
E - Lehrmädchen geiucht. -
**** 19 . stoiu , Wilhelmsirabc 36.
E . DI. k. Kieideriu. gr . erl . Jahnstr . 9. 5p. P . 4299

Lehrmädchen geiucht Münchener
MKW Laden , Alte Colonnade 3.
ZungeNtädchcn könne» das Kleidermachen u . Zu¬

schneiden unentgeltlich erlernen Tannusstr . 36. 1.
Ein Lehrmädchen gesuckst. »OUU

ii . Ucnoci , Webergasse 11.
Gin junge» brave» Mädchen von 14—16 I.

für leichte Lagerarbeiten per ,osort oder
1. April a . c. gesucht Postkarten - Verlag

v . »I . Bor guart , Karlstraße ^lT._

Junge Mädchen
JU1U Ansschneiden von Broderien gesucht.

C „ rl « oldmtein , Kapellenstraße 49.

ein ält . tücht. Mädchen , in der Kinderpfl . dnrchan»
erfahren . Nur Solche mit guten Zeugn . wollen sich
melden Off. n . V . C . V . fisjw an d. Tagdl .-Veil.

Gin braves Mädchen ges. Ammerma " nür 6. 1 r.
- Gut empfohlene » Mädchen,

Zimmer zn vermiethen . . „ . 2138
Tohheimerstratze 7 , 2. gr . schon mobl . Zimmer

mit 1—2 Bette » zn verm.
Dotzheimerstr . 44 , G . 1 r „ f. sch. w. Z . b. 2010
Drud -nstraßc 3 , 2 r ., gut möbl . Zimmer zn v
Drndenstr . » , 3 St . , ., gut möbl . Z . zu v. 2202
Einserstr . 2 » , P .. möbl . W.- u . Schla,z . 201»
Enlserstr . 75 , P ., ein möbl . Zim . zn vm. 2139
«aulvrunnrttstr . t>, 1. Et ., ein gut mobl . Zm >.
«rauk -nstr . tt , P .. möbl . Z , (,ep.) *■ vm . W2
Lrankenstrade 15 , 2 l.. mobl . Z 'M. z» v. 2088
Lricsr .chstradc 21 , 1. Etage , mdbl . Z >m. 897
Rriedrichstras -e 23 . 1 rechts , mobl . Mansarde,,-
" Zimmer an anst . Mädchen bill . zu verm., 2172
Frredrichstrake 43 , Part 1 gut nwbl treuudl

Ammer zn vermiethen ; ebenda;. ^ Maus . 2131
«riedrichsiras -e 44 , Karlsruher Hof , gut mobl

Zimmer zu vermiethen . .
Geisvergstraf -.e 5 , 2 L, schon mobl . Wohn - und

Schlafzimmer , sofort zn vermiethen bei einzelner
Dame mit aufmerksamer Bedienung . 2riv

Kssoethesiratz - 24 , 2 r ., gut möblirtes Zimmer
ll # soiort zu vermiethen . 218»
Goldgaffe 5 , in, Tuchladeu . möbl . Zimmer zu v.
Grabruftr . 10 möbl . Z . m. P . bill . z. v. 1933
Käsncrgaffe 3 , 2, erhalt junger Wann schon
^mödl . Zimmer mit Kost billig. 207/
Keleucnstraffe 3 , 1 St ., nahe Bleichkraße , sind

schön möbl . Zim . an bess. Herrn zu verm. 1992
Helenenstraffe 1« , Part ., möblirte Zimmer nur

Pension zu vermiethen.
ellmurrdstr . 4 , 3 l ., mobl . gr . Z . zu vm. 2Y88 ^
»ellmnndstr . 12 , 1 r .. sehr gut mobl . Zu ' ii ' k!
mil »nd ohne Pension zu vtronethen . 214.>

Helinrundstraffe 50 , Vdhs . Part ., schon mobl . ,
Zimmer mit oder ohne Pension zu vermrethrn . ^

Kerurannstr . 7 . 2 I.. gut n.öbl. Z,m . sos. 10»»

Serrnannstr.19,2I..gut mobl.Zun.zn verm.ermannstr . 22 , 3 l.. sch. mobl . Z .mmer z. v.
Hcrrngartcnstr . 13 , 3 l.. mobl . Zimmer m,t °d

ohne Pension billig zu verm. 21  a
*> 2 r . (Ecke Karlstrade ) .
£ip  möbl . Zimmer zn verm.

äH.arlfiraffe 37 gut möbl. Znnmer nnt 1 oder
S » 2 Betten zn verm. Nah . 2. St . l . 1609
Kirckgaffe » , Bdh . 4 . k allst. M . Schläfst , erh
Kirchqaffe 9 , 3. mobl Zimmer ab 1. April z. v.

MrchgMs 13, 2,
chöueS tt . gut nröbl . Zimmer zn vm . 1957
-nisenstratze 3 , 2 re. ei» gut mobl . Zimmer au

1. Mai zn vermietbeu . ™ ^ n\ ar
Lniscnstr . 5 , Gth . 2, m. Z »u v. Rnpp . 219/
MarUstraff « 20 neu möbl. Znnmer zu v. 1184
Morihstraffe 28 , Hth . 3 r .. srdl . Schläfst , zu v.n» . *»a -t /Sf « tifilrtirvnftl'

Wir suchen per sofort ein junges Mädchen zum
Ginpacken. „ _ _ 18018 . 31  ii ine nt Stal & l ®.(

Kirchgasse 46.

M - Köchin, ifÄ 'S
fectTfiitcI) leichtere Hausarbeit übernehmend , ge¬
sucht Taunnsstrahe 5I/ £>3, 2 rechts.«,»er »in, -,, - «fimtn

. znm 1. April zu vernr.

-chwalbachcrstrmffe ^7 Weinkeller ans 1. AprilI § ! irLchin ^ ves^ AllcimulZimmermädchen
"zu verm . Näh . Schwalbacherstraße S. P . 213» gesucht EU -ndogengaff ^ l4^ 1.

Per ?. Köchlnk- k.-tz-mmHaus-!»VI...tSD.I(,aY»v
- -

,57:ne Sonder Mstiabk br§ »ArbeltSmarN des Wie-»badener
hLaablatt" erichrntt am Vorabend eines jeden Ausgabetage>m
&!%2j Saumfre 27, und enthält ieMmaJ aU «jwjjJwJ«
imb Dienstangebote, welche in der nachstenchei'.renden Kummer
d s ,.W esbad?nerT°sblatt- zur Anzeigea-langen^ ö Nhr
au Verkauf, das Stück 5 Pfg. von -i Uhr ^- außerdem^unentgeltliche Einsichtnahme. - Bv schnNl-chen erren

i empfiehlt es sich, nicht Oritzrnal-Zeugursie. sonderik derenLo> Triften dei;arüqen; für Wiedererlangung etwa ^ igelegrer

ab̂ eholt wordr» si.id, werden»neroit-ret v.rm»ter.l

Wsibttche Vevso-ns « . die Stellmig
studen.

Junger Mädchen
an dar Kontor der Tasbtotl-
Rrdasttio » sofort gesucht. Gut-
Handschrift und Gewandheit im
N-chnen Bedittgnng . — S -lbst-
gejchneben- Angebote unter Bei-
süguiigvo » Befähigungsnachweisen
und Photographie sind zn richten
an die

K. KchcUenbrrg ' schr
Haf -K«chdrnckrr«i.

Wiesbaden.

,y halt sogleich gesucht.
Meldungen Wildelmstraße 52. 2.

Tüchtiges Mädchen bei gutem Lohn gew » t

^Einfaches sterfflges Mädchen gesnchh

jPägp ^ Gi» sauberes Slütinmädche »» gesucht
schwalbacherstrade 32. 1 link». 40»6

Ein tüchtiges Mädchen sür Haurarbelt am
1. April gesucht Lmimplatz 3. P . 4081

Junges Mädchen ges. Moritzstr . 37 P . r . 4ioi
Tücht . Mädchen » w. bnrgl . kochen
kann und Hausarbeit versteht, wird

P ^ hr. Näh . Lebrstr . 27. 1. Stock . 426"
Ordentliches braves Mädcheit gesucht

JBSSff ÄK . " iÄ DienstmädL
(icjudit Wilhelmstrabe 12. 1. 4314

Tüchügcs Mädchen für Hausarbeit gegen flu.cn
Lohn gesucht Ncrostraßc 44, 1.

Liu Dimstmädck̂ ges- F " °drch ar . f  ^

Gesucht zum 1. April cri, tüchtiges
Mädchen » welches setbststaudtg gut
bürgerlich kochen kann und etwas Hans-
arbeit übernimmt . Näh . de . Solm . » « ,
Wilhelmstraße 28. 4o 2

2ttteinr » ävchen für Hansarbeit znm 1. April gc-
sncht Schwalbaäicrstrabe 47, 1. , »aa»

Einfaches Mädchen , welches burgeilich koch.»
kan», sowie ein Hansinädchen gegen hohe"
Lohn sos. ges. Kirchgasse 62, Gonditorci . 40-3

das etwas bürgerlich kochen kann
mtr etwas Hausarbeit übernimmt , gesE

Tiühüge ^ Allnnniädchen gesucht Humboldtstr . 11. 1.
Slllrtntnädcheu , welche« Liebe ẑn einem Kmde

hat . gesucht Kirchgasse49 1 lmIS.
Ein ordentliches Zwcittuädche » , welches L ebe

zu Kinder » hat . zur» sofortigen Eintritt llesncht
Biebricherstrabe 9. .. . ^ 88?

Eins , junges Mädchen snr kmd-r!o,en Hanr-
halt gesucht Adelheidstrabe 56, 1. 4419

Ein tüchtiaes Mädchen sur Sans - und KuchkN-
arbeit gesucht auf 1. April Alwmenstr . 2. 4341

gEgp- Gilt einfacher tüchtiges Mädchen , welche»
bürgerlich kochen kann und auch HauSarbert ver-
steht, sowie ein Mädchen nur für Hausarbeit
zum 1. April gesucht. „ 4119

Eonditorei Aliler , Tannusstr . »4.
GebilS . Kinderfrl . mit Sprachkcmitn . zu grost.

Kindern gef. Beste Zeugn . verlaiigt Offerte»
unter V . »»' . « « « an den Tagdl .-Verlag.

iKETIM !» Für 1. April , evtl, später ordenilrche»
Kindermädchen mit guten Zeug »,

gesucht Langgaffe 9, 2. „
Tüchtiges Mädchen vom Lande snr >ede haus-

Ein Mädchen g,f Ä»
gesucht Hotel Bier Jahreszeiten . 48o7

Z'»« '. SN -L .L SÄ

dauernd - Stelle . Näh . Schützenhof,trab - 8.
Tüchtiges Dräschen, , welches kochen kam und

.Hausarbeit mitübernimmt und ein Madcheu sur
Zimmer - und Hausarbeit gegen hohen Lohn

M ^ Ĝ düg -ms "MäSchen rn zwei P -rson-n
gesucht (20- 25 Mk. Lohn ) Webergaste 56. Part.

Morihsträffe 3 ^ I " 6U freundlich möblirtes
Zimmer auf 1. April zu verimethen . 21 .8

Moritzstraffe 34 (Mainzer Hof) erhalten renil.
Arbeiter Schlafstelle . ,

Moritzstraffe 47 , Mtlb . 2, gut mobl . Zimmer z.
1. April od.-r später zu verm .,

Mühlgasse 9 , 3 St ., möbl . Zimmer bill . zu. vm.
Nerostraffe 10 , 2. m. Zimmer nnt 1 o 2 Bett
Reroftrahe 89 möbl . Z . pr . Woche 3 Mk. 1420
Lrauienstratze 19 , tzih . 1/ .. mobl . Znn . zu v.
Oranicnstraffe 22 , Stb . l. 1 St . r ., 1 Me«

möblirtes Zimmer zu vermiethen . 2201
Oranicnstr . 25 , H., möbl . P .-Z - an c. H. zu v
Oranienstr . 27 , H. l erh. ;. L . Kost u., L . 576
Philippsbergstratz « 21 , 1. großes schon mobl-

Zimmer zu vermietheir. i» 1’
Philippsbergstraffe 39 » , 2 l .. schoueS große»

möbl . Zimmer für ^5 Mk. monatl . zu vm. 2118
Rheinstr . 20 , P .. 2 schön möblirte Zimmer mit

Rheinstraß/lU utöbl . Zimmer zu verm . , 1836
Riehlstt -a ^ 23 , Hth . 1 Tr . r ., finden zwei rcru-

lich- A/r ciwr gute Schlafstelle.
Rönrr . verg 28 , 2 l ., ein schon mobl . ZiM. z. v.
Saargaffe ' 12 mehrere möbl . Zimmer zu verm.
S »,rügaffe « , 2 (Neuban )., zwei elegant möblirte

Zimmer an eiuen oder zwei Herren zn vermiethen.
Näh . Part ., Tapetengesch.

Schwalbacherstraße 7 , 2. St . rechts, 2 feine
möblirte Zimmer zn vermiethen . „ 107/

Schwalbacherstraffe 9 , 1 St ., schon mobl.
Zimmer ans 1. April zu vernnethen.

Echwälbacherstr . 10 , 2 mobl . Z . zu bw. 1971
Schwalbachrrstr . 17 , Hth . 2. mobl. Z . za verm.
Schwalbacherstraffe 34 . 2 r freund . mobl

Zimmer mit 1 o. 2 Betten u . Pem . z. v. 2114
Sedanstraffe 8 , Part .. e,n mobl Znnmer zu v.
Seerobenstratze 4 , 1 l sch- mobl - Am . zu vm-
Steingaffc 3 , 2 eins. mobl . Z . f. 10 Mk z. v.
Steingaffe 4 , 2 St . r .. mobl . Ammer zu verm
Steingaffe 13 , P . r ., mobl . Zn », zu vm. 21oo
Walramstr . 8 . 3 St . l.. schon mobl. Z . 2136
Walrainftr . 10 , 2 l., mobl . Ammer zn verm.
Webergaffe 46,1 , möbl. Zimmer an Knrfremde

zu vermiethen. „ , , , „ „
Weliritzsrraffe 8 , 2 Tr . l . mobl . 3 - ß» ». 21a4
Wellittzstr . 16 , 2 Tr ., mobl . Am . zu vm. 20o4
Weltritzstraffe 22 . 1 rechts, ein schon möblirtes

Zinimer zn vermiethen.
Wörthstr . 18 , 1, 2 clcg. nt . Z . 9- zu vm. 1110

W G m  S3 11 flS 9 fr " » e »‘“ " ou
suiäse franQaise pour soigner deux enfant»
ages de 6 et 2 ans , coudve et racommoder
lionr .es refcrences exigdea . S’adressoi - a Villa
Adolplisliöhe , Wiesbaden . ,

Französinnen u . Engländerinnen zu
größeren Kindern , ferner einfache

Kindcrsränlein n. gesetzteKindermädche», Kuchen-
haushälterinncn , tüchtige Köchinnen fnt Hotels,
NcstaurantS . Peltsioneu und HrrrschaftShauser,
über zwanzig Me -nmädch.. wclche,kochcn können.
Kaffee- u. B -iköckinn-n, adrette stubcnmadchen.
Zimmermädchen f. Hotels ». PeustoiikN, Servier-
mädcken für Pension , siinlzedn Hausmadcheii,
zehn Küchciimädchen u. vier Waschmadcheu für
Hole! (hohes Gehalt ).
^ » Srner ’s 1. Crntral -Bureatt

(Bürcau 1. Ranges ) ,
Manriltnsstr . 4 , 1. Et . Telephort 8,1.

-
Verkäuferin,

♦adttia und branchckundig, für feineres Putz- und
Lesatzwaaren -Geschäst gesucht, eveot. nur suc dtc
Saison . Offerten unter H-. W- « SO » an

G -suchksKF ^ alsV -rk. Da,s.
k angelernt w. Eonfnnthalle , Morrtzitr . 16.

P -rs-c e Taillen - und Rock - 'Arbettert,men
"werden gesucht von C. «ies -Ueberec^

sK .' Taillen - und R - ckarbeitcrinnen gesuckp

Tücht '? Taillcttarbciterin ges. DelaSpeestr. 2. 1.
Lehrmädchen wird angenommen . 4odt

Perfeete Rockarbeiterin
für dauernd gcsucht Kirchgasse 29, 2. Et . 4520

Perfeete

latUenatöeUerittnen
für ein feines Confeetions -Geschäft werden
für sofort m. gutem Sakarr

gesucht.

Tüchtige Ktridermacherin für dauernd gesucht
Schwalbacherstraße 29. E.

3 (1. Mädchen, im Klerderm. »eubt. sur danerud,
^Lehrmädchen , die grdl . die Schneideret erl . w.,

gesucht Grabenstraße 14. 1.
esm ~" Ein Lehrmädchen gegen Vergüt, gesucht

Rheinstrabe 45. Papierladen.
Lehrmädchen ansgut -r Farmlte gestM l-tzt od.

z. Ostern . Tameulchneiderct Bertramstr . 10,1 r.

Tüchtiges striffigts Mädche»
gesucht Bertramstr . 22, Part . 4643

Emfki, Nichts Mädchen für Hausarbeit gegen
C1!teu Lohn gesucht Kirchgaffe 6, 1. Stock. 4686

Ein anständiges fleißiges Mädchen , IvelcheS gut
bürgerlich kochen lanu , per 1. April gemcht

Otcĥ MäÄ ? geß Mauergasse 10, F 'Wadcn . 46^
Ein tüchtige» Mädchen gefl Langgas,e o4 4648
Sauberes junges Dienstmädchen gesucht. Nach

gŜ '©in einfaches kräftige» Mädchen gesucht

Einfaches Mädchen gesucht ?) orkstraße 11, Laden

Zum 1. Mai werden crn Ha « »-
Hr Mädchen , welches s-rviren kann,
^uud ritte Köchin , welche etwas kochen kann,

nciitdit. Näheres Neroihal 34.
eMKSate Anstand , tüchtiges Mädchen ge!ua)i

Faulbrunnenstr . 12. 41. ^ " S« 1,

Ein tücht. znverläff . ötiUUÜ © d| t ‘il
n. Bonn !of. gef. Sfl Luisevstr . 14. 1. Et . 4718

tNitt empfohlene Fron oder ein (jtl *,
welche« kochenk. u . einem bess. Haushalt vorzuitih.
vermag, nach außerhalb geflicht. Oß . nnt . Ghiffle
»?. § ; p . sia an den Tagbl .-Verlag . ,

Ein Hausmädchen gesucht, keine Brobcheu
traaen W-llritzstraße 48. nn Laden.

Ein anständiges ANeinmädchen für sofort gesucht.
Frau Sanitätsrath

Nheinstraße 81. 2. ,
Mädchen für Küche u. Hausarbeit g-Uicht U.81

Sclii «?!« !**, », . 2lC*oipl)?aiiec oo.
pr * Ein braves Dienstmädchen gesuätt

Mädchcn ^ sn̂ 'kleinen Haushalt gcsucht Herder-

Einfaches Mädchen fti? k'cin-u Haushalt ges.

RnÄinlichcs Mädchen sofort gZE

Kralikheit̂ Haider^ t!m sofortigen Eiutriit ein prop.
Zimmermädchen gesucht L-b-rberg^

Ordentliches Mädchen für kl. Hausha .t gZE

C-iu"zuvÄässigcr Mädchen gegen hohen Lohn ge,.

wKige ^ Mädchcn sür kleium
Haushalt auf fl cid, oder spater gefl-cht

Tüchtiges Mädchen gesucht.
Näh . Bleichste . 4 , Hth . 1.

Ein junge» brave « Mädchen s. gute leichte Stell-

Ha » smädch «n Walkmuhlstrape 2.

Sauberes HausmäVüzen
ver 1 Avril gesucht Kirchltossgasse2,1 St . recht».
Ein tüchtiges Mädchen zur s->bststand. rfnhrun^

der Küche fofort ges. Frtedrichstraße 29. 489»
Eine tüchtig- Keltneritt sofort genicht Mainz,

Lßeinkhorstraße 4l/.o *4 . 'S. clitcr.
Waichsrau für dauernd gesucht Stemgafle 26, P.

Eine tüchtige Waschfrau dauernd gesucht
Wäscherei Adlerstraße 11. .

Ein tüchtiges Wafchmadche « am . ah-
qtaftr getucht. Näh . Drudenstrage 7, HF . Part.

Ein AlonatSiuädchen gesucht Albrecht-
straße 35, 1. .

'̂ Istraße 32, 2, reinliche Monatsfrau gesucht.
UmiM,. Monat «»,adch. o. Frau «ff. » « .
»leint . Monatsfran oder Mädchen soiort

Ziwerlchsige' 'Monalttra » oder Mädchens

Eine ^Monatsfraü ' gesucht Adolphstraße 5. Ir.

« » >, »- >» « « ->- - -- >.
gesucht Friedrichnrave 86, Gartenh . 1.

Eine Monatsfrau wird ges. T °umsstr49 1 l.
MonalKr . s. Morg . n . M . ges. R ' colarstr . P.
a * Wrckkratt geiucht Mauergaffe 19.
Et » e Wcckfrau gesucht Barenstrape 2.

Ä ' gSWSS » «

Gi junges Mädchen für leichte Hanrarb . gesucht.
©S von 7- 10' t.nb Abends von ' /-7- M

Junge 's Mädchen für ganz od. tagsüber gesucht

ÄSE» 1'i & Sto; » • -uK °»!° i« -»

e ÄS3Ä * *, | 7
^ ^ ÄiTsWiiisiTsrroä;

straße 10, 2, Lndwigsbahnhos.

Sauberes Lausmadcheu^
fier'ld5t' u . Bing , Marktstraße 26.

Lansmädchen
gesucht Conf -ctionsg -iÄäit Lnisennr . 3 2 r J
LanfMäd -hen zum 1. April geiucht

Weibliche Vrrsonen . die Stellnrrg
suche« .

6 -itte vtelsetttg gebildete junge Dame
"miß Nester Familie , die das Conservatoriin be¬

sucht sran^ Sprackkennnisse besitztm m Haur-
uud Handarbeiten bewandert ist, sucht Stellung
als GeieUlchafteriu, Neisebegleitcrin oder zu
größeren Kindern . Famüienanschluß erwünscht,
(tzehalt iiebensächlich. Bne,e unter
Speyer a . Rh . hanptpostlagernd.

Als Gesellschasterm,
RersebegleiLerrn oder zur
Führung eures Haushalts
sucht gebrld. Dame , «präsent.
iSriihtiminci mittl . Sllters , frauz . u. engl, sprech.,
ww?e spanflch und italienisch verstehend, gewandt
tm Umgang , praktisch erfahren m Küche u . Haus,
wie in der Krankenpflege, Stellung zum 15. Apül
oder später. Beste Zeugnisse und Reserenzen.
Offerten unter 12» ®3 Nassatter Hof.

« « fäufrrü » fudit Stelle fiir leichte Kontorarbeit*ää“ M"
o . » . 543 an den Tagdl.-Verlag.

P -rf. Weltzzengstopferin , w t. a fl W - '“ f-
+ ist (stopft ohne Apparat auf d. Maschnte), nt. g.

(̂ mvf s taasüber Desch., w. auchl. kl. s. Hotel
st ganz gehen. Näh . Arbeitsnachweis.
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Für ein juiiflts Mädchen auf
anständiger Familie, welch,
Kenntnisse in Bitchhalluri

»nd Maschinenschreiben besitzt, sich auch 6
Stenographie ansbildet, wird entsprechend
Stellung gesucht. Näh. Drndenstratzc7, £>r
1 S t. link?. 46‘'

ßV Eine tüchtige erste»nd zweite Arbeiterit
sucht per sofort oder später Stelle. Off. nntc
V. V.  538 an den Tagbl.-Verlag.

kmpseble persccte, sowie sein bürgerl. ®en
schaftrköchinnenu. bess. Allcimnädchen.
Stellenbür., Ellenbogengasse 14. Telephon 286

Herrschafts-Köchin, sklbiiständig, sucht Stelle.
Briefe unterM. A., Jahnstraffe.14.

Zwei Schwestern,
18 u. 20 I . alt, au? Biirgerfainilie Thüringen?

suche» Stellung als Stütze. Zeugnisse steber
zur Seite. Persönliche Vorstellung kann nächst
erfolgen. Gef. Offerten öindoistadt, Stift-
straße 44, erbeten.

Zum 1. April sucht sehr gewandtes flciff. Zimmer¬
mädchen Stelle. Näh. Weilstraffe 16, Part. t

Nadch. i). anßerh. f. Stell. N. Hermannllr. 12, 3.
klnständigcs Mädchen mit langjährige» Zeug¬

nissen sucht Stelle als Zweitmädchen. Fräulein
Henriette Ringel, Coblcnz, Löhrchauffee 81. ,

Lin austöud. Mädchen sucht Stell, in bess. Hause.
Näh. Biebrich, Natl'hausstroffe 78, Part.

Ein j. bess. anst. Mädchen» fremd hier, w. pass.
Stelle. Gute Empsehl. Bür. Hafnergasse7, 1.

Sehr gewandtes fleiffiges Zimmernrädcht» sucht
bald. Stelle in Pension. Näh. Weilstr. 16, P.

Pflegerin . Geb. Frl. sucht sich?. 1. Mai, kvent
früher, zu verändern als Gesellschafterin und
Pflegerin(zu ein;. Dame am liebsten). Selbige?
verst. auch Massage. Prima Nefer. Anspr. maß.
Gefl. Off. u. 8 . 4 . 52 « aud. Tagvl.-Berl.

Mädchens. W.- u. P.-Aesch. Neugosse 22, H. 2 I.
Mädchens. tagsüber Putzbesch. Aarltraße 12, 2.
Ein reiul. Mädchens. MonatSst., am liebsten e.

für Vor- li. e. für Nachm. Blücherstr. 7, H. P

»nt guter Schulbildung und
schöner Hiaudschristp. 1. April

gesucht. Näheres General -Agentur , Lnisen-
platz1. , , 4739in Lehrling , der gleich verdient, uni
guter Handschrift per1. April aus mein Bürcau
gesucht. Gründliche Ausbildung zugesichert.

T. d . BB» «sl »r»r<, Knnstv., Karlstr. 37.
»nt guter Schulbildung kann
zu Oflern gegen Vergütung

eiutreteu. Näh. im Tagbl.-Verlag. 4164
Zahntcchnik gegenVer-

gütuug gesucht. Nähere« nn
Tagbl.-Verlag. 3692

Für unsere Lithographische
Anstalt suchen tvir eine» Lehrling mit

i zeichnerischen Anlagen. 4750
«rbriidi ' r B" eti «iecUy,

Lniieuplatz 6.

Maittriiche Uerlorteu. die Stellung
finden.

08LD, . Stelle sucht, verlange unsere,,Allg.
WX# F Vakanzcnliste" . w . SBirsch,

& Verlag , Wiannhcim. F 80
Wir suche» für und

Umgegend einen
tüchtigen Vertreter,
welcher Bervindung mit dem Weinhandcl
«nd Destillateuren hat. Offerten an F49

FJtibois B'' rer «>s & Cnguion,
Btanzac bei Cognac tFrankreich) .

Agent gesucht
Vergüt, eu. sjjif. 250.— p.Mou. u. mehr. F15I

es. & Co., Hamburg,
tzrste Asphalt -Dachpappen- und Asphalt-
Plattcn -Fabrik sucht für Wiesbaden tüchligeuVertreter.
Offerten unter LS. W . ES. 53 ? ait den
Tagbl.-Verlag.

Tüchtige selbstständige
MekLrs-Monteure

für HaiiS-Jnstallotionen sucht 4720
Ele.trieitäts -Actien-Gesellschaft,

Vorm. V.  Eiiirlincr.
Zwei tüchtige Echloffergehülfen gesucht.

fivorg  iEoss . Westendstr. 15. 4800
Tüchtiger Tpeugter- u. Jttstaliatturgehülse

für dauernde Beschäftigung gesucht. 4836
fäoiitz Biocli . Häfuergaffe 17.

Tüchtiger Lackircrgeh. gesucht bei 4627
Ivl. 8««,«, Moritzstraße 64.

Tapezircr-Kehülsen gesucht Walramstr. 6. 4466
Tüchtiger Tapezirergehülfe für dauernd«es.

Bicrnittiiu Müller , Tapezirer,
Moritzstraffe 82. 4659

Ein tüchtiger Tapezirergehülfe sofort für
dauernd gesucht. 4881

ES. 8teuen .-r«el , Frankeilstr. 5.
|S ^ ~ Tapezirergehülfegesucht. 4875

ß<'r . Borger , Dotzheimerstraße 17.
Mehrere selbstständige Polsterer per sofort gesucht.

Möbelfabrik,
Friedrichstrabe 48,

. Eingang im Hofe rechts.
Tapezirergehülfe gesucht bei 4896
_ *4 . B*oiräs?«iin , Webergasse 39, 1.P ®"* Tüchtige Tapezirer-Gchülsen sof. gegen

Hohen Lohn gesucht. Most, Kellerstraffe 14.
Schuhmacher ÄÄÄ
Schuhmacher gesucht Schwalbacherstraffe 17.
Tücht. Schntidergch. gesucht. 4753

kRsüt, Walramstraffe 5.
Tüchtige Wocheuschueider

gesucht. 3414
41. Ir »,,, » . Hellmundstraffe 2.

Tüchtige Schneider gesucht Seerobeustr. 25, Hth.
Nniform -Lchneider für dauernd gesucht. 4782

bischer , Schwalbacherstraffe 4.
Tücht. j. Schneider auf Woche gesucht bei

Blücher , Gr. Burgraffe8, 3.
Zum sofortigen Eintritt nach Bad

_ Nauheim ein sprachkuud. Zimmer-
Kellner und ein jüngerer Saalkeüner gesucht
durche«ri-i-i,r-rrs'8 Rhein . Stellen-Bük«,
Goldgaffe 17. Telephon 434.

Tüchtiger Gärtnergehülfe gesucht. 4204
A.  Suelssemveger , Jahnstr. 40, P.

Tüchtige Gartenarbeiter sofort gesucht.
ftieorg Schreeb , Hirschgraben 12.

Apsthekerlehrling,
Voloutair, für Apotheke in Wiesbaden gesucht.
Gef. Mittheilungeu unter B». BJ. 40 ? an den
Tagbl.-Verl. 4571

Lehrling aus guter Familie gesucht,
ivj' Drogerie ns.  ttnns ft acht '.

(iValtlic ^ Mclinpp) . 4188

Lehrling
lUS achtbarer Familie gegen Vergütung gesucht.

44. 8«ritter , Lederhandlung,
Kirchaaffe S8. r .3389

Vuchdmcker-Lehrling
liegen sofortige Vergütung kann nach Ostern ein-

treteii. ’ Buchdruckereit». Schubei,
L-chwalbacherstr. 12. 4732

Für meine Gürtlerei u. Masckineii-Weikstatte suche
»och einen braven Jungen in die Lehre. 4436

E. ociIh  ESerlsrr,
Gürtlerei, Saalgasse 24/26.

Ein Sefireinerlefirlitin ges. Bleiehstr. 23, P . 38;>9
Ein Schrcinerlehrling gesucht. 4642

A.  Kiilian . Schwatbacherstraffe 2o.
Suche einen Lehrling für meine VernickelungS-

anstalt mit Eleetromotor-Betrieb, Günlerei und
Metallgießerei. . . 2987

inr -vi » Wellri ^strane 10.
Schloffcrlehrling gesucht Schachtstraffe 11. 4201
Ein Glaserlehrling z» Ostern gegen Vergütung

gesucht Sedaupiav 3. 4lll
Stcinhaner -Lchrjunge gesucht. , 4236s»h . Schulz , Nicolarstraffe 17.
Malrrlehrlinq gegen Vergütung sucht 3287

3l <>«. Hiillcr , Platterstraffe 32.
Lackircrlehrling gesucht Moritzstraße 50. 4760
Lackircrlehrlirrg gegen sofortige Vergütung ge¬

sucht Schwalbacherstraffe 57. 4823
Lackirerlkhrling geiucht bei ^ „, 4'320

B3. stein , Moritzitraße 64.
Für 1. April oder später ein Lehrling gesucht.

Conditorci u . Cafe Iforilz Minor,
Kirehgasse7. 3710

Bäckerlehrling gesucht Oranienstraße 51.
Schtthmachcrlehrling gej. Moritzstr. 12. 2684
Schneiderlthrting gesucht. . ^, ->464«d. Rüther , Luueiistrape 24.

Gärtner-LehrliNg
opf11t bet 4123
0. 9 jt.  Weber & Co ., Parlstraße 45.

GärLner-Lehrliug
sucht 4912

44eorff Wirser , Platterstraffe 64. ^
Sauberer junger Ha ne bursche gesucht. 4303

^Viikel, » 8 « i >ekr -.- i , Webergasse 13.
Sauberer Hnrrsbursche sofort gesuch!

Kirelmasse 62, Eonditorei. 4622
HanSbnrsche gesuckrt-Kirchgaste 42a. 47/
Ein Hansbnrschc gesucht Babuhofstr 12 4804
Ein kräftiger Junge wird als Ausläufer und

für Magaziuarbeit auf dauernd gesucht von
tu.  e». jung , Eiseuwaareuhandlung, Kircb-
gnsse 47. 4559

Eill kriistiger Sauflmrfrĉ
fauit sofort eiutreteu. Sich zu melden zw. 11 u.

12Uhr. 3». OtlmiÜler X/icitf ., Üieroflr. 14.
Hansbnrschs gesucht Lauggasse5. 4872

1 . Hansbnrschs gesucht Dtoritzstraße 22. 4854
C-itt Hansbnrsche gesucht Taunusstraffe 17.
Ein netter Junge als Ausläufer und Bureau-

biener per sofort oder zu Ostern gesucht. 4888
Maschinen -Fabrik Wiesbaden

Ges. m. b. H.,
Friedrichstraffe 12.

Junger sauberer Hausbnrsehe für Bäckerei ges.
M'ichelsderg 22.

Hot«? Ŝchwarzer Bock
Tücht. Hausbursche(Fahrb.) ges. Walramstraffe 8.
Kutscher oder junger Bursche, der fahren kann,

sofort ges. IFiälir «»«’, Kaiser-Friedrich-Ning 86.
Ein stadtkundiger Kutscher ges. Geisbergstr. 11.
EST*Ein tüchtiger zuverlässiger Knecht ous

1. April gesucht. „ - „ 4:j14
fwustav storch , Vereiusitraffe 7.

Einspänner -Knecht sofort gesucht
A.-ZW Blücherstraße6, Part.
Tüchtiger zuverlässiger Fuhrknecht gesucht.

Näh. Bertramstraffe1. 4754
ßM " Tüchtiger Knecht geincht Langgaste 5.
Schweizer gesucht Schwalbacherstraffe 89. Hth.

Kurhaus. Nachmittags4 Uhr: Conccrt. Abends
8 Uhr: Concert.

Königliche Schanfpleke. Abends6'/-Uhr: Tristan
und Isolde.

Ncstdenz-Hheater. Abends7 Uhr: Das Wettcr-
häurckeu. — Tanz. — Zum Einsiedler.

ZSakljalka-Theater. Abends8 Uhr: Vorstellung.
Aeichsbassen-Sheater. Abds.8Ubr: Vorstellung.
BeKer' sches Gonservatorium der Wustli. Abends

6*a Uhr: Musikalische Unterhaltung im Saale
des Kath. Lese-Verein«.

Heilsarmee, Frankenstrabe 13, Abends8'Jt  Uhr:
Oeffeniliche Versaminlnng.

Aanger's Kunllfalo», Taiiniirstraffe 6.
Kaiser-H'ansrama, Manritiusstraffe3. Geöftnet

von Morgens 10 bis Ab nds 10 Uhr.

Knmnasiak-Stenographen-Pereiil «ach Stolze
(System Stokze-6chrey). 2'/- Uhr: UebiingSstd.

Kranken- und Slerbekafle der Weiackaröeiter
(Kaffenloka! zum „Vater Nbeiu", Bleichstraffe).
Von8—10 Uhr: Versammlung.

Krieger- und Militär -Kameradschaft Kaiser
' Wilhelm II . ÄbdS. 8Uhr: Bismarck-Commers.
tzuru-Kefellschaft. 8>2—9'/-Uhr: Bücherausgabe

und gesellige Zusaimneukuiist.
Wänuer-Turnverein. 9 Uhr: Bücherausgabe

und gesellige Unterhaltung.
Zurn-Perein. Abends9 Uhr: Bücherausgabe
' ltub gesellige Zusammenkunft.

Krieger- und Wilitär -Werein. Abends 8V-Uhr:
Geiangprobe. ,

Kliioholgegncrbnnd(Ortsverein Wiesbaden).
Abends ti'i-i Uhr: Mitglikdcr-Versammlung.

Gvaiigelischer Männer- n. Aüngliugs-Bereiu
Abends9 Uhr: Gebetstuude.

Lhristlicher Zlerci« junger Männer . Abends
' 9 Uhr: Gebetsstunde. '
Männer-Kesangverein Uniou. 9 Uhr: Probe.
Scharr' scher Männer-Ghor. Abds.9Uhr: Probe.
Äärtner-Verein Kedera. 9 Uhr: Versammlung.
Keselllchast Kidetto. Abends9 Uhr: Probe.
Berkand der Zapezirer-Kehülfen. Abends9 Uhr:
~Versammlung. t
Fierein der Mürttemverger, Miesbaden. 9 Uhr:

Vereinsabend im Hotel-NestaurautFriedrichShof.
Mürger-Schnhen-Eorps. VereiuSabeud in der

„Kronenhalle".

WknrrlicheV- vssrir». dis Stettrmg
sttchen.

Junger tüchtiger Mau « mit guter schneller Hand¬
schrift sucht Beschäftigung gleich welcher Art.
Offerten erb. mit. f . R - SS haiiptpostlagerud.

Innger Mann , 20 Jahre alt,
V*v i welcher mit Buchführung und

schriftlichen Arbeiten vertraut ist, sucht für nach
Ostern Stelle als Buchhalter. Näh. Auskunft
ertheilt.»nlina BBier. Michelslerg4. 4904

Ei« Mann in den 40er Jahren ging mit Herrn
oder Dame ans Reisen im In - 0. Ausland.
Näb. Sehachtstraße6, Part.

Junger grw . Kellner, der em
Jahr tu mit « . Badehotel selbst,

gearbeitet hat » sucht Ltnf. Mai Stellung.
Offerten unter sos ? an Ann .-Expcd.
A.  Baongiiricn , Barme ».

Arbeitsnachweis Ratiillaus. 3m.
■eieissig -er Junge aus unet . Familie
s. St . a . Mochleltrling -,

Gedienter Kavallerist , Gärtner , s. Stelle als
Kutscher oder Bereiter, kann Gartenarb. mit
übernehmen. Gefl. Offerten sub BB. au die
Agentnr des Tagbl .» Biebrich. 1?155

Ein listigerer gut empfohlener Diener sucht wegen
Abreise seiner jetzigen Herrschaft anderweitig
Stellung. Zu erfragen Mainzerstraße 8a.

Herrschaftsdiener mit prima
WWM Zeug«, empfiehlt IBümer ’s

1. Crntrgs-Bürean , Manritinsstrasl« 4

Ti

Tages - lIrranItaI1nilgc .n

WKWWHWM

Köntgttchs d Kchiuspi-ls. '
Samstag, den 30. März. . __

92.Vorstellung. 41.Vorstellung imAboiinement» .
Neu ciustudirt:

Tristnn und Isolde.
Handlung in 3 Auszügen von Richard Wagner.

Mnsikalisebe Leitung:
Herr Königlicher Kapellmeister Professor Kchiar.

fltegie: Herr Dornewaß.
H>erfouen:

Tristan . Herr Kaliseh.
König Atarke. H« r Schwegler.
ifolbe . Frau Lesfler-Burckard.
kurwenal . * * *
Melot . HerrEugelmaiin.
Braugäne . Frl. Brodmann.
Ein Hirt . Herr Reiff.
Ein Steuermann . Herr Schmidt.
Ein junger Secinauu. . . . Herr Dupont.

Schiffsvolk. Ritter und Knappen.
Schauplatz der Handlung:

1. Aufzug: Zur See, aus dem Verdeck von Tristan's
Schiff, während der Uebcrsahrt von
Irland nach Kornwall.

2. Aufzug: In der Königlichen Burg Marke's in
Kornwall.

3. Aufzug: Tristan's Burg in Bretagne.
* - * Kurwenal: Herr Miinger. vom Stadt¬

theater in Mainz, als Gast.
Decorative Einrichtung:Herr Oberiuspector Schick.
Kostüml.Einrichtung: Herr Oberiuspector
Nach dem2. Aufzug findet eine längere Pause statt.

Anfang <Z'/2  Uhr. Ende nach 10'/- Uhr.
Mittlere Preise.

Versteigerung von Mobilien ee, in der Villa Nero¬
thal 24, Vorm. 9'/- Uhr. (« . Tagbl. 151 S . 6.)

Versteigerung von Cigarren im Saale »Zu dcit
drei Kronen", Kirehgasse 23, Vorm. 9'/- Uhr.
(S. Tagbl. 150S . 10.)

Einreichung von Offerten auf die Lieferung des
Bedaris au Ndeinsand und Rheinkies für die
Straffeubau-Abtheilung des Stadtbauamts, im
Rathhause, Zimmer No. 44, Vorm. 11 Uhr.
(S. „Amts. Anz. No. 38" S . 2.)

Versteigerung von 100 silbernen Bestecken, Tisch- u.
Taseltiicheru:e. im Hotel Germania zu Geisen¬
heim, Nachm. 2 Ubr. (S . Tagbl. 148 S . 6.)

Meteovolsgifche Besbachtinreen
dev St atro« Mieslrodsn.

28. März 1901. 7 Uhr
Morg.

2Uhr
Nachm.

9 Uhr
Abdr. Mittel

741.4 742.6 7458 743.3
-4 .9 1.5 —1.3 —1.5

2.8 38 3.4
88 71 90 83

SW. SW. SW. —
— 3.2 —

Barometer*) . . .
ThermometerC.. .
Dunstspa!,». (mm) .
Rel.Feuchtigkeit("/»)
Windrichtung. . .
Niederschlagsh.(mm)
Höchste Temperatur fl- 2.8. Nirdr. Temper. —5.4.

*) Die Barometerangaben sind auf 0" C.
Notmalschwere reducirt.

Sonntag, den 31. März. (Bei aufgehobenem
Abonnement. 7. Volks- u. Schüler-Vorstellung.)
Anfang2'/- Uhr Nachm. Di- Ionr „ alik-,r.
Lustspiel in 4 Alten vonG. Freytag. Ermäßigte
Preise. — Abends7 Uhr. 41. Vorstellung int
AbonnementC. Carmen . Große Over in
4 Akten von G. Bizek. Text von H. Metlhac
undL. Halevy. Anfang7 Uhr. Mittlere Preije.

Residenz- Tlseater.
Samstag, 30. Mäiz.

Bet ansgchobenem Aboniiement. AbonnemeittS-
Billets ungültig.

Letztes Gastspiel Miß Zaharrt , Tänzerin.
Dazu:

Jas Wetterhänsajen.
Musikalisches Genrebild in 1 Akt von Adrian Roß.
Deutsch vonH.Hirsche!. Musik vonB-LuardSelby.

Regie: Kan» Manusst.
Dirigent: KapellmeisterG. Mrrmöhl -N.

Personen:
Er . Gerdy Walde».
Sie . Käthe Erlholz.

flöitterung: Veränderlich.
Hierauf:

Anftreten von Miß Zahar -t«
Zum Schluff:

Znm Ginftedler.
Lustspiel in 1 Akt vonB. Jacobson.

Regie: I -ldnin Unarr.
Personen: ^ ^

Sanitätsrath Robert Schlomann Gustav Schnitze. ’
Bertba, seine Frau . Clara Krause.
Dr. Siegfried Cornelius. . . Richard Gorter.
Edith, seine Frau . Else Tillmanii.
Ferdinand, Oberkellner . . . Albert Rolenow.
Anna, Zimiuertnädchett. . . Elly Osbttrg.
Friedrich, Hausknecht. . . . Hermann Kunz.
Ort der Handlung: Das Hotel„Zum Emstedler

in einer kleinen Stadt am Rhein.
Nach dem1. Stück und nach dem Auftreten von

Miß Saharet flnden gröbere Pausen statt.
Anfaug 7 Uhr. Ende 9 Uhr.

Meiisr -Kerrchi
des „Mresvsdeüev Tagblatt"

Mitgetheilt auf Grund der Berichte der deutschen
Seewarte in Hamburg.

(Nachdruck verboten.)
81. Mürz: heiter, windig, normale Wärme, vielfach

Nachtfrost.
Auf- «nd Untergang tiir Sonne (D) und

Mond (C).
(Durch-,au» «et Soiinr durch Suticn nach mitttleutopäiWet gtit.

1901
März

cö
,tm Süd.! Aufg. IUnterg.
!Nhr Min .jllhr Mi,,.!» !,r Min

Aufg. \ Unterg.
UhrMiu .IUHr Win.

31. Ü12 32 | 6 9 I 6 55 I3 87>U.| 4 19V.*)
*) Hier gebtT-Untergang dem Aufgang vorattS.

WaUiaUa -Thratev , Manritiusstraße 1 a.
Täglich große Svecialitäteu-Vorstellnng. Anfang

Abends8 Ubr.

RrichsiiaUru -Theatev . Stiftstraße 16
Täglich große Speciatitäten-Vorstellung. Anfang

Abends8 Ubr.
Auswärtige Theater.

Mainzer Stadtthrater. Samstag: DerKönigs-
lentnaut. — Sonntag, Nachm. 3 Uhr: Flachs-
mann als Erzieher. Abends7 Uhr: Prophet.

Frankfurter Stadtthrater. — Opernhaus.
Samstag: Der Evaugelimamt. — Sonntag,
Nachm. 3'/- Uhr: Martha, oder: Der Markt zu
Richmond. Abends7 Uhr: B-nveuuto Celliiti.
Schauspielhaus. Samstag': Rosenmontag. ~
Sonntag, Nachm, 3'/- Uhr: Die Ltebesprobe.7 Ithv«^ITitAfitMnttM/tlfi (Jr.V2fpflPY’

xouutag, den 31. März, Nachmittags’M Uhr:
(halbe Preise): Der Schifforapitai ». Lust¬
spiel in 3 Akten von G. von Mojer n. Th. von
Trotha. Abcitds 7 Ubr (187. Abounements-
Vorstellung). Nett einstudirt: Der jüngste
Leutnant. Große Posse mit Gesang in 4Akten
von Benno Jacobson.

Vtontag: Rosenmontag.
Dienstag: Die Erzieknng zur Ehe. , .
Lllittwoch: Der SehiffScapitain. ..i. )
Donnetstag: Ein Tropfen Gift.
Freitag: OZeschloffen.
Samstag: Der Ausflugt»S L-tttlichk__
Kurhaus zu W iesbaclen.

Samstag, 30. März.
Abonnements-Concerte

das städtischen Kur-Orchesters.
Nachmittags4 Uhr:

Leitung: Herr Kgl.Musikdirector Louis Lüetner.
1. Festmarsch aus„Aennclien von

Tharau“ . H. Hofmann.
2. Ouvertüre zu„Die weisse Dame“ Boieidieu. !
3. Valse-Caprico. . . . . . . Rubinstoin.
4. Serenade aus einem Streich¬

quartett . Haydn.
5. Ouvertüre zu „Don Juan“ . . Mozart.
6. Le calme, Meditation. . . . Gounod.

Yioline-Solo : Herr Concertmeister Irmer. ,
7. Fantasiea. „Hansel und Gretel“ Humperdinck.
8. Slavischer Tanz No. 8 . . • Dvordk.

Abends8 Uhr:
Leitung: Herr Concertmeister Hermann Inner,
1. En avant, Marsch . Michiels. ,
2. Ouvertüre zu „Norma“ . . . Bellini. _
3. Une nuit äLishonne,BarcarolloSaint-Saens. j
4. Arie aus „Robert der Teufel“ Meyerbeer.

Clarinette-Solo: Herr Seidel.
5. Polarstern , Walzer . . . . . Waldteufel,^
6. Virgo Maria, Andanto für Harfe

allein . Oberthür.
Herr Wenzel.

7. Potpourri aus„Die Fledermaus Jon. Strauss,



lu'slmöcni'i' Tagklatt.

3Ki ES ist aus Erden keine Nacht,
Die nicht noch ihren Schimmer hätte»
So flrofs ist keines Unglücks Macht,
Ein Blümlciu hängt an seiner Kette.

Ist nur das Herz vom rechten Schlage,
So baut cs sich ein Sternenhaus,
Und schafft die Nacht zum Helle» Lage,
Wo sonst nur Asche, Schutt und Grans.

Keller.

*
♦
*

*
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*
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(5. Fortsetzung). (Nachdruck verboten).

Gerettet!
N- rlian von Walter Schmidt -KShker, Stuttgart.

Werner süchte und sah denSprecher erst einen Moinent
an , ohne zu sprechen. Es verletzte dm Grafen Ellmgeu,
daß der Bourgois da neben ihm ein so triviales Arrangrr-
mittel ihm so unverblümt vorzuschlagen schien, 'aber aus
den gutmütigen Augen des alten Herrn sprach so treu¬
herzige Offenheit , daß Werner nur lächeln mußte und ein¬
fach erwiderte:

„Nein , mein guter Herr Großmann , da kennen Sie
mich denn doch noch nicht ganz . Ohne Liebe wurde ich
niemals heirathen , und wemr es mich vor dein Rum retten
könnte ; und selbst wenn ich liebte , würde ich mir 's noch
zehnmal überlegen , ob ich mein bescheidenes Ich und den
Namen meiner Väter , den ich durch ehrliche Arbeit wieder
zu Ehren bringen möchte, gegen ein Paket Banknoten an
Gott weiß wen veräußern oder niit Jemandem theilen
möchte, die nur den Wunsch hätte , Gräfin Ellmgen zu
iverden . Wenn ich inal liebe , wird 's Wohl ein armes
Mädchen sein, denn auf Reichthum , den ich mir nicht selbst
verdient habe, gebe ich nichts , gar nichts I"

„Brav , brav , Herr Gras ", stimmte Großmann zu
„Solche Grundsätze sind selten und umso bewundenes
werther , als sie gerade aus dem Munde eines Mannes
kommen , der einen so stolzen Namen trägt wie Sie ! —
Sie würden also nur Ihrem Herzen folgen in der Wahl
Ihrer Gattin ?"

„Nur ! — Das heißt , wenn ich reich lväre . Ich bin zu
sehr ein Kind meiner Zeit , um nicht über Standesvor-
urtheile mich erhaben zu fühlm , was ich mir absolut nicht
als Verdienst anrechneu will . Fühle ich einmal tnt -- eben
das , was ich unter Liebe verstehe , nicht das iahe Auf¬
flackern einer ünpulsiveu Leidenschaft , sondern das ehr¬
liche Gefühl einer großen und ernsten Neigung , so führe
ich diese Eine bedenkenlos heim , und wenn sie das be¬
scher!ßheidenste Bürgermädchen der großen Millionenstadt

" ^ «Jch bewundere Sie immer mehr , Herr Graf ", sagte
der brave , alte Mann und sah dem Jüngling mit auf-
richtigem Entzücken in das schöne, offne Gesicht, das ore
Abendsonne , die hinter den Buche,: und Tannen langsam
zu sinken begann , mit rosigein Lichte bestrahlte „>;ch
kam: Ihnen nur herzlich wünschen, daß all ^ hre Wunsche
sich erfülle :: mögen , auch die gehe,nisten Ihres edlen
Herzens !"

„Geheime Wünsche habe ich nicht" , lachte Werner froh
lich «Als Student war ich mal verliebt , sogar recht ernst
lich, soweit ich's beurtheilen kann . Aber sie nahm euren
Anderen , vielleicht zu meinem großen Gluck, und seitdem
bat mir der Ernst des Lebens keine Zeit mehr dazu ge¬
lassen. Mein einziger Wunsch ist momentan das Gluck
immer Lieben und das Gedeihen memer Wälder und
Wiesen ." . ' f „

„And was ich dazu beitragen kann , das soll m :t
jausend Freudei : geschehen, denn Sie kennen Mich auch
iroch nicht, und so muß ich Ihnen denn sagen , wenn der

alte Großmann es nüt Jeniandem gut meint , so steht er
auch zu ihm in jeder Lage und meint es iiicht bloß gut
init schönen Redensarten , sondcri : nnt denr ganzen ehr¬
lichen Herzen ."

„Das glaube ich Ihnen ", sagteWerner , den die schlichte
Erklärung des biederen Mannes iiiiiigst rulirtc , „und ich
bitte Sie , auch ohne Redensarten , halten Sie gute Nach¬
barschaft uiid stehen Sie mir bei mit Ihrem erfahrenen
Roth ! Wolle:: Sie ?" — Und dabei reichte er ihm herz¬
lich die Hand hin , ii: die der Andere kräftig und mit einer
gewissen Feierlichkeit die seine legte.

„Ob ich will ? Aber gewiß rmd mit Freuden ! Mit
denl alteil Kopf will ich Ihne, : helfe,: und mit dem alten
Herzen , so oft und so viel Sie wollen . Sehen Sie , ich habe
jo einen ganzenSchotz von Erfahrungen gesammelt tu bem
langen und wirklich recht arbeitsvollen Leben , und in
dieser Errungenschaft bin ich Ihnen nun mal über . Nun
soll es für mich eine ehrlicheHerze >isfreiide sein, au ^ i icseni
Tresor nützlicher Erfahrungen irhneu all das zur Ver¬
fügung zu stellen, was Sie brauchen können , um ^ hre
schönen Ziele zu verwirklichen . Ich wollte , der Himmel
hätte Mir eilten Sohn geschenkt, der Ihnen ein bischen
ähnlich ist, der — verzeihen sie das derbe Wort — so
ein ganzer Kerl ist wie Sie !" Dabei flog eme trübe
Wolke über das gutmüthige Gesicht des alten Mannes,
mid mit aufrichtiger Teilnahme sagte Werner , wahreiid
er sich mit Großmann auf den Heimweg begab:

„Macht Ihnen Ihr Herr Sohn Sorgen , Herr Gros;
mann ? Er sieht so sanft iiiid liebenswürdig aus , daß
nian noch nicht annehrnen kanil, daß er Jhnei : Kummer
Gerettet ?" . ,,

Kummer ? O nein , das wäre zuviel gesagt , ent
gegnete der Gefragte . „Mein Sohn ist ein grund
aescheiter Mensch und ein fleißiger Student , aber eben
dA Saiiftniuth und sein stilles Wesen ist es was nnr
Sorge macht, und seiner guten Mutter auch. Er studlit
Theologie , aber ich fürchte , daß er emes Tage » sem ganze»
schönes Studium über dm Hailfen werfen und unter d:e
Dichter gehen wird ."

8a , wäre denn das so was Schlimmes ?' lächelte
Werner . .

„Aber , liebster Herr Graf , ich bitte S :e, mein Sohn
und ein Dichter ! Das wäre gerade , als wollten Sie von
den: alten Birnbaum erwartm , er sollte Mit einem Male
Dijou -Rosen statt Birnen tragen . Der -e>unge wird sich
einfach eines Tages lächerlich machen vor der ganzen Welt,
und dann , nachdem er für dm erwählten Beruf untaug¬
lich geworden ist, als Dichter zeitlebens em^̂unglücklicher
Mensch werden . And dazu habe ich ihn zu lieb . Das ist
es , was mich mit Sorge erfüllt denn wißen Sw - mit dem
Dichten ist's so 'ne eigene Sache . Wer da nichts Große»
und wirklich Bedeiitendes wird , der hat m der großen
Lotterie einfach sein Lebensglück und den Glauben an sich
selbst verspielt und kommt au » beit Enttäuschungen nicht
mehr heraus . Als Pastor hat er das nicht zu befurchten
und deshalb sehe ich ihn lieber auf der Kanzel , als am
Dichterschreibtisch, wenn es schon eunnal so em studirter
Beruf sein muß !"

.Ich kann Ihnen da gewissermaßen nicht Unrecht
geben ", erwiderte Werner , „aber wenn ẑhr Herr sohn
nach dieser Richtung hin wirklich dm echten schopfenschm
Drang in sich fühlt , wenn in ihm thatsachlich der echte
Gottesfunke glimmt , was ich von Herzen wünsche, dann,
Herr Großmann , werden Sie wohl schwerlich dem stillen
Drang Einhalt gebietet: können lind sich allmählich an
dm Gedanken gewöhnen niüssen ."

Na ja " , brummte der Alte , „wenn er wirklich einer
von "dm Berufenen wäre , was ich mir nun mal nicht
denke,: kann , dann ist es mir ja auch lieber , wenn er em
Schriftsteller aus Ueberzeugung wird , als weiin er gegen

seineUcberzeugung predigt , denn schließlich habe ich nniner
großen Respekt vor Allen: gehabt , was aus Uebcrzenguna
geschieht. Aber mein Sohn — em Dichter , darüber
komme ich eben nicht weg ."

Werner gab sich alle mögliche Muhe , den guten Alten
zu überzeugen , daß ein Schriftsteller immerhin kemt f0
zu unterschätzender Beruf sei, und der biedere Großmann
kam immer wieder darauf zurück, daß er nun mal k
Verträum zu der dichterischen Befähigung semc» Ncich-
kommen hätte , und so kamen sie in: Schlosse an , a » d:e
Schatten des Abends bereits über die stillen Garten
sanken, und fern über ben Wiesen wie Elfenschleier die
Nebel aufzusteigen begannen . • f SoM

Im Speisezimmer brannten die Lichter auf den
mächtigen Geweihen des Kroiileuchters , geräuschlos
servirte der alte Diener den Thee , die Fenster standen noch
immer offen im Erker und der Duft des Jasmin und der
Rosen sliithete herein in den traulichen Raum , der heut
etwas ungemeiil Festliches hatte . . _ „ r . p .

Die Gläser klangen , fröhliches Lachen scholl hinaus m
die weiche, würzige Sommernacht , und es war , als wurde
ohne Worte , ohne gegenseitige feierliche Versicherung hier
.wischen den friedlichen Menschm eu: schöner Bund gegen-
seitiger Sympathie und aufrichtiger Achtung geschlossm.

Großmanns blieben volle acht Tage länger aufSchloß
Ellingen , als sie beabsichtigt hatten , das beste .pichen
dafür , daß Wirth und Gäste sich gleich wohl be: einander

^^ Werner ^ hatte mit seinem Gutsnachbar tä ^^
Spazierritte gemacht oder sie hatten zu Fuß die Forsten
diirchstreift , und der Alte hatte den zungen Grafen von
ganzem Herzen lieb gewonnen . Er hatte ihm Rathschlage
Mit , hatte mit ihm Anordnungen getroffen , die er
selbst bei sich auspröbirt hatte und war förmlich unent-

^SigSale , während der alte Herr mit den Damen
Wb ist spielte , war Werner mit Heinrich :m Garten
svazieren gegangen , denn nach den Unterhaltungen mit
dem*Vater interessirte er sich für den stillen inngen
Menschen . Er hatte ihn über seine ferneren Plane vor-
sichtig ausgesragt und laiigsam sein volles Vertraue
gewonnen Und da war de,in der schüchterne Mensch all¬
mählich aufgethaut , das warme , Interesse , das der vor-
nehme und doch so liebenswürdige Mann ihm entgegen-
brachte hatte ihn aus seiner Reserve herausgelockt , rmd
er hatte demGrafen endlich fein ganzesHerz ausge chuktet
s>rmmt (i§ batte Werner wirklich innerlich gelachclt über
dm Predigtam § Aspirante,i . der sich als Dichter suhlte
und ernstlich m̂ehrumls die Absicht gehabt - schon um
dem Vater eine große Freude zu machen chm t
seinen idealen Phautasiereieu abzurathen . Er hatte wir
auf das Dornenvolle dieses Berufes aufmerksam gemach,
batte ihm das Bild des modernen Lyrikers m den ab-
sckireckendsten Farben gemalt , und endlich hatte der innge
Mann mit dein üblichen schüchternen Errothen ihn um
Erlaubntß gebeten , ihm ein fast vollendetes Wer vorlesen
ul dürfen um vo,l ihn: ein ehrliches , unumwundenes
Urtheilüber seine Befähigung zu Horen. Das war nun
freilich für Werner ein großer Schreck gewesen und gam
tnii mar ' s ibm über den Rücken gelaufen , als er horte,
daß das Werk ein Drama sein sollte . Natürlich mußte
er gute Miene zum bösen Spiele machen, bereitwillig zu-
sag?n und feierlich Wahrheit und Offenheit gelobem

Und eines Morgens , ganz früh , war der MNge Gmtz-
mann zu einer Partie aufgebrochen und kam nach Tuch
mit einem Paket unter dem Arme wieder an . das sem
Drania entlsielt und das er heimlich vom nachbarlichen
Gute geholt hatte.

* ; (Fortsetzung folgt.)

Gardinen. Stores und Ronleanx
Neuheiten in Band- nnd Renaissance-Gardine«.

Bedeutend unter preis zurückgejetzt: Beste von zenstervsn\ Mt. an.
3Z. Julias Heymanii , Langgâ e 3497

libratiotls-Aerapie
Erste und einzjae Anstalt (System Musciiife

R . SB.), beste Vibrations-Massage am Platze.
Erste und einzjae Anstalt (System Musciiik

D. R. SB.), beste Vibrations-Massage am Platze.
Günstige Erfolge bei Trägheit der VerdauungS-
nnd Cirkulationsorgane, bei Stoffwechselstörungen.
Nervenleiden, Neuralgie, Ischias, Gicht, Rheuma¬
tismus, Blutarmuth, Frauenleiden,Zuckerkrankheit,tettlcibigkcit rc. Schmerzlose angenehm-Massage,tele Erfahrung. Aufmerksame Behandlung.

Wiesbaden , Langgaffe 48, 2.
Joli . Hneib u . Frau

^ vildenahmen und Zpieget
« « fMtxne 5 , P . Piroth , ~

Beraolderei und Bilderemrahmungs- Geschäft.

Anzug von 36  Mk. an,
Hosen „ 16 „
, nur feine Maßarbeit. Reichh. Mustereoll.
Blanke , Schneider, Fnedrichstr. 14, Hth. 1 St.

M\tt,  WMe. iocao md Hee.
. ULLAS « 4
■ SÄ ' S Ä m . S mm . <l - .

C « F « ScltWaSllA -Cj gegm»bt? der Emser«und Platterstr.

K în Eintrittsgeld bis rum Alter von 4V Jahre ».
Altersgrenze: 48. Leben«,ahr. ^

4\ V) f Sterberenie werden soiorrMl. nach Vorlaged.St-rbeurkm'de
_ Die Vermögenslage der Kasse ist her-

»SÄfÄÄÄS
sowie beim Kas,e»bot-n Soll - H« ss» nS’
Orauienstraße 25.

Speise-
Feinste MagiiiHiibonmn-uâoifcin
empfehle billigst. A . Schaal . Eelenenstr. 2.
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Bürsten waaren -Magazin
31. O. Crrahä, 3*55Ä“

empfiehlt sein grosses Lager sämmtliclier
ISesen - und Biirsteiiwaaren
» Qualität zu billigsten Preisen , Neuanfertigung sowie
aller Bürsteuwaaren in kürzester Frist . Haushaltungsseifen,
Tniletteseifen. sowie alle 'Wasch- und Putz-Artikel. 3979

Jatente
Geöranchsmnsie^
Waarm-

werde»
ySmvirkt
Lverwertet

100 jähriger
Erfolg.

Ferd . Stemler
Friedrichsdorf (Taunus),

Alleinverkauf August Engel , Wiesbaden,
Hoflieferant

Sir . Majestät des Kaisers 11. Königs und vieler
anderer in - und ausländischer Höfe.

Hauptgeschäft : Taunusstrasse 12—16. 4198
Zweiggeschäft : Wilhclmstrasse 2, Ecke der Eheinstrasse.

Moderne und geschmackvolle

Photographien
iÜBa£a&8fpaa0 *©|
0 © 31# ig*0HaiH ®I©81 etc.

liefert zu ausserordentlich billigen Preisen

HofpMograpliA. Blankim,
Webergasse2, vis-ä-vis Nassauer Hof.

49181

Gemeinsame Oetskrankenkasse.
Bürealt : Lniscnstraste22.

Kassenärzte: Br . Aitimus . e , Matkistr. 9,
Br . Melius , Westendstraße1, E>r . Mess,
Kirchgaffe 29, Mr . Bfcymann , Kirchgaffe 8,
B»r . Jfungerinunn , Langg. 31, »r . Bteller,
Gerichtsstraße9, B?r . hnimstein , Friedrich¬
strabe 40, I9r . läppert , Taunurstraße 53,
Br . VIejer , Friedrichstr. 39, Bär. Schräder,
Stiftstrabt 2, Mr . Schrank , Rheilistrabe 40,
Br . M ’acltenliusen , Friedrichstraße 41.
Spezialärzte:Für AugenrrankheitenMr .Knauer
Wilhelmstraße 18; für Nasen-, Hals- nnd Ohren¬
leiden Br . Bicher jun „ Lailggllffe 37.
Dentisten: Müller , Webereiasse3, Sünder,
Mauritinsstraße 10, Wolif , Michelsberg2.
Masseure nnd Heilgehülfcn: Klein , Neugafse 22,
Schweibächer , Mschelsberg 16, Käthes,
Schwulbacherstraß« 3, Masseuse Frau Freeb,
Hcrmanustr. 4. Lieferant sür Brillen: Tremm,
Neugasse 15, für Bandagen je. Firma A.  Stoss.
Sanitätsmagazin, Taunusstrabe2, Kebrüder
Hirschhoefer , Lauggassc 32, für Medizin und
dergl. sämmtl . »Apotheken hier. F 320
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Portweine
der Real Companhia Yinicola do Norte de Portugal, Gporto.

(Königl . Nordportugiesische Weinbau -Gesellschaft, Oporto).
Grösstes Weinlager Portugals . = _ _z=

Nur reine und ächte Douro-Weine.
Die General -Yertreter der Königl. Weinbau -Gesellschaft:

W . Mic © €leiMsis C ©. 9 Weingrosshandlung , Wiesbaden,
führen in ihrem Transitlager , dem einzigen der Gesellschaft in Deutschland , über
20 Sorten Portweine in der Preislage von Mk. 1.50 bis Mk. 10.— pro Flasche.

Die Portweine können auch in Gebinden, verzollt oder unverzollt — laut
Specialofferte — bezogen werden . _

Niederlagen bei : F . Groll , Ecke Adolphsallee und Goethestrasse,
W . Schild , Drog., Friedrichstr. 16, F. Klitz , Bheinstr. 79, F . A . Maller,
Adelheidstr . 32, Frau Jang , Adelheidstr . 20, J . Schaab , Grabenstr . 3,
E . Morn . Schlichterstr . 16. 16708

von

oAdolf Thöle,
0 Webergasse '85 /47 .OChem.Reinigen von Herren- und Damen-Garderoben, Möbolstoffen, Teppichen etc.

— Chefri. Reinigen von Polster-Möbeln u.
T Teppichen direct im Hause, sofort zum
ö Gebrauch fertig.

S! genes Verfahren.
O Feinste Referenzen über ausgef. Arbeiten,
y fSarilinen-
a  Wasch - und Spinnerei.
V Eigene Reparatm-werkstätte.
fl Massige Preise. 8059
coooooo oooooooc

SP SUtcfamev.  ^
Empfehle zur bevorstehenden Saatzeit zu

billigsten Preisen:

Mt  llrmicHccr intim,  1 ßnra ntirt
pipii . pljElotSjlüee , j fcibefrti'

^Königslrergcr Saatmilken,
2C, K, f sowie meine beliebte

Grassamcil-Mlschnng.
Garantie für größte Keimfähigkeit.

Muster steherr gratis zu Diensten.

Neugaffe 2, nahe der Friedrichstr. 3962
Messer und

12 Gabeln
von Mk. 3.— an,

12 britt. Essiöffe
von Mk. 2.25 an,

britt, Kaffee¬
löffel

1.— an
in solider

Waare 3559

Wellrhzstr . «

tiir Hamen , la Qualität , durch
guten Sitz und bequemes Tragen
Bich auszeichnend, 15373

per Dtzd . 4 Mk .,
per ‘/i Btzd . 6 » Pf.

Cltr . l ^ iifeer,
Artikel zur Krankenpflege,

Kirchgasse 6 . — Telephon 717.

Zch oerkaufe!
Ich verschleudere!

lu Atnerik . »Petroleum per Ltr. 15 Pf.
Brerrnspiritns per Ltr. 31 Pf.
Salatöl , la Qualität, p. Schoppen 49 u. 50 Pf.
Schmalz per »Psd. 52 Pf.
Salz per Pid. 9 Pf.
Sauerkraut per Pfd. 8 Pf.
Eingemachte Bohnen , lose gewogen,Pfd.25 Pf.
Griesmehl per »Pfd. 18, 29 Pf.
Mehl per Pfd. 15, 16, 18, 20 Pf.
Reis per Pfd. 15, 20, 24 Pf.
Gerste per Pfd. 15. 20, 24 Pf.
Brod per Laib 37, 38, 41, 44 Pf.
Nudeln per Pfd. 20, 24, 30, 36 Pf ..
Zwetfchen per Pfd. 20, 22, 25, 40 Ps.
Ringäpfel per »Pfd. 35, 40 Pf.
Seife per Pfd. 21, 22. 23 Pf.
Schmierseife per Pfd. 18, 20 Pf.
Thomson 's Scisenpnwer per Packet 14 Pf.
Müller 's Seifenpulver 9 Pf.
Bleichsoda per P . 10 Pf. 3 P . 28 Pf»
Schwedisch Feuerzeug 9 Pf.gwetschen-Latwcrg per Pld.23 Pf.«mischte Marmelade per Pfd.,24 Pf.
Apfclgelee , verzuckert, per Pfd. 25 Pf.
Kaisergetee per Pfd. 22 Pf.
Rübenkraut per Pfd. 16 Pf.
Blüthcnhonig , bester, per P ,d. 40 Pf.
Gelbe Kartoffel » per Kpf. 19 Pf . 4303

Carl Kirclmer,
Wellritzstraste 27 , Ecke der Hellnnmdstraste.

Filiale : Sldlerstraste 3t.

MmM-MHI1«W. » . M
feinstes aller Blüthen- refp. Consectmehle.

Weizenmehle bei 10  Pfd. ;i 15, 14  n. 13  Pf.
J »Preßhefe.

C. F . W . Schwanke, M,a *Ä _

Von täglich frisch eintreffendenEilgutsendungen.

Feinste Hofgut -Tafel-Butter
I *fd . Mk . 1 . 15.

L a n cH3 utter
per Pfd. Mk. 1.—.

Feinste Centrifugeu - Wolherel-

Süssrah mbutter.
Diverse Käse!

Meutsclie Weäehhiise , Schweizer
Eiiise , Moll , Käse , Franzos . Käse.

BsmlkäSc, BancriiUäso
empfehlen billigst

J . ^ 5 C © . ,
Telefon 392. 3. Häfnergasse 3. Telefon 392.

stets frisch, geröstet in nur reinschmeckendenQualitäten
und vorzügliche» Mischungen Psv PfttND <! 0,
90, Mt. 1, 1.29, 1.40, 1.60 rr. 1.80.

Feinster Perlkaffce Psd. Mk. 1 n. 1.10.
Memrds -Liberia , riesengroße Bohnen,

stein, Mk. 1.20. 2850
Bei Abnahme von 5 Pfund au liefere innerhalb 10 Minuten ganz frische Röstung.

Adolf Maytesaela , Wellritzstraße 22. Telefon 2187.

HiiMmli. Zum HmWtz
nehmen Sie nühieniierg ’s Möbelpolitnr
zum Selbstgcbrauch , ist nachweislich bestes
Fabrikat der Gegenwart, macht alte find aus-
gcschwi tzte Möbel aller Holzarten , PianoS re.
spiegelblank. Leicht zu handhaben sür Jedermann,
stu baden in Flaschen Mk. 1.— nnd1.50 in alle«
besseren Drogeuhandlunge » . »Achten Sie auf
die Schutzmarke „ »Mühle auf dem Berg ,
die jede Flasche trägt. __



Sittkit
Sie Wirklichvorwärts

in der Welt,
dann kaufen Sie Ihre sämmtlichen

in dem als nur reell bekannten
Schuh-Lager

Joseph Fiedler,
A. Mauritiirsstr. 9.

Nur beste Maare.
Billigste Preise. Größte Auswahl.

von c iS K l » an
in reichster Auswahl.

Neugasse 1t.

No . 152 . 49 . Jahrgang. Wiesbadener Tagdlatt (Abend -AnSgabe ) . « erlag : rkanggasfe 27. 39 . Marz 1991 . Seite 7.

Mur noch wenige Tage
dauert der Ausverkauf io

und
zu fe©^eut ©nd er *uiissigt ©u Preisen-

Max Davids , Kirchgasse 47 .

m :$

Frauen-Sterbekasse.
Sterberenter 500 Mk. — Beitrag r 50 Pf.

für den Sterbefall. — Eintrittsgeld : 1 Mk.,
vom tb. Jahre ab 10 Mk. — Die im 15. Jahre
bestehende Kasse besitzt einen ansehnlichen Reserve¬
fonds. — Aufnahme , auch,»sinnlicher Per¬
sonen, im Allgemeinen ohne ärztliche Unter¬
suchung. Beitritts -Erklärungen nehmen die

Hern , Sedanstr.
straße 22, Kiiw , Ellcnbogengasse8, Meyer,
Westendstr. 5, Opfernmnn , Hellmundstr. 56,
ja.  Kies, Geisbergstr.11,ScUwurz,a31eid)ftr.7,
Spiea , Hcvmuiidstr.86, Unverzagt , Adelheid¬
straße 42, jederzeit entgegen. _ F318

fgls Fußboden-Anstrich bestens bewährt,
sofort trocknend und geruchlos,

von Jedermann leicht anwendbar,
'in gelbbrauner, mahaaoni, nußbaum und eichen
Farbe, strichfertig geliefert, ermöglicht es, Zimmer
zu streichen, ohne dieselben außer Gebrauch zu
setzen, da der unangenehme Geruch und das
langsame Trocknen» das der Oelfarbe und
dem Oellack eigen, vermieden wird. 4413

Franz Christoph, Berlin.
Alleinige Niederlage für Wiesbaden:

Drogerie Moebus, Taunusstr .25.

Billigster u, sparsamster Knchenbrand sind

Braunkohlen.
Auch zum Anhalten des Feuers vorzüglich

geeignet. Stets vorräthig in guter trockener Waare
zu Mk. 1.10 per Ccntner. in Fuhren billiger, bei

X Aug. Külpp, X
Holz- n. ttohlcnhandlnng.

Comptoir: Lager:
Hellmundstraße 83. Verlängerte Nicolasstraße

Fernsprecher 867. 4712

Jeder laufet jtaunt
über unsere außergewöhnlich billigen

Preise in fertigen

Hmm-Ueidern.
Sie finden auf nuferem Lager:

Cönfirmandeu-Auzüge der Anzug9.50,
12, 14, 16 u. 1« Mk.

Herren-Anzüge zu 9, 12, 18, 29, 28u. 28 Mk.
Jünglings -Anzüge zu 6, 8, 9, 10 ii.

12 Mk.
Knabeu-Attjüge, 7—12, zu 4, 6, 7 u.8 Mk.
Kindcr-Anzüge, 1—7, zu 2.50, 3.50,

4, 5 u. 6 Mk.
.Herrn,-Hosen (Tuch) zu 2, 3, 4, 5, 6,

7, 8 u. 10 Mk.
Burscheu-Hose» von1.80 Mk. an.
Knabcu-Hoscn von1 Mk. an.
Kellner- ü. Diener-Hosen zu 5, 6, 7u. 8 Mk.
lHosen« . Westen! Einzelne Saecos.
Arbeiter-Hose« zu 1.90, 2.50, 3 u.

3.50 Mk.
Alle Berrrfskleider

zu sehr niedrigen Preisenr
Schlostcr- n. Maschinisten-Slnzüge in

biau Leinen von 2.80 Mk. an.
Co nd itor -Ja cken, Friseur -Blousen,

Metzger-Jacke«, Maler -Kittel,
Hemoen, Kragen, Manschette«,
Cravatten, Socken, Schirm« re.

Zu jedem Anzug geben wir eine elegante
Cravatte gratis ! 4227

Guggenheim&Marx,
14 . Marktstraße 14,

Für Confirmanden.
Atelier Julius Jacob

Königl. Hof- Photograph,
52. Wilhelmstrasse 52.

Mein Atelier Meitot Sonntag , «len <11 . <
Ibis G Uhr JXTaclimittag » geöffnet,

Walhalla - Theater«

9

. M . ,
4774

Direct linportlrte

Bordeaux-Weine,
ledoe Flasche1.10.
8t.Jnlien Flasche1.30,
Vinodal,astoot»i-8«n»ieii)50,

l ei 12 naschen je 5 Pf. billiger. 3976

Carl ® » bs
Adell <e ««l *tr . SO. Telephon 8* 9#*

Beule Samstag j

Fortsetzung der gr . internationalen

Ringkämpfe.
Kberle gegen teimnan (Köln),
Vliorello (Spanien) , l*ierre (Frankreich),
Uellins (Berlin) „ Hainei (Mainz).

Saalgafse 4. ß . JeCkcl , Saalgaff« 4.
Ich offerire:

Frische Sicdeier Stück8 Pf ., 25 Stück
1.20 Mk.,

Schwerste frische Eier Stück8'/- Pf . U«
8 Pf ., 25 Stück 1.30 N. 1.45 Mk.,

Schwerste frische Italiener Stück7 Pf . ,
25 Stück 1.70 Mk.,

bei größerer Abnahme alle Sorten bedeutend billiger.
Liefere Alles frei in« Hans._

Dazu

das grossartfcige Programm
Anfang der Vorstellung präcise 8 Vlir,
■leginu der ISiiigUäinpl 'e ■« IO »,

Kassen-, Yorverkaufs- und Abonnementspreiäewie gewöhnlich. Näheres besagen dio
Plakate und Austragzettel. 4931

Photograph. Anstalt
Georg Sclhigspet »,

Saalgasse 36 , 4474
empfiehlt sich bei vorzüglicher Ausf iihrung.

Petroleum- Heizöfen
„Ardesit“

anerkannt bestes Fabrikat . 2367.
Garantie für rauch- u. geruchloses Brennern

Eine Explosionsgefahr ist
bei „ ßrdenf “ voüsiandig

ausgeschlossen!

L. D. Jung,
Telephon 213, Kirchgasse 47,Eiseuwaaren und
Hnus . uiii ] Itü . ' licneerätiie - Magazi «! .

Weinhandlnng.
Ich empfehle zu beborstchenden Confirmationcu

und Festtagen meine selvstgezogenen LÄeine
(naturrein) in Flaschen von 60 Pf » an (ohne
Glas), in Gebinden entsprechend billiger. 4071

LL. $ elmsuaelaer,
Wellritzstrasje 33_

50 Kiste«

1
extra bestimmt für die Charfreitags-Wochc,

per Pfd . 3V n. 23 Pf .,
offerirt 4878

ALLstadL-Consum,
Metzgergaste 31._

Für Friscurc! S SK
Serviettenpresfe, 1 Aushängeschild billig abzi
beiW . Jenrit , Häfnergasse 1.

Aushängearmeine
abzugeben

am Schloßplatz in WieSbadeitt

Die billigsten, frischste», schwersten

erhalten SicEier

IPeM ’s selbstdichtender

Wasserhahn Triumph
ist zu haben bei dem Erfinder 16685

W . Fehl seit . ,
Blücherstratze 24.

Der Preis ist nicht höher als der ge»
wähnlicher Niederdrnck-Ssihne._ __

la ^ aat - Hafer,
la ^aat -Mais,la ^ at-Wiclseit

empfiehlt preiswürdig 3575

S «Ja lieber,
Tel . 413 . Kirchgasse 36.

Gutes bürgerliches Mittag«
essen wird außer dem Hause

abgegeben Bertramstr. 22, Part ., Thorcing. 3663

i



4». Jahrgang . Wo. 152.

Martin wie
Xisrnggasse 9

empfiehlt zur

Eröffnung der Frühjahrs - Saison
.{eine Ateliers zur Anfertigung von

Costümes, ßlonsen, Tailor niadc- n. Jacket-Costiimes, Capes, Mets ii.Mänteln.
Braut - Ausstattungen.

Verkauf von fertiger Confeotion enorm billig.
Verband deutscher Maler,
Tüncher nud verw.Berufe,

Filiale Wiesbaden.
Zu dem am Sonntag , den 3l . d. M., im

Saale der Tnrn -Gesellschast, Wellritzstraße 41,
pattsindeudkui Stiftung«=$ejt
erlauben wir mir. unsere CoUegen, sowie Freunde
und Gönner hiermit höflichst einzuladc».

Die Veranstaltung findet bei Bier statt. Für
Unterhaltung ist bestens gesorgt.
Eintritt 30 Pf., eine Dame frei. Anfangi  Uhr.

Karten-Vorverkauf bei iFmis *. Schulgasse,
und an der Kasse. Das Comitce.

<iebranell8!!>u8l«n-
8eluitz, 1510

Waarenzeiclien ctc. erwirkt

Gemeinsame Ortskrankenkasse
zu Wiesbaden.

Unseren Mitgliedern bringen wir hierdurch zur Kenntniß, daß der Kassenarzt, Herr
»r . l &clicr , vom 1. April er. nach Gerichtsstratze9 verzogen ist. F321

Wiesbaden , 1. April 1901. Der Kasseuvorstand:v linri « crici ., Vorsitzender.

Wer
4clineeweisse Wä . cJie M il !« nclune zuui
Wanclien nur Jlerlier ' s Ssifenpulver,

llsrliR 8491

„Löwenkopf“.
Vertreter : W . AH £MCker 9 Bismarckring 15.

Kollsimativlls-Assll
gebr. per Pfd . Mk. 1.40

Visiten-Kaffee gebr. per Pfd. Mk. 1.20
Hotel-Kaffee ,, , , , , , , 1.10
Haushalt .-Kafsee gebr. „ „ „ 1 —
Campinas -Kaffce „ „ „ „ —«»2
Wnrfelzueker, 1. Qual. , , , , ,, —«82
feinst. Salatöl per Schoppen „ —.4«
Stmerikanifches Schmalz „ —.48
Schweine-Schmalz „ —»4
Kochmehl „ " «»8
Kuchenmehl „ - . »»
feinstes Brsqnitmch» „ —.17

Schinken, Cervelatwurst,
Weine ans Eltville von 60 Pfg . an,

Feiertags -LÄei» Fl . 78 Pf.
offerirt 4879

Altstadt- Consum»
Mctzgergaste 3l , nächst der Goldgaffe.

Garteuarb. w. g. u. b. bes. Schulberg9, Pt.

Ansgabeftellen des Wiesbadener Tagblatts
Aarstraße»

Menzel, Emserstr. 48;
Adelhridstraß«:

Birck, Ecke Oranienstr.;
Jmrg Wwe., Ecke AdolphSallee;
Nicolah, Ecke Karlstr.;
Erb, Ecke Schierste,nerstr.

Adlerstraß«:
Groll, Ecke Schwalbacherstr.;
Schiebelcr, Ecke Schachtstr.

Adolphsalle«:
Jnng Wwe., Ecke Adclheidstr.;
Brodt, Albrechtstr. 16;
Groll, Ecke Goethestr.

Aibrechtstraßer
Brodt, Albrechtstr. 16:
Linnenkohl, Ecke Moritzstr.;
Kolb, Albrechtstr. 42.

Kahnhosstraßr:
Engelmami, Bahnhosstr. 4.

Kertramstraß«:
Prinz, Ecke Eleonorens«!.;
Scucbald» Ecke Bismarck-Ring.

Kismarck-Wng:
Senebald, Ecke Bertramstr.;
Hopfner, Ecke Blcichstr.;
Meuldermans, Ecke Hermaimstr.;
Loos, Ecke Uorkpr.

Sleichstraße:
Scham, Ecke Helcnenstr.;
Scherger, Ecke Hcllmundstr;
Weimer, Ecke Walramstr.;
Höpfner, Ecke Birmarck-Ring.

KiLchrrstraßertrsbia,Blüchcrstr.4-ennch, Blücherstr. 24
Knlonrstraß«:

Klingelhöfer, Scerobenstr. 16.
Aambachthalr

Hendrich, Ecke Kapellenstr.
Dotzheimorstraß«:

Kratz, Dotzheimerstr. 22; ,
Berghänser, Ecke Zimmermannstr.;
Weber, Kaiser Friedrich-Ring 2.

Drudenstraßer
Weber, Ecke Scerobenstr.

Gleonorrnstraßer
Prinz, Ecke Bertramstr.

Gmserstraße:
Menzel, Emserstr. 48.

Fanlbrunnrnstraß «:
Engel, Ecke Schwalbacherstr.

Frldstraße:

terrmann,Feldstr.2;orst, Feldstr. 19.
Kranke»,straße:

Rudolph, Ecke Walramstr.;
Schnurr, Frankenstr. 17.

Krirdrichstraßer
Philippi, Ecke Neugasse;
Brysiegel, Ecke Schwalbacherstr.

Goethrstratze;
Krieger, Goethestr. 7;
Groll, Ecke Adolphsallee;
Klees, Ecke Moritzstr.;
Sanier, Ecke Oranienstr.

Gnstav -Adolfstraßrr
Dietz, Ecke Hartiugstr.

Karltngstraß «:
Dietz, Ecke Gustav-Adolfstr.

Keirnrnstraßc:
Schaal, Ecke Bleichstr.;
Orhlschläger, Ecke Wellritzstr.

KeUmnndstraßertaybach,Ecke Wellritzstr.;ürgencr Nachf., Hellmundstr.35;
Scherger, Ecke Bleichstr.

Herderstraße:
Lotz, Ecke Körnerstr.

Hrrmannstraßer
Meuldermans, Ecke Bismck.-Ning.

Herrngartenstraße r
Geruand, Hcrrngartenstr. 7.

Hirschgraben:
Petry, Steingasse 6.

> _riix . j ii _i~ - jj ' i ** * i ■ ‘* i ■

> sind die folgenden: «-
Iahnstraße:

Schmidt, Ecke Wörthstr.
Kaiser Krirdrich-King:

Weber, Kaiser Friedrich-Ring 2;
Mosbach, Ecke Jahnstr.

Kapellen straß«:
Hendrich, Ecke Dambachthal.

Karlstraße:
Nicolav, Ecke Adclheidstr.;
Neef, Ecke Rheinstr.

KeUerstraße:
Lendle, Ecke Stiftstr.;
Forst, Feldstr. 19.

Körnrrstraßer
Lotz, Ecke Herdcrstr.

Kirchgasse:
Wirth Nachfolger(Fr. Lanpns),

Ecke Rheinstr.;
Staffen, Kirchgasse 60.

Lahnstraße:
Menzel, Emserstr. 48.

Lurembnrgstraße:
Kolb, Albrechtstr. 42.

Mauergasse:
Rompel, Ecke Neugaffe.

ManrMnsstraßr:
Minor, Ecke Schwalbacherstr.

Michrlsberg:
Knefeli, Ecke Gemeindebadgäßchen.

Moritz straße:
Linnenkohl, Ecke Albrechtstr.;
Weber, Moritzstr. 18;
KleeS, Ecke Goethestr;
Maus, Moritzstr. 64.

Uerostraße:
Spellckcn, Nerostr. 12;
Kimme!, Ecke Rödcrstr.

Ueugasse:
Philipp!, Ecke Friedrichstr.;
Rompcl, Ecke Mauergasse.

Nicolasstraße:
Gernand, Herrngartenstr. 7;
Krieger, Göthestr. 7.

Granirnstraßr:
Birck, Ecke Adclheidstr.;
Sanier, Ecke Goethestr.

Philippobrrgstraße:
Dietz, Ecke Harting- und Gustav-

Adolfstr.
platterstraßer

Weil, Platterstr. 42.
Uoonstraße:

Birck, Ecke Westendstr.
Rheinstr aße:

Wirth Nachfolger(Fr. Lanpns).
Ecke Kirchgasse:

Neef, Ecke Karlstr.;
Dienstbach, Ecke Wörthstr.

Rödrrstraßr;
Cron, Ecke Römerberg;
Kissel, Rödcrstr. 27;
Kinimel, Ecke Nerostr.

Uömerbrrg:
Krug, Nömerberg 7;
Cro», Ecke Rödcrstr.

Saalgasse:
Fuchs, Ecke Webergassc.

Schachtstraße:
Schiebelcr, Ecke Adlcrstr.

Schar,chorststraße:
Ackermann, Ecke Westendstr.

Schierstrinerstraßr:
Erb, Adclheidstr. 76.

Schivalbacherstraße:
Groll, Ecke Adlcrstr.;
Minor, Ecke MauritiuSstr.;
Engel, Ecke Fa,l!brmiiienstr.;
Beyfiegel, Eck- Friedrichstr.

Srdanplatz:
Heust, Westendstr. 1.

Srdanstraße:
Fischer, Walramstr. 31.

Serrobenstraße:
Klingelhöfer, Scerobenstr. 16;
Weber, Ecke Drudenstr.

Steingasse:f etry,Steingasse 6;rnst, Steingaffc 17.

Ktiststraß«:
Lendle, Ecke Kellerstr.

Saunuostraße:
Grünewald, TaunuSstr. 34.

WaUrmühiftraße;
Meuzel, Emserstr. 48.

Malramstraße:
Fischer, gegenüber Sedanstr. ;
Rudolph, Ecke Frankenstr. ;
Weimer, Ecke Bleichstr.

Webrrgasse:
Fuchs, Ecke Saalgasse.

WeUritzstraße:
Haybach, Wellritzstr 22;
Orhlschläger, Ecke Hclenenstr.

Westendstraße:
Heust, Westendstr. 1;
Birck, Ecke Roonstr.;
Ackermann, Ecke Scharnhorststr.

Wörthstraße:
Dieustbach, Ecke Rheinstr.;
Schmidt, Ecke Jahnstr.

Norkstraße:
LooS, Ecke Bismarck-Ring.

Zimrnrrmannstraße:
Berghäuser, Ecke Dotzheimerstr.

Ferner in
Kiedrich:

Heinr.Scheurcr, RathhauSstr. 11
Kierstadt:

Carl Häuser, RathhauSstr. 2.
Dotzheim:

Friedrich Ott, WieSbadcnerstr. 1.
Grbenhritn:

Stahl, Ortsdiener. Kloppcnhstr.
Rambach:

Carl Schwalbach, Burgstr. 144.
Sonnenberg:

PhiliPPineWiesc»born,Thalstr.2.

erscheint2 mal täglich in einer Morgen- u.Abend-Ausgabe. Bezugspreis3« Pfg. monatl. 8 Frerbellagen.
/4(lf|v!(lH Sämintl.Ausgabestellen nehmen Bezugs-Bestellungen auf das Wiesbadener Tagblatt lederzeit engegen.



lrestmüener Taghlall.

AjUmmisltze«rsihriNUMI« Ml 1901.
Der erste Vollmond nach der Frühlings-Tag- und Nacht-

gleiche tritt in diesem Jahre am 4. April ein. Entsprechend der
Bestimmung der Kirchenversammlungvon Nicäa im Jahre 325
findet am Sonntag darauf, diesmal also am 7., die Feier des
Osterfestes statt. Mit seinem Namen weist dieses durchaus in
die Heidenzeit zurück. Denn Ostern war das Fest der Früh¬
lingsgöttin AustrS(angelsächsisch Eostra), der Göttin des auf¬
steigenden Lichts. Sonst hängt der Name mit Ost, Oster zu¬
sammen, wofür wir heute Osten sagen. „Oster" findet sich nur
noch in Zusammensetzungen, z. V. in ostcrhalb, für ostwärts,
ferner in Osterland, Osterwiek, Ostreich, woraus Oestreich, end¬
lich Oesterreich wurde. Am 20. des Ostermonats nun gelangt
die heute 19,960,000 Meilen entfernte Sonne  ins Zeichen
des Stiers. Ihr Abstand vom Slldpunkt des Horizonts be¬
trägt am 1., Mittags 12 Uhr. für Wiesbaden  44 ° 1 '. ©ie
bürgerliche Dämmerung, bei der man in freigelegenen
Wohnungen größere Druckschrift schon, bezw. noch lesen kann,
beträgt 36 Minuten. Die Sonne steht in diesem Fall nicht
tiefer als 6y2° unter dem Horizont. Die astronomische Dämme¬
rung währt 115 Minuten. Sie beginnt Früh mit dem ersten
Lichtschimmer im Osten und endigt Abends mit Verschwinden
des letzten Dämmerlichts. Die Zeitgleichung heträgt am
1. + 4 Minuten8 Sekunden, am 11. + 1 Minute 13 Sekunden,
«n 2. — 1 Minute 12 Sekunden und am 30. — 2 Minuten
47 Sekunden. — Der Mond  ist Neumond am 18. Er steht
in Erdferne am 5., in Erdnähe am 18.

Von Planeten  sind im neuen Monat Merkur und Venus
nicht sichtbar. Der freundnachbarlicheMars  hingegen ist zu¬
nächst noch die ganze Nacht hindurch zu beobachten. Die Licht¬
stärke nimmt zwar ab; immerhin aber strahlt er noch wie ein
Stern 1. Größe. Der Standort ist das Bild des Löwen.
Jupiter,  der größte Planet, geht zu Ende des Monats schon

etwas vor Mitternacht im Südosten auf und steht bei Sonnen¬
aufgang in der Mittagslinie. Die vier größeren Monde sind im
Feldstecher leicht zu bemerken. Etwas später als er erhebt sich
in derselben HimmelsgegendSaturn.  Die große Achse des
Ringsystems erscheint jetzt2.45-mal . so groß als d.e kleine
Uranus  zeigt sich ein wenig später rm Sudosten und befindet
sich im Schützen. Der grünlich schimmernde Planet, der die
Lichtstärke eines Sternchens6. Größe hat, ist mit bloßen Augen
schwer aufzufinden. Neptun  endlich, der seinen Standort
in den Zwillingen hat, ist nur in großen Fernrohren zu bemerken.
— In Mondnahe  stehen Jupiter und Saturn am 11.,
Uranus am 12. und Mars am 27. . , , , ,

sjßegen des späteren Eintritts völliger Nacht betrachten wir
den Fixsternhimmel  am 1. erst um 10 Uhr. Am 15.
bietet er um 9 und am 30. um 8 Uhr das gleiche Bild. Auf
der westlichen Hälfte  befinden sich die schönsten Stern¬
bilder. die sich aber zum Theil leider schon verabschieden. So
ist der herrliche Orion bereits im Begriff im Westen unterzu-
qehen. Der Helle Rigel ist nicht mehr zu sehen und die3 Gurtel-
sterne sowie di- röthliche Beteigeuze  stehen schon hart am
Rande deL Himmels. Nördlich davon wandelt der Stier fernen
Pfad weiter. Nach Verlauf einer Stunde find Siebengestirn,
Regengestirn und A l deb a r a n verschwunden. Oestlich davon
erfreuen uns die Sonnen der Kasstopeja, die sich zum Theilin
der Milchstraße befinden. Oestlich vom Orion flammt im Bild
des Fuhrmanns die Kapella  auf , deren Licht 29 Jahre Zeit
nöthig hat, um bis zur Erde zu gelangen. Südlich davon ziehen
die Zwillinge Kastor und der hellere, südlicher stehende röthliche
Pollux  ihre Straße dahin. Fast südlich von diesem Bild
flackert der gelblicheP r oky on . und ziemlich westlich davon
geht Sirius,  der hellste Fixstern, zur Rüste. Oesil>ch vom
Prokyon erkennen wir im großen Bild des Löwen den R eg u -
l u s der ein bläulichweißes Licht hat. Oestlich von der Kapella
endlich begegnen wir dem Polarstern. — Der Osthalfte  des
Kimmels gehört der Große Wagen an. Di- Sterne Dubhe und
Merak, also die Hinterräder, stehen hoch über uns. Die Deichsel

»tat nach Osten. Südöstlich von dieser strahlen di- Sterne deS
Bootes, deren hellster der orangefarbige ArkturuS  ist. Diese
Sonne ist 30 Lichtjahre, also noch etwas weiter alS Kapella.
von uns entfernt. Oestlich erfreut uns das B'ld der Krone
deren Strahlenkranz das Diadem der Ar,adn v°rstellt D,-s-
war nach der griechischen Sage eine Tochter des Königs Minos
von Kreta. Sie half dem Theseus aus .Jrrgangen des
Labyrinths, wo er den Minotauros erlegte, mittels eines Fadens
den Rückweg finden. Der Minotauros war ein Ungeheuer Halo
Mensch und halb Stier. Er konnte nur mit Menschenfleisch
gefüttert lverdcn, wozu die Athener alle neun Jahre7Jung-
jinge und 7 Jungfrauen liefern mußten. Ziemlich südlich vom
Arkturus begegnen wir im Bild der Jungfrau der m weib¬
lichem Licht funkelnden Spika.  während wir nördlich von ver
Krone in der Leier die saphirfarbige Wega  und nordwestlich
von dieser den D en eb im Schwan emporziehen sehen. . Nerv¬
lich von der Deichsel des Großen Wagens erkennen wir den
Kleinen Wagen, ein verkleinertes, umgekehrtes Abbild der sieben
Hellen Sterne des ersteren. So sind denn an Sternen 1. Große
gleichzeitig 11 sichtbar: Aldebaran. Arkturus, Beteigeuze Deneb.
Kapella, Pollux. Prokyon, Regulus, Sirius , Spika und Wega.
_ Der Durchgang  durch die obere Mittagslinie (zwischen
dem Nordpol des Himmels und dem Südpunkt des Horizonts)
eriolat in der Nacht des 1. beim Mars um 9 Uhr 12 Mimlten.
Regulus9 Uhr 25 Minuten, Mond 10 Uhr 30  Minuten, Spika
12 Uhr 41 Minuten, Arkturus1 Uhr 32 Minuten und Antmes
3 Uhr 44 Minuten. Durch die untere Mittagslinie (zwischen
dem Nordpol des Himmels und dem Nordpunkt des Horizonts)
ziehen in derselben Nacht der Polarstern 12 Uhr 45 Minuten
und Kapella 4 Uhr 32 Minuten. Aufgang. Durchgang und
Untergang der Fixsterne erfolgen in jeber nächsten Nacht um
rund 4 Minuten früher.

Sternschnuppen  pflegen im April auszugehen vom
12 bis 24. vom Bild der Jungfrau, am 18. und 19. aus der
Umgebung des Arkturus, am 19. von der Wega, am 20. mrd 25.
vom Herkules und am 30. vom Drachen. Dr. ß.

QQOQOQQQOQOOQOOOOOQOOOOOOOOQOQOi
_ Geschäfts-Verlegung.
s Ä SgfKÄSÄ SSM » » •« NK.« 6,6 "
°  Friedrichstraße 29,

gegenüber dem Kalh. Pfarrhaus , befindet.
Mit der Bitte um fernere« Wohlwollen, zeichnet Hochachtungsvoll

Adolf Birk.

hMt, (; ar| M , *ggp
Filiale: Schierstem, m*

»Brindisi“
(italienischer Roth wein)

m

Kriegerverein„Gennanla-Alleniannia“
Zu dem heute Abend 8 Uhr in der Turnhalle (Hellmundstraße) statt¬

findenden Bismarck -Commers sind unsere Mitglieder frenndlichst eingeladen. h 6911 Der Vorstand.
KE

Meine

St|iil)iMrailjfliMii und McheM

Fnßbodenlacke,
Oelfarbeu,
Pinsel,
Parqnetwachs,
Stahlspäue

empfiehlt
in bester Ouatttät u»3>zu billigsten Preisen

DrogerieA. Berling,
Gr. Bnrgstraße 12.

befindet sich jetzt

M Hei»- uni) MM
Größte Auswahl . — Billige Preise.

Prompte reelle Bedienung.
7 Heinrich Horia.

Schnhmachermeister.

4930

35 Pf. Leinölfirnis) Sch.
offerirt 4936

Farbeu-Consum, 30. Grabenstraß« 80.

r
%
%t
%
♦
♦

i
Einer geehrten Nachbarschaft und

Freundschaft die Mittheilung, daß ich mit
dem heutigen Abend

Muergasse
ein

Mlmlnmttll-
it

eröffnet habe und ich um geneigte Abnahme
bitte, indem ich nur stets beste Waare
führen werde.

— Hochachtungsvoll,
A . Fischer.

fingei ’s Siroecokaffee« . The«.

Stereoscopen (a merik)
für jedes Auge verstellbar , von Mfc . an,
Stereoscopbilder (Photographien ) von
LU I"r . per Stück an in grösster Aus¬
wahl empfiehlt 4900

II . Mneipp 9 Goldgasse9,
Handlung photogr . Artikel.

Flaschen-
Schriinke,

solid, mit sicherem Schloß,
in allen Größen empfiehlt

billigst 4742

Franz Flössner,
Wellritzstraße 6.

4947

ionfirmanden-
Geschenke.

Elegante , praktische und sehr
preiswertIie JjfßllhCltßll f “ r
Hnaben und Mädchen zu 1.- , N.SU,

g .—, S .5 « , 3 .— MU . etc. 3893

Carantie-Taschcn-UIircii Mk. 3.—.

Kaufhaus Führer,
48 . 84ircligasse 48

Telephon 2048.

iadelioser Qualität,
chemisch aintersuchtj
per Fl . 80 Ff ., bei 13 Fl . 75 Pf.

ohne Glas, empfiehlt 4545

J. Rapp Nachfolger
(Inh . Oscar Koessinff ),

Colonialwaaren -, Dclicatessen -,
Weinliandlmijr,

2 Go hlgasse —(»oldaasse 2 .
Ferner zu haben bei:

51. Beysiegel , FriedrichstrasscöO,
Hell . Stiickert , Saalgasse 24,
Willi . I .aux , Gustav-Adolfstr . 16,
Willi . Iioltl , Röfierstrasse 21.
Fritz Waltlier , Hirschgr . 18 a.

ISTsSJlSeri
IFeinste WeizenmehleP ?v. 15, 18, 20 Pf .,

feinstes Tafel,» malz Pfd. 60 Pf .,
feinste frische Siedc-Eter 5, l, « . < Pl -,

s Alles bei Richrabiiahmc billiger, empfiehlt 4871
Ifei 'iiiaiiii Weigeisfiod»

| Telefon 816. Oiauieustraße 52, Ecke Goelhestr.

Eier-Mbfchlag. ^
>Frische Sicde-Eier St . 5 2o « t. 120 Pu,
>Schwere Sieve-Eier 2 St . 11, 2o St . l3o Pf.

Schwerste Steierer » St . 6, 25 St . 140 Dt.
! Schwerste Italiener Eier L St . 7, 2a St . 160 Pf.

Jahnstr
Corisltmhatte

■, 2, Moritzstr. 10, Seda
Telcvbon 478.

Scvanplatz 3«

BettjöfttaesIRuueroroo".

Oster-Postkarten,
Confirmations.- und Conmmnion- Karten,

Confirinations-Geschenkbiicher
in grosser Auswahl empfiehlt 4196

Christian Schiebeier,
LL Ijang -gasse SL, nabed. Kranzplatz.

Kench- und Krampf
Austen , sowie Brust -Katarrhe finden rasche
Belleruna durch Hr . Lindcnmejrer ’s Salus-
Bonbons . Best.: 10°/« Alliumsast und 90 /»
reiust, Zucker. Zu haben in BeutelnL25 u. 50 Pf.,
sowie ,n Schacht. L1 Mk. i. d. Germania -Drog .,
Rheinstr. 55. « 11« 8iobc rt . Drog.. am Markt
u. iS, Macbus , Drog., D'ammSstr. 25. 865/

Weitzvrod pro Laib 39 Pf.
Gemischtes Brod ,, , , 37 ,»
Kornbrod „ ,» 3;, „

Ist. f. st. Schwanke,
| Telefon 414, qeaenüber der Emser- und Plotterfir,

Rgfh in Rechtssachen
ertheilt

«ff . ZLWKCZZWMy
Süreau kür Besorgung rr .-. -. Scr « echt ».

jlngeiejfculieiten,
Bismarckring 14, Part.

Telephon No. SS45JI.
Haltestelle der Strassenbabn . ;

Sprechstunden von 8' /-—10 Vom .,
und von 2—4 Nachm . 10V4
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Bauplätze.
Mittwoch, den 3. Aprit d. I ., Bor«>

mittag» v Uhr beginnend, werde» bei der unter¬
fertigten Stelle, Hcrrngartenftratze7»drei am
«aiser -Friedrich-Ring hierselbst belege»- Bau-
ptatzfliicheu aus denDoinänen-Gruudstückcn,
Lagerbncbs-No. 5124-/5127(District.Schiersteiner-
lach"), öffentlich versteigert»ud zwar: P2v4I

6 ar 93.25 gm,
4 «r 89,75 qm,
1 ar 28,25 qm.

Cot V* *10 n&r wild der Zu,Ä,lag nicht crihcüt.
Wiesbaden, 29. Mär, IWl.

_ Königliches Dsmäncn-Nentamt.
Morgen Sonntag, von Vorm, ti Uhr

nb, wird das bei der Untersuchung ruinderwertbig
befundene Fleisch einer Kuh zn 40 Pf.
da» Pfd. unter aintl. Aussicht der Unterzeichneten
Stelle aus der Freibank verkaust. An Wiederver¬
käufer(Fteischhändler, Metzger, Wurstbereitcr und
Wirthe) darf da» Fleisch nicht abgegeben werden.

Städtische Schlachthaus-Verwaltung.

Wallialla-
Haupt -Restaurant

Ut >ntc Kiusistaj . Alicutli
87r Dlir:

Militär-
®Vet -C©ncert

der 80er Kapelle.
*001)8

r-
Bei Eröffnung

der diesjährigen

GeLegerrhe'ttskauf.
Nußb.-Büfftl, matt u. blank, innen Eichen,

Herrn-Schreiblisch, Trünieau- und Psettcrspiegel
billig zu verkaufen Schwalbacherstraße 37. 4946
XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXx x
X X
X XV

Ausführung und Instandhaltung w
von yGarten-Anlagen x

jeder Art . jJ«
Karl Reinhard, X

Bureau : Dambuchtiial 8, Part.

beehren wir uns Freunde unseres Sports
zum Eintritt hiermit ergebenst einzu-
laden.

Näheres in den jeden Samstag Abend
im Clublokal„Alter Nonne,ihof " statt-
findeuden Zusammcnkiinslen. P 458

Der Vorstand.

X
X
X
X
Xxxxxxxxxxxxxxxx xxxxxx

»rische Kllchcnhese in jede,» Quantmu empk.
chllNl«r. kpeienhändler, Ellenvogeng. 8, >.

Capitalien auszuleihen:
4—7000, 10- 20,00« und 25 - 30,000 Mt.
ans sofort oder späler durch di- 4840|

HhVotli' ken.Ageiitur C:. Wagner.
Billig zu verkanten 1 Nachttisch mit

Marmorplatte» 1 Kartentisch, 2 Lehnstühle,
runder Tisch(Nntzv.), Gardinenstangenu.
iriscn re. Zu ersr. Luiscnstr. 17, 1 l. 3253

Eia gut . Taube,lsa,lag z. vk. vllexaiidrastr . 7.  |
„Wöblirte Zimmer'', auch
aufgeragTaablalr-Älauate : varratlug IM¥ * Taablair-Vella». Langcmsse 2<

©nt eil). Herd feBS/tt
Flascheugestelt

für einige Tausend Flaschen zu kaufen ges. Ost.
EUb w, **'. 5D5 » a. d. Tagbl.-VeAaĝ 49l7

Tüchtige
ArbeiLerinnen

sür nur seine Damenwäsche anstcr dem
Hause gegen hohen Loh» für dancrude Be¬
schäftigung gesucht. 4787

Theodor Werner,
Wäsche- und Ansstatt,»ngSgeschäst,

Wedergasse 30. Ecke Langgasse.

FrieSrichftraße 33
ist «in grotzer Laden mit oder ohng. Ein¬
richtung ptrsosortzuvcrmicthe »n >613

Alvrechtskratzc 13 gr. sein möbl. Zimmer,
Hochp., n. Süd., an bess. Hrn. bill. zu vcrm. 2099

Meiner werthen Kundschaft zur Nachricht, das;
sch meine Wohnung von Woritzstratze7 nach
Moritzstr . 6 , Stb . 2  St . , verlegt habe.

Hochachtungsvoll
Tr, Fereken , Schuhmachermcifter.  |

hch. Nagel, Sattlerei,
Goldgaffe 1,

empfiehlt
Schulranzen und Taschen,
sowie eine neue praktische Büchertasche für ältere
Mädchen, Reise- und Handkoffer und alle in
dieieß Jach einlchlagende Artikel._ 4953  |

Preist für Seift erller(Qualität.
Trotz Seifenring bin ich in der Lage,

Ivescuttich unter Fabrikpreis anzubicten:
primw\$i Kernseife(ÄÄ
Prmü hellgeldeKerUseise|
Itiifi weile Mmierfeifc!nÄÄ
priiiin selbe WumM|äStÄ
0.F.W.Schwanke,®S «49,cv‘

gegenüber der Eniser- u. Vlatterstr. Telephon 414

Eine MM Mn
empfehle, so lange Borrath,

per 2 -Pfd . Dose 36 Pf . ,
per 5 -Pfd .-Dose 85 Pf.

mt̂ e I (l Keipei%
55M. ^iritns-lüdiförben Psd.

offerirt 4987
Farbeu-Consum, 30. Grabenstr. SO

Für den Verkauf
3jaa » « !S dV S a » ameahleliler - uiÄ 'ttvA Herrenslotfc nach

Sussorst reichhalt . Collection suche sofort
tüchtige Hersonen , auch Damen mit
grossem Bekanntenkreise , bezw. guter Privat-
kundsch . — Hoho Provision . Versandt der
■Waaven nur per Nachnahme.

Alwin ISörre jr . , Gera , Iteuss , Amt 2.

Jede Dame kan» sich das öftere und
lästige Anproviren ihrer Garderobe ersparen,
wenn sie ihre Schnitte nur durch die

Academie Nheinstr. 59
bezieht._

Pariser Schneiderin
cleg . D. in u. ans Hans . Alle . S>

empfiehlt eich
. S . ! ■» Amt 2.

(gratis!Unterlid)! im MMMnen
f. d. Dameii-Zuschneidckuustd. Schiicllschnitt-
Apparat„Columba". Preis 20 Mk., prämiirt mit
der Gold. Medaille, d. Rl. 8«»d«i , Vertreterin,
N'colaSstraße 32, 4.  _

Hochherrschaftliche große

Billa mit Stallaag,
Dampfheizung, elektrischem Licht und extra Bade¬
räume, in bester Kurtage, frei gelegen, mit sehr
elegantem, gediegenem, «rnem Meublement ec.
komplet anSgestaitet, zu verkaufen.

Auch als Fremseupension oder Sana¬
torium, der Größe und Lage wegen, ganz vor¬
züglich geeignet.

Offerten von Selbstresiectanten sub Chiffre
v V . 055 an den Tagbl .-Verlag . 4711

Wer du reichhaltiges, gut unterrichtetes Morgcnbiatt lesen tvill, der abonnire auf die
0 ' Pk . t “r *

mit dem volkstvitthschastlichen Theile und der Gratis-Beilagrr
Blätter für Belehrung lind Unterhaltung.

Abomrementspreis vierteljährlich Mk. 3.15 ercl. 42 Pf. Postznstellungsgebuhr.
Postzeituiigscatalog No. 4410.

Die Leipziger Neueste» Nachrichten sind die verbreitetste aller .̂elpziger
Leitungen und werden wegen ihrer gut oricutirenden Leitartikeln. wegen ihres reichhaltigen
politischen Tbeiles(Mitarbeiter an allen größeren Plätzen Deutschlands und des Auslandes)

' ü'i 'z ^ ^glreichc eigene Depeschen, sorgfältig ausgewählte Nomane und
KeuilletonS, gute Theater- und Musik-Kritiken, täglicher Courszettel der Leipziger
und Berliner Börse mit den ueuesteu Nachrichten aus dem Gebiete des Haudcls und
der Industrie , vollständige Gewinnliste der Kouigl. Sachs. Landeslottetie machen
die Leipziger Neuesten Nachrichten lcst-nswerth sür Jedermann.

^Fllr PIT“ Jusertioneit aller Art sind die Leipziger Neuesten
Nachrichten, welche

die verbreWe aller KetzWiM;iM
sind und von alle,» Leipziger Blättern die meisten Postabonnente« (an über 2000
Postortcn) baben, als ivirksaulstrs Jttfertiottsorgan zu eniptcbleu. ^ ... >

Die LeipzigerN-u-stei, Nachrichten ivcrden mit de» Nachtzugen und ersten̂ utizugen
versandt, so daß die Nuuimern bei Orten mit guter Zngverbllidniig, z. B. Verlitt, Dreso«n,
Plauen , Chemnitz re., schon mit der ersten Postaustragungm die Hände der Abonnenten

Probennmmcr» und Kostenanschläge für Inserate stehen durch die Ex¬
pedition, Leipzig, Peterssteinweg 10, gratis und franco zur Persngnug.

49 . Jahrgang . N». 132.

Warnung.
Bei dem Einbruch am 2«. d. M.

wurde miru. A. gestohlen:
1 Militärpaff , .1 Checkvuch der Wiesbadener Bank,
1 Geschästsstempel,
2 Schuldscheine

und warne ich vor Ankau, bezw. Migbrauch
dieser Sachen.

V. S . Klein , «leine Bürgst !'. 1,
Delicatesseii-Handlung.

Ein tttcht. Gärtner emvsichlt
d sichz. gienoviren, sowie Unter-

haltenv. («artenb. prompt. Bed. R. Lehrstr. 12.
" Tüchtig« ’
Weitzzeug-Nähernttle«
für Maschine und Hand gesucht.

_ II W . Krhel . Wilhelmstrasie.
Ern Knständ Mädchen,

welche« fein bürgerlich kocken kann und Hansarbctt
versteht, wird gesucht Nheiustraße 8._ 49 oü

Waicbm. gei. «Javre st.i. Platielstr.44. .Y.3 l.
Gin tücotiger Tapezirergeyülfk josork iur

d̂auernd gesucht. . 4881BH, SteiiernageU ?yrfltt!enur. 5.
Ccm LMrittseüerleürtina wird

llf unter günstigen Bedingungen
gesucht. « dorscho Buchdruckerei,
' _ Wiesbaden, Kl. Slbwalbacbersiraße 8.

Ein gcldes Pottcunninaic
Freitag Nachmittag in der Rdeinsiratze, Langgaffe
oder Wilhelmstraste verloren. Abzugeben gegm
gute Belohnung Taunurstraße6, 3 bei 493»

_ jftl . HoClilitz.
Verloren

ein kleiner Brillant vor circa 14 Tagen vom
i Wiener Casü bis zur TaunuSstratzc. Ehrliche»
Finder bittet man. gegen augemesscne Belohnung

}abziigebc» Taunussiraße 46. __

Schwarzer lötet,
i mittelgroß, am 15. März abhanden gek.K. Belohn , abzng. Kapelleustr. 17, 1. 4920

Siehe, wie di- Herbstzeitlose, buhlend nach dem
Schein der Rose, — Sich mit Frühlingsfarbe
schminkt! — Aber weh' der Seele, welche hmgelockt
,u ihrem Kelche, — Statt des Seim-S, Gifte trinkt.
— Also weh', wenn falsche Herzen mit Dir heilg«
Liebe scherze», — Deiner spotten, >)uve>sich:iI —
Hast Du solchen Trug empfunden, zieh den Pscn
aus Deinen Wunden, —Seele.Du vei maostc«nicht.

Enlsagen und überwinden darf man nicht,
was so edel gut ist! Wenn nicht erwiedert

}wird, ist es für sich selbst eine Womic, ein
ITrost im traurigen Leben!

i itrititieu=| trtrliridjinr
-*»r * Bo » Verlobungen, Heirathen, Gc-
vurten und Todesfällen Moll« man dem
„Tagblatt " sofort durch Postkarte Anzetg«
machen, sofeni Erwähnung derselben unter vor»
stehender Rubrik gewünscht wird. Kosten entstehe»

dadurch nicht.
Au» - ru Kirbricher Gioilstaudorrgister«.
Gcborcil. 18. März: dem Tagl. H.-inrich Philipp

Krämere. T., Anna Margarethe Maria Rosa:
dem Schmied Johann Michael Schußlerê T..
Frieda Marie Gcrlrude. 19. März: dem̂ agt.
Philipp Kiefere.T..Juliane Philipptne Jojephme;
dem Dachdeckermeister Peter Wilhelm Karl Rath»
aebere. L., Lina Anna Wilhelmiur. 20. Marz:
dem Tagt. Wilhelm Karl Merze.T.. Wilhelmmk
Helene; dem Maurer Heinrich Martin Rackh e.
S .. Karl August. 21. März: dem MaurerJoiwh
Ludwige. T.. Auguste Marie; de», Kanfma«»
Meyer Rosenthale. Ernst. 22. März: dem
Taal. Karl Sebastiane.S ., Wilhelm Karl: dem
Tagl. Joseph Bär e. T., Antonie; dem Slem-
hauer Georg Wenickere. S ., Georg; dem Bahn¬
wärter Wilhelm Lechnere.S ., Ludwig Wilhelm:
dem Cigarrenmacher Peter Kleringc. S ., Friedrich
Albert. 23. März: den. Tag,. Philipp Adam
Kunzere. S .. Theodor Philipp. 24. Mär,: dem
Ziuuncrmann Gg. Pauli e. S ., August.

Aufgeboten. Kaufmann Ernst Karl Schmidt,
wohnhaft zn Marburg, mit Kathamie Marie
Johanna Faßbender, wohnhaft hier. Taglohuer
Jakob Böhm mit Elisabeth Rcicheuback, Beide
hier wohnhaft. Wagenführer an der straßeu-
baün Adau, Danlelmaiiii, wohnhaft hier, nut
Margarethe Koch, wohnhaft zu Mainz. Fabrik-
arbeiler Johann Banmeister mit der Wittwe
KatharineWilhclmine Gerhard, geb.Ritter, Beide
hier wohnhaft. SchuhmachermeisterOtto Robert
Kcmplncr, wohnhaft hier, mit Marianne Lerchtl«,
wohnhaftz» Wiesbaden. Fabrikarbeiter Johann
Leonhard Groh, wohnhaft hier, mit Sumnua
Karoline Kern, wohnhaft zn Caub. , ,

Verehelicht. 23. März: Docent an der König!.
Landwirthschastl; Hochschule zu Berlin vr. phil.
Robert Edmund Konrad Albert mit Klara
Lina Louis« Dyckerhoff, wohnhaft hier. Tagl.

• Christian Böller, wohnhaft hier, mit Katharine
Herbst, wohnhaft zn Wiesbaden. 27. Marz:
vr. med. Ernst Karl Krosäiir.ski, wohnhaft zu
Seebad HeriugSdorf. mit Martha Clara Bettel-
hacnser, wohnh. hier. Maurer Philipp Wagner
mit Klara Heußer, Beide hier wohnhaft.

Gestorben. 22. März: nerw. Fiidr>mterneymerm
ElisabetheWeimar.geb.Conradi. uSJ.; PrivaNer
Gustav Adolf Maria Kraetzer, 56 I .; Mjl'lar-
Jnvalidc Karl Heinrich Bergmaiin. 27 I.

.23. März: Rudolf Hermann Schäfer, 2 I .;
Johann Joseph. S . des Tagl. Johann Anton
Trautman,,, 6 M. 25. März: Eine Eleonore
Pauline Mathilde, geb, Weber. Eheftan de«
Kanfmannr Heinrich Schurmann,4, I . W.Marz.
Fuhrknecht Jacob Brückmann. 41 I.
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